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Troisdorfer Prinzenzepter
erstrahlt in neuem Glanz

Übergabe des restaurierten Zepters an den amtierenden Prinzen Marcello I. im Karnevalsmuseum TroisdorfÜbergabe des restaurierten Zepters an den amtierenden Prinzen Marcello I. im Karnevalsmuseum TroisdorfÜbergabe des restaurierten Zepters an den amtierenden Prinzen Marcello I. im Karnevalsmuseum TroisdorfÜbergabe des restaurierten Zepters an den amtierenden Prinzen Marcello I. im Karnevalsmuseum TroisdorfÜbergabe des restaurierten Zepters an den amtierenden Prinzen Marcello I. im Karnevalsmuseum Troisdorf
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Das Deutsche Rote Kreuz
Ortsverein Troisdorf informiert

Jahreshauptversammlung
Hiermit lade ich, auch im Namen des gesamten Vorstands, zur
Jahreshauptversammlung des DRK Ortsvereins Troisdorf e.V. am
Samstag, den 9. Dezember 2023 um 18.00 UhrSamstag, den 9. Dezember 2023 um 18.00 UhrSamstag, den 9. Dezember 2023 um 18.00 UhrSamstag, den 9. Dezember 2023 um 18.00 UhrSamstag, den 9. Dezember 2023 um 18.00 Uhr im DRK-Haus,
Teutonenstraße 31, 53844 Troisdorf-Sieglar ein.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
• Begrüßung
• Jahresberichte
• Kassenbericht
• Entlastung des Vorstands
• Verschiedenes
Weitere Tagesordnungspunkte können bis zum 6.6.6.6.6. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember schrift-
lich beim Vorsitzenden des Ortsvereins eingereicht werden.
Mit freundlichem Gruß
Rudolf Mrosek
Ortsverein-Vorsitzender

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Der Ortsring Troisdorf
Sieglar e. V. lädt ein
Weihnachtsbaum-Erleuchten
auf dem Marktplatz in Sieglar
am Mittwoch, 29. November, um 18 Uhr

Musik-Erinnerungen der
70/80er mit „Zwei pluss“
Live-Musik mit Titeln aus den 70/80er-Jahren

Adventskonzert
am 3. Dezember
in Troisdorf-Spich
Der Rheinische Motettenchor
Köln e. V. gastiert in der Kirche St.
Mariä Himmelfahrt in Spich am 1.
Adventssonntag um 17 Uhr mit
der Cäcilienmesse von Joseph
Haydn.
Diese gilt als die lebendigste,
längste und schönste Messe des
Komponisten. Begleitet wird der

Chor von professionellen Instru-
mentalisten und Solosängern.
Sopran: Ruth-Theresa Fiedler
Alt: Karla Bytnarova
Tenor: Marco Antonio Rivera
Bass: Andreas Drescher
Die Leitung hat Tanja Heesen.
Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbeten.

AWO Oberlar - WIR im Quartier - Wir
laden ein! Das Duo „ZWEI pluss“
mit Gast Diana wird uns am 24.24.24.24.24.
November von 18 bis 21 UhrNovember von 18 bis 21 UhrNovember von 18 bis 21 UhrNovember von 18 bis 21 UhrNovember von 18 bis 21 Uhr in
die Musikwelt der 70/80er-Jahre
entführen.
Titel, die Erinnerungen wecken und
von einer tollen Gruppe dargeboten
werden, bescheren uns mit Sicher-
heit einen unterhaltsamen Abend.

Wer möchte, kann sich dabei mit
Mett-, Käseigeln und Bowle zeitge-
mäß verwöhnen lassen.
Veranstaltungsort ist unsere Ge-
schäftsstelle auf der Sieglarer Str.
66-68 in Troisdorf. Eintrittskarten
sind telefonisch (02241-9451628),
per E-Mail (info@awo-oberlar.de),
oder persönlich in unserer Geschäfts-
stelle erhältlich.

Wie bereits in den Vorjahren, wird
der Ortsring Troisdorf-Sieglar e. V.
auch in diesem Jahr wieder den
Weihnachtsbaum auf dem Sieg-
larer Marktplatz aufstellen.
Anschließend werden bei einer
kleinen Feier in Höhe der Gast-
stätte „Pompe Jupp“ kleine Spei-
sen, Glühwein und andere Ge-
tränke kostenlos angeboten. Es
ist jedem freigestellt, das be-
reitgestellte Sparschwein mit
ein paar Euro zu füttern.
Der Erlös dieser Veranstaltung
kommt noch vor Weihnachten
der Gemeinschaftsgrundschule

Sieglar sowie den Kindergärten
in Sieglar und am Rotter See zu
Gute.
Wir freuen uns mit Ihnen auf die
Vorweihnachtszeit und ein be-
sinnliches Fest auf dem Siegla-
rer Marktplatz und würden uns
sehr freuen, wenn viele Bürger-
innen und Bürger am 29. No-
vember dabei sein können.
Ihnen und Ihren Familien wün-
schen wir schon jetzt von Herzen
frohe Weihnachten und für das
neue Jahr viel Glück und Erfolg
in allen Bereichen des Lebens -
vor allem aber Gesundheit.
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seit 1949
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Halt finden
Selbsthilfegruppenneugründung zum Thema
Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS)
und Traumafolgestörung

Es gab Einschläge in deinem Le-
ben, die dich aus der Bahn gewor-
fen haben. Einschneidende Le-
bensereignisse, die nicht zu be-
wältigen waren. Und die dich im
Nachhinein noch immer irgend-
wie lahmlegen.
Die Folge: Du „funktionierst“ nur
noch teilweise, vermeidest be-
stimmte Situationen, schiebst Din-
ge immer wieder auf, ziehst dich
zurück aus dem Leben. Es fehlt an
Stabilität und Belastbarkeit.
In unserer Gruppe soll es darum
gehen, die eigene Situation bes-
ser zu verstehen. Um Zuhören,
Gefühlen Raum zu geben und sich
Belastendes „von der Seele“ zu
reden. Zugleich aber auch den
Blick nach vorne zu richten und

neue Perspektiven zu finden. Kraft
aus einer Gruppe von Menschen
zu schöpfen, die in ähnlicher Wei-
se betroffen sind. Rückhalt in der
Gemeinschaft zu finden - und
letztlich wieder Halt in sich selbst.
Du fühlst dich angesprochen?
Voraussetzung: Bereitschaft zur
regelmäßigen Teilnahme.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis unterstützt die
Gruppengründung in Troisdorf und
sucht Interessierte für die Grup-
penneugründung. Die Gruppe star-
tet, sobald sich genügend Inter-
essierte gemeldet haben.
Kontakt: Selbsthilfe-Kontaktstel-
le im Rhein-Sieg-Kreis,
selbsthilfe-rhein-sieg@paritaet-
nrw.org, Tel.: 02241 94 99 99
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AWO Spich informiert
Termine, Termine…
Adventliches „Offenes Singen“Adventliches „Offenes Singen“Adventliches „Offenes Singen“Adventliches „Offenes Singen“Adventliches „Offenes Singen“
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,
um 15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr15 Uhr lädt die AAAAAWO SpichWO SpichWO SpichWO SpichWO Spich

zum „Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“„Offenen Singen“ für jeder-
mann ins Spicher Bürgerhaus (The-
kenrichtraum) ein. Wer Freude am
Singen hat und sich auf die Weih-
nachtszeit einstimmen möchte,
der ist hier genau richtig. Mit Gi-
tarrenbegleitung lassen wir be-
kannte Advents- und Weihnachts-
lieder erklingen und genießen ei-
nen gemütlichen Nachmittag bei
Kaffee, Kuchen und leckeren
Plätzchen. Der Kaffeeklatsch be-
ginnt ab 14 Uhr. Wir freuen uns
auf Sie.
Weihnachtsfeier für MitgliederWeihnachtsfeier für MitgliederWeihnachtsfeier für MitgliederWeihnachtsfeier für MitgliederWeihnachtsfeier für Mitglieder
und Gästeund Gästeund Gästeund Gästeund Gäste
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
im Bürgerhaus Spichim Bürgerhaus Spichim Bürgerhaus Spichim Bürgerhaus Spichim Bürgerhaus Spich
Beginn: 15 UhrBeginn: 15 UhrBeginn: 15 UhrBeginn: 15 UhrBeginn: 15 Uhr
(Einlass ab 14 Uhr)(Einlass ab 14 Uhr)(Einlass ab 14 Uhr)(Einlass ab 14 Uhr)(Einlass ab 14 Uhr)
Adventzeit, Vorfreude auf Weih-
nachten, gerade in dieser krisen-
geschüttelten Zeit ist es wichtig
und gut, einmal den Alltagssor-

gen entfliehen zu können und Tra-
ditionelles und Vertrautes zu er-
fahren. Die AWO Spich lädt ganz
herzlich zu einem adventlichen
Nachmittag mit einem abwechs-
lungsreichen vorweihnachtlichen
Programm ein. Für das leibliche
Wohl ist gut gesorgt.
Die Eintrittskarten (inkl. Kaffee
und Kuchen/Schnittchen) können
ab sofort zum Preis von 15 Euro in
der Begegnungsstätte erworben
werden.
Bitte Kaffeetasse mitbringen!
Herzlich heißen wir alle willkommen.
Gymnastik für Senioren im BürGymnastik für Senioren im BürGymnastik für Senioren im BürGymnastik für Senioren im BürGymnastik für Senioren im Bür-----
gerhaus Spichgerhaus Spichgerhaus Spichgerhaus Spichgerhaus Spich
Jeden Dienstag von 10 bis 11 Uhr
findet in Zusammenarbeit mit der
Stiftung Troisdorfer Altenhilfe
leichte Gymnastik statt.
Alle Senioren sind herzlich einge-
laden. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Die Adventsfahrt nach MaastrichtAdventsfahrt nach MaastrichtAdventsfahrt nach MaastrichtAdventsfahrt nach MaastrichtAdventsfahrt nach Maastricht
ist leider schon ausgebucht.
Die Veranstaltungen der AWO
Spich sind grundsätzlich für jeder-
mann/jederfrau offen. Wir freuen
uns über neue „Gesichter“.
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Große Lebensmittelsammlung
vor Edeka in Spich für die Troisdorfer Tafel

Lesung
mit Heribert Weishaupt
AWO Troisdorf-Mitte - Wir für Sie mit Herz

Veranstaltungskalender
für Troisdorf
Veröffentlichen Sie Ihre Termine und
Veranstaltungstipps im
Veranstaltungskalender Troisdorf!

Erscheinung als Hochglanzinfor-
mationsblatt am 16. Dezember
als Beilage in unserer Ortszei-
tung „Rundblick Troisdorf“:
Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?Was müssen Sie dafür tun?
Senden Sie uns lediglich die ge-
nauen Termin- und Ortsangaben
Ihrer Veranstaltungen (Datum /
Uhrzeit / Ort / Name der Veran-
staltung / Veranstalter) zu.

Alle Termine ab 16. Dezember
können für die kommende Aus-
gabe vorgesehen werden.
Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am
30.30.30.30.30. November November November November November,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr.
Bitte schicken Sie uns Ihren Ter-
min per E-Mail an
redaktion@rautenberg.media
Betreff: Veranstaltungskalender
Troisdorf.

Am 5. Dezember um 15 Uhr5. Dezember um 15 Uhr5. Dezember um 15 Uhr5. Dezember um 15 Uhr5. Dezember um 15 Uhr stellt
der Autor Heribert Weishaupt sei-
nen neuen Troisdorf-Krimi „Wenn
das Leben bitter schmeckt“ in der
Begegnungsstätte der AWO Trois-
dorf-Mitte, Wilhelm-Hamacher-
Platz 12, vor.
Nach zwei Jahren Pause ist dies
sein achter Kriminalroman.
Die Story spielt natürlich
wieder in Troisdorf und ver-
spricht Spannung von der ers-
ten bis zur letzten Zeile. Gön-
nen Sie sich einen spannungs-
reichen und unterhaltsamen

Nachmittag, und lauschen Sie
den Erzählungen des Troisdor-
fer Autors über sich, über die
Entstehung sowie den Inhalt
des Buches.
Anmeldung bitte persönlich
oder telefonisch in der Begeg-
nungsstätte der AWO Troisdorf-
Mitte unter 2241-72471.
Der Eintritt ist selbstverständ-
lich frei.
Gemeinsam mit Herrn Weis-
haupt freuen wir uns auf diesen
vielversprechenden Nachmittag.
Uschi Kopp, Schriftführerin

Solidarität in Spich: Am 25. No-
vember veranstaltet die SPD
Troisdorf gemeinsam mit dem
Stadtverordneten Nico Novacek
eine Lebensmittelsammlung vor
dem Edeka Engels in Spich für
die Troisdorfer Tafel. Ziel der Ak-
tion, die von 9 bis 14 Uhr stattfin-
det, ist es, bedürftigen Troisdor-
ferinnen und Troisdorfern ein
festliches und würdiges Weih-
nachtsfest zu ermöglichen.
Nico Novacek betont die Bedeu-
tung der Solidarität: „Nach dem
großen Erfolg im letzten Jahr
hoffe ich wieder auf die Spen-

denbereitschaft der Spicherinnen
und Spicher für die Menschen in
unserer Stadt“. Die Troisdorfer Ta-
fel leistet einen wichtigen Beitrag
für die Menschen in Troisdorf.
Die Bürgerinnen und Bürger wer-
den um folgende Sachspenden
gebeten:
• Obst-und Gemüsekonserven
• Frühstücksflocken, Müsli
• Reis, Nudeln, Hülsenfrüchte
• haltbare Milchprodukte, H-

Milch
• Fisch-und Fleischkonserven
• Seife, Duschgel, Shampoo,

Waschmittel
• Mehl, Zucker, Kaffee, Tee

• Brotaufstriche, Marmelade,
Honig

Die Organisatoren hoffen auf die
Großzügigkeit der Bürgerinnen
und Bürger, um denen, die wäh-
rend der Festtage in Not gera-
ten sind, eine kleine Unterstüt-
zung zukommen zu lassen. Ge-
meinsam können wir dazu bei-
tragen, dass niemand in Troiss-
dorf die Feiertage bedürftig ver-
bringen muss. Ihre Spende ist
herzlich willkommen und wird
dankend angenommen.
Ansprechpartner bei Fragen:
Nico Novacek, 01706690729,
nico.novacek@spd-troisdorf.de
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Juwelier Side Brillant: Strahlender Schmuck und
Rabatte zum Weihnachtsgeschäft
Seit 2001 ist der Juwelier Side
Brillant in der Kölner Straße 59
fester Bestandteil der Troisdor-
fer Innenstadt. Besitzer Herr Er-
dogan Aysal bietet in seinem
Sortiment sorgfältig gefertigten,
zeitlos eleganten Schmuck aus
reinem Gold und Brillanten an.
Neben dem Verkauf von
Schmuck bietet das Geschäft die
Möglichkeit, Altgold fair und re-

spektvoll anzukaufen und neu er-
strahlen zu lassen.
Side Brillant ist außerdem Ihr zu-
verlässiger Ansprechpartner für
Reparaturen und Aufbereitungen
von Schmuck und Uhren. Präzisi-
on und Sorgfalt stehen dabei
immer im Vordergrund - die Ar-
beiten werden in der eigenen
Werkstatt durchgeführt.
„Wer Echtgold-Schmuck kaufen,

Altgold verkaufen möchte oder
schnelle und qualitativ hochwertige
Reparaturen für Schmuck und Uhren
benötigt, sollte sich an uns wen-
den“, sagt der Besitzer Herr Aysal.
Auch individuelle Fertigungen wer-
den angeboten: Schauen Sie bei
Side Brillant vorbei und lassen Sie
sich Ihren individuellen Wunsch
erfüllen.
Rabatte zum Rabatte zum Rabatte zum Rabatte zum Rabatte zum WWWWWeihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäfteihnachtsgeschäft
Zum Weihnachtsgeschäft erwar-

tet Sie zudem eine ganz beson-
dere Aktion: 20% Rabatt auf die
gesamte Ware. Eine Gelegen-
heit, sich selbst oder seinen
Liebsten etwas Besonderes zu
gönnen. Besuchen Sie den Ju-
welier Side Brillant in der Köl-
ner Straße 59, entdecken Sie
die Vielfalt des Echtschmuck-
Angebots und lassen Sie sich
von dem fachkundigen Service
überzeugen.
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Abschied nach 107 Jahren:
Juwelier Schmitz-Schwellenbach schließt seine Türen

Wanderfreunde der AWO Spich
Unsere vorletzte Wanderung in
diesem Jahr lockt uns mit dem
Zug, Treffpunkt am 23.23.23.23.23. November November November November November
um 12 Uh12 Uh12 Uh12 Uh12 Uhr am Bahnhof Spich,Bahnhof Spich,Bahnhof Spich,Bahnhof Spich,Bahnhof Spich,
nach BlankBlankBlankBlankBlankenberg.enberg.enberg.enberg.enberg. Von dort geht
es 7 km zurück nach Hennef7 km zurück nach Hennef7 km zurück nach Hennef7 km zurück nach Hennef7 km zurück nach Hennef,,,,, am am am am am

Dondorfer See vorbei.Dondorfer See vorbei.Dondorfer See vorbei.Dondorfer See vorbei.Dondorfer See vorbei.
Da wir uns danach, lang ist es her,
zum Bürgerhaus Spich begeben,
bitte ich euch alleallealleallealle um eine Anmel-
dung zwecks Essen und Trinken. Gabi
muss ja auch einkaufen können und

Brötchen schmieren. Anmeldungen
wie immer, gilt auch für die, die
gerne mit uns laufen wollen.
Renate BuschkyRenate BuschkyRenate BuschkyRenate BuschkyRenate Buschky,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/3225003 02241/3225003 02241/3225003 02241/3225003 02241/3225003
Gabriele Bleifeld-BiberGabriele Bleifeld-BiberGabriele Bleifeld-BiberGabriele Bleifeld-BiberGabriele Bleifeld-Biber,,,,,

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/41283 02241/41283 02241/41283 02241/41283 02241/41283
Hans Hans Hans Hans Hans WWWWWobst,obst,obst,obst,obst,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 94467515 0160 94467515 0160 94467515 0160 94467515 0160 94467515
Auf etwas trockenere Wege, ohne
Regen
Euer Wandergeselle Hans

Altenrather Adventsmarkt am 25. November
Die AWO Altenrath, die Selbsthil-
fegruppe „Altenrath hilft“ und die
Freiwillige Feuerwehr veranstalten
am Samstag, 25. November, ab 15
Uhr einen stimmungsvollen Ad-
ventsmarkt auf dem Gelände der
Löschgruppe Altenrath im Heide-
graben 40. Zahlreiche Stände prä-

sentieren mannigfaltige, selbst ge-
bastelte Weihnachtsdeko aus Holz
oder Schiefer, Kerzen, handgebas-
telte Puppen, Mützen und Schals.
Darüber hinaus werden Honigpro-
dukte, Waffeln und Plätzchen, Rei-
bekuchen, Advents-Burger und
Würstchen angeboten. Glühwein,

Kaffee und diverse Kaltgetränke
fehlen selbstverständlich nicht.
Die Altenrather Feuerwehr wird
an diesem Nachmittag den Dorf-
Weihnachtsbaum aufstellen und
erleuchten. Besonders herzlich
sind Kinder eingeladen, den Baum
mit selbst gebasteltem Weih-

nachtsschmuck zu dekorieren.
Alle Gäste können sich auf ein
gemütliches vorweihnachtliches
Zusammensein freuen. Der Erlös
von „Altenrath hilft“ geht laut der
Sprecherin Katharina Jordan wie
beim Dorf-Flohmarkt in diesem
Jahr an die Obdachlosenhilfe.

Nach beeindruckenden 107 Jah-
ren schließt der renommierte
Juwelier Schmitz-Schwellenbach
in der Kölner Straße 64 zum Jah-
resende seine Pforten.
Seit der Gründung des Geschäfts
am 16. November 1916 - damals
noch in der Faustgasse 1, der
heutigen Hippolytusstraße - ist
der Juwelier ein fester Bestand-
teil der Troisdorfer Geschäfts-
welt und wurde über drei Gene-
rationen von der Familie weiter-
geführt.
Die Inhaber Christa und Sieg-

fried Becker haben entschieden,
das Geschäft zu schließen. Als
Dankeschön für die jahrzehn-
telange Treue der Kunden ge-
währen sie bis zum Ende des
Jahres umfangreiche Rabatte
im Zuge Ihres Räumungsver-
kaufs, darunter exquisite Uhren
und einzigartiger Schmuck.
Ein Blick zurück: Die lange undEin Blick zurück: Die lange undEin Blick zurück: Die lange undEin Blick zurück: Die lange undEin Blick zurück: Die lange und
erfolgreiche Geschichte von Ju-erfolgreiche Geschichte von Ju-erfolgreiche Geschichte von Ju-erfolgreiche Geschichte von Ju-erfolgreiche Geschichte von Ju-
welier Schmitz-Schwellenbachwelier Schmitz-Schwellenbachwelier Schmitz-Schwellenbachwelier Schmitz-Schwellenbachwelier Schmitz-Schwellenbach
Die Geschichte des Geschäfts be-
gann mit der Eröffnung im Jahr
1916 durch Christine Schwellen-

bach, eine Großtante der heuti-
gen Inhaberin Christa Becker. Das
Geschäft entwickelte sich unter
ihr zu einer renommierten Adres-
se für Haushaltswaren, Porzellan
und Besteck. Später wurde das
Sortiment um Schmuck und Uh-
ren ergänzt.
Die Leitung des Juweliers wurde
Anfang der 60er-Jahre von Gott-
fried und Hildegard Schmitz über-
nommen, den Eltern von Christa
Becker. Unter ihnen festigte sich
der Juwelier als erste Anlaufstel-
le in Troisdorf für hochwertige
Reparaturen und edlen Schmuck.
Christa und Siegfried Becker füh-
ren das Erbe seit 1981 in dritter
Generation weiter. So wurde das

Geschäft zu einem bekannten
Symbol für Qualität und Vertrau-
en, 2003 zogen sie schließlich in
die Kölner Straße 64 um.
Über die vielen Jahre hinweg hat
sich Schmitz-Schwellenbach zu
einer echten Konstante in Trois-
dorf entwickelt. Mit dem Ab-
schied des Juweliers endet also
nicht nur eine Ära in der Trois-
dorfer Einkaufswelt, sondern
auch ein großes Kapitel der
Stadtgeschichte. Kunden sind
herzlich eingeladen, die letzten
Wochen zu nutzen, um von den
besonderen Angeboten zu profi-
tieren und sich von dem traditi-
onsreichen Geschäft zu verab-
schieden.

Juwelier Schmitz Schwellenbach in der Kölner Straße 64Juwelier Schmitz Schwellenbach in der Kölner Straße 64Juwelier Schmitz Schwellenbach in der Kölner Straße 64Juwelier Schmitz Schwellenbach in der Kölner Straße 64Juwelier Schmitz Schwellenbach in der Kölner Straße 64Eheleute Becker mit ihrer Mitarbeiterin Kerstin WürzbergerEheleute Becker mit ihrer Mitarbeiterin Kerstin WürzbergerEheleute Becker mit ihrer Mitarbeiterin Kerstin WürzbergerEheleute Becker mit ihrer Mitarbeiterin Kerstin WürzbergerEheleute Becker mit ihrer Mitarbeiterin Kerstin Würzberger
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ELSche Weihnacht
am 16. Dezember
Weihnachtskonzert des ELSch-Chores
„Ich brauch mal wieder Weih-
nacht“ singt der ELSch-Chor Trois-
dorf und liegt damit zeitlich im
Trend. Und „weil die Weihnacht froh
macht“, baut der Chor an seinem
Programm für die „ELSche Weih-
nacht“ am 16. Dezember.
Wenn dann der Wunsch, „ach
könnte es nur etwas schneien, das
würde uns besonders freuen“ sich
zum Konzert erfüllt, stellt sich die
weihnachtliche Stimmung von
selbst ein. Was die ELSche im
Schnee machen, kann man auf
dem Bild von Rolf Heckner sehen.
Vorher muss nur noch geklärt
werden: „Wo ist das Lametta?“
Der Chor lädt ein zu seiner heite-
ren und besinnlichen „ELSche
Weihnacht“ am 16. Dezember um
17 Uhr in der Aula der Europa-
schule Troisdorf. Eintritt: Erwach-

sene 15 Euro, Kinder/Jugendliche
7 Euro, Familien mit 2 Erwachse-
nen und mindestens einem Kind/
Jugendlichen (alle weiteren kos-
tenlos) 35 Euro. Infos www.elsch-
troisdorf.de; Tickethotline:
kontakt@elsch-troisdorf.de; Ti-
ckets bei allen Chormitgliedern
und in der Bibliothek der Europa-
schule Troisdorf (ab KW 48).

„Was die ELSche im Schnee ma-„Was die ELSche im Schnee ma-„Was die ELSche im Schnee ma-„Was die ELSche im Schnee ma-„Was die ELSche im Schnee ma-
chen...“chen...“chen...“chen...“chen...“
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Ausdauer ist die wichtigste Bei-
lage auf der Menükarte des Er-
folges. Man muss unten anfan-
gen, um oben zu landen.
Diesen weisen Spruch hat der
Werkstattleiter im Autohaus
Stumpfl, Waldemar Hauert, bei
seiner Karriere offenbar beherzigt.
Denn von der Pike auf hat sich
der Techniker seit 1998 an auf

Anzeige

Servicechef: Karriere bei Stumpfl in Troisdorf
Waldemar Hauert ist Werkstattleiter im Autohaus Stumpfl auf der Hütte

seine aktuelle Aufgabe vorbereitet.
Da begann er die Kfz-Mechani-
ker-Lehre bei Stumpfl auf der
Friedrich-Wilhelms-Hütte.
Bis 2005 arbeitete er danach als
Geselle beim Nissan-Service-Part-
ner. 2009 trat er als Techniker für
Service und Diagnose wieder in
die Dienste des seit 1976 an der
Mendener Straße ansässigen Au-

tohauses. Dort wird seit vielen
Jahren nach der Devise „Erfolg
hat immer etwas mit Teamwork
zu tun“ gearbeitet.
Zusammen mit seinem Werk-
stattleiter und dem Team hat sich
Firmenchef Alexander Stumpfl in
Troisdorf und darüber hinaus ei-
nen guten Ruf als Servicepart-
ner erarbeitet. Für Jugendliche

hat er als Vertriebsstützpunkt
eine neue Marke im Angebot,
die es schon 15-Jährigen er-
laubt, mit Führerschein AM ein
Auto zu fahren. Die 3 Meter
kurzen LigierLigierLigierLigierLigier-Modelle-Modelle-Modelle-Modelle-Modelle mit 6 KW
Leistung sind auf 50 km/h be-
grenzt. Stumpfl hat dafür Kun-
den in ganz NRW.
Für Werkstattchef Hauert und
sein Team sind diese neuen Mo-
delle, aber auch die Elektrifi-
zierung der Nissan-Palette und
anderer Fahrzeuge, die bei
Stumpfl als Jahreswagen erhält-
lich sind, eine permanente Her-
ausforderung. Auch die neuen
Suzuki-Kunden und der zusätz-
liche Freitagstermin für die TüV-
Abnahme bei Stumpfl sorgen für
Beschäftigung. Doch wer arbei-
tet und sich weiter bildet, ist vor
dem Erfolg nie sicher.
Werner Müller

Eingespieltes Team: Servicechef Waldemar Hauert (links) und FirmenchefEingespieltes Team: Servicechef Waldemar Hauert (links) und FirmenchefEingespieltes Team: Servicechef Waldemar Hauert (links) und FirmenchefEingespieltes Team: Servicechef Waldemar Hauert (links) und FirmenchefEingespieltes Team: Servicechef Waldemar Hauert (links) und Firmenchef
Alexander Stumpfl. Fotos: Werner MüllerAlexander Stumpfl. Fotos: Werner MüllerAlexander Stumpfl. Fotos: Werner MüllerAlexander Stumpfl. Fotos: Werner MüllerAlexander Stumpfl. Fotos: Werner Müller

Aktion Weihnachtskiste der Troisdorfer Tafel
Die Troisdorfer Tafel bittet auch
in diesem Jahr die Bürger un-
serer Stadt um Unterstützung
zum Weihnachtsfest.

Für Menschen, die Hilfe bei den
Tafeln suchen, ist eine Unter-
stützung besonders zur Weih-

nachtszeit wichtig. Leider kön-
nen die Tafeln dann nicht die
Menge und Art von Lebensmit-
tel anbieten, wie sie für die be-
vorstehenden Feiertage nötig
sind.
Mit dem Inhalt einer Weih-
nachtskiste soll die Küche über

Weihnachten bereichert wer-
den.
Die Tafel freut sich über hoch-
wertige Waren, die ungekühlt
über die Feiertage haltbar sind.

Jeder gebe, was er kann.
Die Weihnachtskiste sollte of-

fen und weihnachtlich verpackt
sein.
Annahmetag ist Mittwoch,Annahmetag ist Mittwoch,Annahmetag ist Mittwoch,Annahmetag ist Mittwoch,Annahmetag ist Mittwoch,
13.13.13.13.13. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember.....
Uhrzeit: 9 bis 19 UhrUhrzeit: 9 bis 19 UhrUhrzeit: 9 bis 19 UhrUhrzeit: 9 bis 19 UhrUhrzeit: 9 bis 19 Uhr
Wo:
Stadthalle Troisdorf,
Großer Saal
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Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung nachfolgender
Bekanntmachung nach § 7 KorruptionsbG NRW erfolgte am 14.
November 2023 gemäß § 16 Hauptsatzung der Stadt Troisdorf auf
der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Internetadresse
www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nachricht-
lich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Das Gesetz zur Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und
zur Einrichtung und Führung eines Vergaberegisters in Nord-
rhein-Westfalen (KorruptionsbG) regelt unter anderem Veröffent-
lichungs- und Auskunftspflichten des Bürgermeisters, der Rats-
mitglieder, der Ortsvorsteher und der sachkundigen Bürgerinnen
und Bürger über Mitgliedschaften in verschiedensten Gremien,
Nebentätigkeiten etc.
Nach § 7 Korruptionsbekämpfungsgesetz NRW werden die Mitglie-
der des Rates, Mitglieder der Bezirksvertretungen sowie sachkun-
dige Bürgerinnen und Bürger gem. § 58 Gemeindeordnung ver-
pflichtet, schriftlich Auskunft über
• den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,
• die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und anderen Kontroll-

gremien im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes,
• die Mitgliedschaft in Organen von verselbständigten Aufgaben-

bereichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form
der in § 1 Abs.1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes
genannten Behörden und Einrichtungen,

• die Mitgliedschaften in Organen sonstiger privatrechtlicher
Unternehmen,

• die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien
zu geben.
Die Angaben sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.
Hierzu liegt eine Zusammenstellung der Angaben der Ratsmitglie-
der, der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger und des Bürger-
meisters auf der Internetseite der Stadt Troisdorf vor. Außerdem
können die Unterlagen im Rathaus der Stadt Troisdorf, Kölner Str.
176, 53840 Troisdorf, Zimmer 202, nach vorheriger Terminvereinba-
rung (Rufnummer 02241/900305) eingesehen werden.
Alle veröffentlichten Daten beruhen auf den Angaben der Mandats-
träger. Die Gewähr für die Richtigkeit der Angaben und Aktualisie-
rung bei Veränderungen liegt bei dem bzw. der Meldepflichtigen.
Troisdorf, den 07.11.2023
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Öffentlichen
Zustellung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf
am 16. November 2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der
Stadt Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekanntma-
chungen und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche ZustellungÖffentliche Zustellung
Nachfolgend aufgeführter Bescheid ist nicht zustellbar, weil der Auf-
enthaltsort des Empfängers unbekannt ist und eine Zustellung an
einen Vertreter oder Zustellbevollmächtigten nicht möglich ist, und
wird daher öffentlich zugestellt:
Herrn Leonard-George Pantiru (zuletzt wohnhaft Liebigstraße 13,Herrn Leonard-George Pantiru (zuletzt wohnhaft Liebigstraße 13,Herrn Leonard-George Pantiru (zuletzt wohnhaft Liebigstraße 13,Herrn Leonard-George Pantiru (zuletzt wohnhaft Liebigstraße 13,Herrn Leonard-George Pantiru (zuletzt wohnhaft Liebigstraße 13,
53859 Niederkassel)53859 Niederkassel)53859 Niederkassel)53859 Niederkassel)53859 Niederkassel)
„Ordnungswidriges „Ordnungswidriges „Ordnungswidriges „Ordnungswidriges „Ordnungswidriges Abstellen eines für den StrAbstellen eines für den StrAbstellen eines für den StrAbstellen eines für den StrAbstellen eines für den Straßenverkaßenverkaßenverkaßenverkaßenverkehr zugelas-ehr zugelas-ehr zugelas-ehr zugelas-ehr zugelas-
senen Kleintrsenen Kleintrsenen Kleintrsenen Kleintrsenen Kleintransporter auf öffentlicher ansporter auf öffentlicher ansporter auf öffentlicher ansporter auf öffentlicher ansporter auf öffentlicher VVVVVerkerkerkerkerkehrsfläche;ehrsfläche;ehrsfläche;ehrsfläche;ehrsfläche;
Anhörung-PAnhörung-PAnhörung-PAnhörung-PAnhörung-Peugeot (2-ADD-947),eugeot (2-ADD-947),eugeot (2-ADD-947),eugeot (2-ADD-947),eugeot (2-ADD-947),     ABS 348/2023"ABS 348/2023"ABS 348/2023"ABS 348/2023"ABS 348/2023"
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß §§ 1 u. 10 Abs. II des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz - LZG NRW) i.V.m. § 4 Abs 1 Nr. 4 der Verordnung über
die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem Ortsrecht (Bekanntma-
chungsverordnung) vom 26.08.1999 i. V. m. § 16 Abs. 1 der Hauptsatzung der
Stadt Troisdorf vom 07.10.1999 in der aktuellen Fassung.
Der Beschuldigte oder eine von ihm bevollmächtigte Person ist berechtigt,
den Bescheid im Rathaus Troisdorf, Kölner Straße 176, Zimmer 223 gegen
Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises einzusehen und in Empfang zu
nehmen. Der Bescheid gilt nach Ablauf von 2 Wochen nach Veröffentlichung
dieser Bekanntmachung als zugestellt. Es wird darauf hingewiesen, dass die
Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann,
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können oder durch Terminver-
säumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind.
Troisdorf, den 10.11.2023
Stadt Troisdorf
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Marosvary
Sachgebietsleiter
Ordnung und Gewerbe
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Riesige Fläche mit riesigen Chancen für Troisdorf
Bürgermeister Alexander Biber äußert sich zum möglichen Kauf des ehemaligen DN-Geländes
In den vergangenen Wochen ist in
Troisdorf die Diskussion darüber
entbrannt, ob die Stadt das ehema-
lige Dynamit Nobel Gelände kau-
fen soll. Die Nachfolgegesellschaft
des Troisdorfer Traditionsunterneh-
mens will es verkaufen. Das Areal
ist größer als 50 Fußballfelder, es
umfasst rund 50 Hektar.
Die Position von Bürgermeister Ale-
xander Biber ist klar: „Ich halte es
für höchst sinnvoll, wenn die Stadt
die restlichen Flächen des ehemali-
gen Dynamit Nobel Geländes kauft.
Wir haben hier riesige Entwick-
lungsmöglichkeiten für die Stadt für
die unterschiedlichsten Nutzungs-
arten, zum Beispiel für Gewerbe,
Produktion, Dienstleistung, Freizeit,
Tierschutz, Naturschutz, und natür-
lich in erheblichem Umfang auch
für den Bau von Häusern und Woh-
nungen. Das ist auf viele Jahrzehn-
te gesehen eine riesige Chance,
hier die Grundlage für künftige Ent-
wicklungen zu legen. Wenn wir das
Gelände nicht kaufen, gehen uns
50 Hektar zentrumsnaher Fläche auf
immer verloren.“
Mitbewerber der Stadt um das Are-
al ist ein Rüstungsunternehmen, das

Bürgermeister Biber über den Dächern der Stadt, im Hintergrund hinter derBürgermeister Biber über den Dächern der Stadt, im Hintergrund hinter derBürgermeister Biber über den Dächern der Stadt, im Hintergrund hinter derBürgermeister Biber über den Dächern der Stadt, im Hintergrund hinter derBürgermeister Biber über den Dächern der Stadt, im Hintergrund hinter der
Wohnbebauung erstreckt sich das zum Verkauf stehende Grundstück.Wohnbebauung erstreckt sich das zum Verkauf stehende Grundstück.Wohnbebauung erstreckt sich das zum Verkauf stehende Grundstück.Wohnbebauung erstreckt sich das zum Verkauf stehende Grundstück.Wohnbebauung erstreckt sich das zum Verkauf stehende Grundstück.

dort bereits auf einem kleinen Teil-
stück produziert. Für die Stadt wäre
der Verkauf an dieses Unterneh-
men ein sehr großer Nachteil. Denn
die Produktion von Spreng- und
Kampfmitteln erfordert riesige Ab-
standsflächen als Schutzzonen für
die Bevölkerung. Das bedeutet,
durch die Ausweitung der Kampf-
mittelherstellung würden riesige
Brachen dort verbleiben, die für die
Stadt und auch für andere Unter-
nehmen nicht nutzbar wären, auf
denen weder Arbeitsplätze noch

Wohnungen entstehen könnten,
noch sonstige Nutzungen, die in
der Zukunft für die Stadt Troisdorf
relevant werden könnten. Die heu-
te auf dem Gelände vorhandenen
Arbeitsplätze möchte Biber in ein
langfristiges Konzept mit einbezie-
hen.
Der Bürgermeister ist sicher, dass
sich die Investition in das große
Areal für die Stadt auf jeden Fall
lohnen würde: „Dass wir in Trois-
dorf mit der Entwicklung von Flä-
chen hervorragend umgehen kön-

nen, auch mit sanierungsbedürfti-
gen, haben wir in der Vergangen-
heit bereits unter Beweis gestellt.
Das frühere belgische Militärgelän-
de Camp Spich etwa ist heute ein
mega-erfolgreiches Gewerbege-
biet. Das war nur mit politischem
Mut und städteplanerischer Weit-
sicht möglich, den die damalige
Ratsmehrheit auch unterstützt hat.
Auch ich möchte, dass die riesigen
Flächen, die jetzt zum Verkauf ste-
hen, im allgemeinen Interesse nutz-
bar gemacht werden können. Be-
ziehungsweise, dass wir uns als All-
gemeinheit die Möglichkeit sichern,
hier mitreden zu können, was auf
diesem mehr als 50 Fußballfelder
großen Grundstück passiert.“
Erfreut zeigte sich der Biber, dass
die Fraktionen der CDU und der
GRÜNEN Offenheit gegenüber
den Vorschlägen des Bürgermeis-
ters signalisiert haben. „Ich wür-
de mich sehr freuen, wenn eine
Mehrheit für den Erwerb im Stadt-
rat zustände käme.
Das wäre dann der Aufbruch zu
völlig neuen Möglichkeiten für die
Menschen, die in Troisdorf leben
und arbeiten möchten.“

Bauarbeiten auf Troisdorfer Straßen
Verkehrsbeschränkungen verlängern sich
HubertusstraßeHubertusstraßeHubertusstraßeHubertusstraßeHubertusstraße
Wegen des Einbaus von Unterflur-
containern ist die Fahrbahn der
Hubertusstraße in Spich gegenü-
ber der Hausnummer 21 bis zur
Ecke Hohlsteinstraße vom 30.11.
bis zum 01.12.2023 gesperrt.
Paul-Schürmann-Platz, Bergstraße,Paul-Schürmann-Platz, Bergstraße,Paul-Schürmann-Platz, Bergstraße,Paul-Schürmann-Platz, Bergstraße,Paul-Schürmann-Platz, Bergstraße,
JunkJunkJunkJunkJunkershofershofershofershofershof,,,,, Zum Kalk Zum Kalk Zum Kalk Zum Kalk Zum Kalkofen,ofen,ofen,ofen,ofen, Mülle- Mülle- Mülle- Mülle- Mülle-
kovener Straße, Buchenwegkovener Straße, Buchenwegkovener Straße, Buchenwegkovener Straße, Buchenwegkovener Straße, Buchenweg
Die Verlegung von Glasfaserkabel

und Breitbandausbau machen
weiterhin die Sperrung von Fahrbahn
und Gehweg in Bergheim im Be-
reich Paul-Schürmann-Platz, Berg-
straße, Junkershof, Zum Kalkofen,
Müllekovener Straße und Buchen-
weg bis 25.11.2023 notwendig.
Schmittgasse, Müllekovener Stra-Schmittgasse, Müllekovener Stra-Schmittgasse, Müllekovener Stra-Schmittgasse, Müllekovener Stra-Schmittgasse, Müllekovener Stra-
ße, Friedhofstraße, Krausgasse,ße, Friedhofstraße, Krausgasse,ße, Friedhofstraße, Krausgasse,ße, Friedhofstraße, Krausgasse,ße, Friedhofstraße, Krausgasse,
RaiffeisenstraßeRaiffeisenstraßeRaiffeisenstraßeRaiffeisenstraßeRaiffeisenstraße
Wegen Breitbandausbau und

Glasfaserverlegung werden Fahr-
bahn und Gehweg in Bergheim im
Bereich Schmittgasse, Mülleko-
vener Straße, Friedhofstraße,
Krausgasse und Raiffeisenstraße
vom 17.11. bis 15.12.2023 teils
voll und teils halbseitig gesperrt.
Eichendorffstraße/Ecke SpicherEichendorffstraße/Ecke SpicherEichendorffstraße/Ecke SpicherEichendorffstraße/Ecke SpicherEichendorffstraße/Ecke Spicher
Straße.Straße.Straße.Straße.Straße. Die Fahrbahn der Eichen-
dorffstraße/Ecke Spicher Straße in
Sieglar wird wegen der Neuverle-

gung eines Mittelspannungskabels
weiterhin bis einschließlich
01.12.2023 gesperrt bleiben.....
FarnwegFarnwegFarnwegFarnwegFarnweg
Wegen Sanierung von Kanal- und
Hausanschlüssen ist die Fahrbahn
des Farnwegs in Spich von Haus-
nummer 1 bis 22 vom 20.11. bis zum
31.12. an 30 Arbeitstagen gesperrt.
Umleitungen sind falls erforder-
lich ausgeschildert.

Starten Sie mit uns in die Adventszeit!
Familienzentrum Rathausstraße
Das Familienzentrum Rathausstra-
ße lädt alle Interessierten zu unse-
rem Adventskranz Workshop mit
professioneller Unterstützung ein.
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit,
Ihren Adventskranz, Gesteck oder
Schale unter Anleitung einer erfah-

renen Floristin in unseren Räumen
zu gestalten. Sie bringen Schale, Ge-
stell, Kerzenhalter, Kerzen und na-
türlich ihre Kranzdeko mit. Ob tradi-
tionell, modern, ausgefallen und oder
vieles mehr, alles ist möglich.
Wir stellen Rohlinge, Tannengrün,

das benötigte Werkzeug, den pas-
senden Raum und eine Floristin, die
Ihnen mit Profitips zur Hand gehen
kann. Wir wünschen Ihnen und uns
einen kreativen Abend in gemütli-
cher Atmosphäre!
Veranstaltungsdatum:

Mittwoch 29.11.2023
Uhrzeit: 16:30-18:30 Uhr
Kosten: 0 €
Teilnehmerzahl: 10
Verbindliche Anmeldung:
bis zum 26.11. unter
KG_Rathausstraße@troisdorf.de
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Troisdorf gedenkt Opfer von Solingen 1993
Rassistischer Hass, der nicht aussterben wird

Anhörung
Entwicklungskonzept Spich
entfällt
Absage der Veranstaltung im Bürgerhaus Spich
Das Stadtplanungsamt der Stadt
Troisdorf informiert die Öffentlich-
keit darüber, dass leider krank-
heitsbedingt die öffentliche An-
hörung zur frühzeitigen Beteili-
gung im Bebauungsplanverfahren
Sp204 und zum Städtebaulichen
Entwicklungskonzept Stadtteil-

„Auch 30 Jahre nach dem Brand-
anschlag 1993 in Solingen dürfen
die Namen der Opfer nicht ver-
gessen werden, auch nicht in Zu-
kunft.“ Darüber waren sich Tanja
Gaspers (Erste Beigeordnete der
Stadt Troisdorf), Erkan Zorlu (Vize-
Bürgermeister und stellvertreten-
der Vorsitzender des Landesinte-

grationsrates NRW), Oguzhan Ay-
tac (Vorsitzender des NRW-Inte-
grationsrates) sowie Taner Aksoy
(Referent Inklusionsrat Gevels-
berg) einig.
Tanja Gaspers: „Und auch wenn
es danach viele Zeichen des Ver-
zeihens und der Versöhnung gab:
Dieses Verbrechen bleibt ein Aus-

wuchs von rassistischem Hass,
der leider nicht aussterben will.
Das müssen wir als Gesellschaft
wissen. Wir dürfen nicht naiv sein.
Wir müssen die Gefahr ernst neh-
men und uns dagegen wehren.“
Zorlu betonte, dass sich der Inte-
grationsrat Troisdorf mit einer
potentialorientierten Politik für

Chancengerechtigkeit für die Ein-
wohner mit internationaler Fami-
lien-Geschichte verpflichtet sehe.
Aksoy vertiefte in seinem Referat
die Themen Rassismus und Aus-
grenzung.
Troisdorf ist eine von 29 Kommu-
nen, die den landesweiten Tag des
Gedenkens durchgeführt hat.

Taner Aksoy, Erkan Zorlu, Tanja Gaspers und Oguzhan Aytac erinnertenTaner Aksoy, Erkan Zorlu, Tanja Gaspers und Oguzhan Aytac erinnertenTaner Aksoy, Erkan Zorlu, Tanja Gaspers und Oguzhan Aytac erinnertenTaner Aksoy, Erkan Zorlu, Tanja Gaspers und Oguzhan Aytac erinnertenTaner Aksoy, Erkan Zorlu, Tanja Gaspers und Oguzhan Aytac erinnerten
an die gräuliche Tat von Solingen 1993.an die gräuliche Tat von Solingen 1993.an die gräuliche Tat von Solingen 1993.an die gräuliche Tat von Solingen 1993.an die gräuliche Tat von Solingen 1993.

Auf großes Interesse stieß die Gedenkveranstaltung des Integrations-Auf großes Interesse stieß die Gedenkveranstaltung des Integrations-Auf großes Interesse stieß die Gedenkveranstaltung des Integrations-Auf großes Interesse stieß die Gedenkveranstaltung des Integrations-Auf großes Interesse stieß die Gedenkveranstaltung des Integrations-
rates der Stadt Troisdorf.rates der Stadt Troisdorf.rates der Stadt Troisdorf.rates der Stadt Troisdorf.rates der Stadt Troisdorf.

zentrum Spich am 22.11.2023 um
18:00 Uhr im Bürgerhaus Spich,
Waldstraße 35, 53842 Troisdorf,
entfallen muss. Auch der Planaus-
hang ab dem 23.11.23 über die
Bebauungsplanentwürfe erfolgt
nicht. Beides wird im Frühjahr
2024 nachgeholt werden.

Bürgerhaus SpichBürgerhaus SpichBürgerhaus SpichBürgerhaus SpichBürgerhaus Spich

Ortschaftsausschuss Sieglar
tagt
Sitzung in der KÜZ
Zu seiner öffentlichen Sitzung lädt
der Ortschaftsausschuss Sieglar
am Dienstag,am Dienstag,am Dienstag,am Dienstag,am Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21. November November November November November,,,,, um um um um um
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr

in die Gaststätte Zur KÜZ,in die Gaststätte Zur KÜZ,in die Gaststätte Zur KÜZ,in die Gaststätte Zur KÜZ,in die Gaststätte Zur KÜZ,
Neubau,Neubau,Neubau,Neubau,Neubau,
Larstraße 168,Larstraße 168,Larstraße 168,Larstraße 168,Larstraße 168,
53844 53844 53844 53844 53844 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.

Troisdorf-SieglarTroisdorf-SieglarTroisdorf-SieglarTroisdorf-SieglarTroisdorf-Sieglar
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Erinnern an den Nazi-Terror
Nie wieder!
Zum Gedenken an die Progrome
vom 09. und 10. November 1938,
die auch in unserer Region statt-
fanden, legte Bürgermeister Ale-
xander Biber am frühen Abend
des 9. November auf dem Jahn-
platz in Troisdorf-Mitte ein Ge-
steck nieder.
An der Gedenkveranstaltung zur
Erinnerung an die Opfer der NS-
Gewaltherrschaft nahmen etwa
100 Personen Teil.
Bürgermeister Alexander Biber
erinnerte in seiner Ansprache
nicht nur an die Gräueltaten der
Vergangenheit:
„Wenn ich diesen Kranz niederle-
ge, dann richtet sich mein Blick in
diesem Jahr in ganz besonderer
Weise nicht nur in die Vergangen-
heit, sondern auch in die Gegen-
wart und in die Zukunft.
„Nie wieder!“ das bedeutet in
diesen Tagen eben auch, den Blick
auf die gesamte Gesellschaft zu
richten, auf das ganze Spektrum
von Kräften, denen die Bundesre-
publik Deutschland, denen unse-

re Verfassung und unser Rechts-
system ein Dorn im Auge ist.
Es gibt viel Intoleranz, auch in
unserer Gesellschaft.
Aber der Hass auf die Juden, er
scheint mir unter all den Formen
der gegenseitigen Verachtung,
die leider unter uns grassieren,

An der Gedenkveranstaltung zur Erinnerung an die Opfer der NS-Gewaltherrschaft nahmen etwa 100 PersonenAn der Gedenkveranstaltung zur Erinnerung an die Opfer der NS-Gewaltherrschaft nahmen etwa 100 PersonenAn der Gedenkveranstaltung zur Erinnerung an die Opfer der NS-Gewaltherrschaft nahmen etwa 100 PersonenAn der Gedenkveranstaltung zur Erinnerung an die Opfer der NS-Gewaltherrschaft nahmen etwa 100 PersonenAn der Gedenkveranstaltung zur Erinnerung an die Opfer der NS-Gewaltherrschaft nahmen etwa 100 Personen
Teil.Teil.Teil.Teil.Teil.

das radikalste Gift zu sein.
Indem ich also jetzt den Kranz als
Zeichen des Erinnerns, als Mah-
nung und mit der Bitte um Ver-
söhnung niederlege, möchte ich
Sie alle bitten, das stille Geden-
ken auch zur Stärkung der Ab-
wehrkräfte zu nutzen.“
Im Anschluss an die Gedenkfeier
am Jahnplatz erläuterte der ehe-
malige Geschichtslehrer des
Gymnasiums Zum Altenforst Nor-
bert Flörken im Rahmen seines
Vortrags in der bis auf den letz-
ten Platz gefüllten Remise auf
Burg Wissem, in welchen Stufen
ab 1933 Demokratie sowie
Rechts- und Sozialstaat abge-
schafft wurden und was ganz
konkret mit den Juden und Jü-
dinnen Troisdorfs geschah.

In den berührenden Vortag flos-
sen Troisdorfer Dokumente aus
der Nazi-Zeit ein, die von Schü-
lerinnen und Schülern gelesen
wurden. Musikalisch begleitet
wurde die Veranstaltung durch
das H(e)artmanns-Trio.
Zum Abschluss an die Gedenkfei-
erlichkeiten gastierte am Sams-
tag, 11. November, um 20 Uhr
das international renommierte
israelische Jazztrio Shalosh im
Kunsthaus Troisdorf.
Hiermit öffnete sich der Kreis des
Erinnerns dann in die Gegenwart
des lebendigen Kulturlebens.
Die Stadt Troisdorf dankt
besonders Norbet Flörken und
dem Heimat- und Geschichtsver-
ein für die Unterstützung des
Gedenkens.

Viele Besucher*innen beim Vortrag des Norbert FlorkenViele Besucher*innen beim Vortrag des Norbert FlorkenViele Besucher*innen beim Vortrag des Norbert FlorkenViele Besucher*innen beim Vortrag des Norbert FlorkenViele Besucher*innen beim Vortrag des Norbert Florken
Bürgermeister Alexander Biber legte am frühen Abend des 9. NovemberBürgermeister Alexander Biber legte am frühen Abend des 9. NovemberBürgermeister Alexander Biber legte am frühen Abend des 9. NovemberBürgermeister Alexander Biber legte am frühen Abend des 9. NovemberBürgermeister Alexander Biber legte am frühen Abend des 9. November
auf dem Jahnplatz in Troisdorf-Mitte ein Gesteck nieder.auf dem Jahnplatz in Troisdorf-Mitte ein Gesteck nieder.auf dem Jahnplatz in Troisdorf-Mitte ein Gesteck nieder.auf dem Jahnplatz in Troisdorf-Mitte ein Gesteck nieder.auf dem Jahnplatz in Troisdorf-Mitte ein Gesteck nieder.
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Einweihung
Orange Bänke in Troisdorf
Statement gegen Gewalt

Hindernisse finden
und über
Schutzmaßnahmen reden
Stadtteilspaziergang Rotter See

Im Rahmen der Troisdorfer Akti-
onstage „Stopp Gewalt gegen
Frauen“ werden zwei weitere
Orange Bänke gegen Gewalt in
Troisdorfer Stadtteilen aufge-
stellt. Zur Einweihung ist die Öf-
fentlichkeit herzlich eingeladen.
Mittwoch, 22.11.2023, 17 UhrMittwoch, 22.11.2023, 17 UhrMittwoch, 22.11.2023, 17 UhrMittwoch, 22.11.2023, 17 UhrMittwoch, 22.11.2023, 17 Uhr
Einweihung Orange Bank gegenEinweihung Orange Bank gegenEinweihung Orange Bank gegenEinweihung Orange Bank gegenEinweihung Orange Bank gegen
GewGewGewGewGewalt in alt in alt in alt in alt in TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte Post-
straße gegenüber dem Bahnhof
Troisdorf
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit gemeinsam die Ausstel-
lung „Warnsignale bei häuslicher
Gewalt“ in der Stadtbibliothek,
Kölner Str. 68-71, zu besuchen.
Samstag, 25.11.2023, 11 UhrSamstag, 25.11.2023, 11 UhrSamstag, 25.11.2023, 11 UhrSamstag, 25.11.2023, 11 UhrSamstag, 25.11.2023, 11 Uhr
Einweihung Orange Bank gegenEinweihung Orange Bank gegenEinweihung Orange Bank gegenEinweihung Orange Bank gegenEinweihung Orange Bank gegen
GewGewGewGewGewalt in alt in alt in alt in alt in TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar

Kerpstraße/Ecke Christian-Esch-
Straße
Die Bank in Troisdorf-Mitte wurde
von Mitarbeitenden von Pro Fa-
milia Rhein-Sieg gestaltet. Die
Bank in Sieglar gestalteten Ju-
gendliche aus dem AWO Aben-
teuerspielhaus in Sieglar.
Auf den Bänken ist eine Plaket-
te angebracht, die über einen
QR Code zu Hilfsangeboten bei
häuslicher Gewalt führt.
Initiatorinnen sind wie in den
vergangenen Jahren verschiede-
ne Einrichtungen aus Troisdorf,
Koordinatorin ist die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt
Troisdorf.
www.troisdorf.de Stichwort Ak-
tionstage gegen Gewalt

Der Bordstein ist eine Barriere für den RollatorDer Bordstein ist eine Barriere für den RollatorDer Bordstein ist eine Barriere für den RollatorDer Bordstein ist eine Barriere für den RollatorDer Bordstein ist eine Barriere für den Rollator

Der Ortsvorsteher des Stadtteils
Rotter See, Peter Lohr, der Inklu-
sionsbeirat, der Seniorenbeirat,
die Behindertenbeauftragten der
Stadt Troisdorf und der Senioren-
beauftragte Jügren Heinrich laden
zum Stadtteilspaziergang ein
am 23. November um 14:30 Uhram 23. November um 14:30 Uhram 23. November um 14:30 Uhram 23. November um 14:30 Uhram 23. November um 14:30 Uhr

in den Ortsteil Rotter See.in den Ortsteil Rotter See.in den Ortsteil Rotter See.in den Ortsteil Rotter See.in den Ortsteil Rotter See.
Treffpunkt: Europaplatz
Besonders willkommen sich bei
diesem Spaziergang die
Bewohner*innen aus dem
Ortsteil,die aufgrund körperlicher
Beeinträchtigungen auf mögliche
Hindernisse hinweisen können.
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Erstes Troisdorfer Wimmelbuch erschienen
UNSER TROISDORF
Generationen von Kindern sind
mit den Wimmelbüchern von Ali
Mitgutsch oder Rotraut Susanne
Berner aufgewachsen. Der Klas-
siker unter der bebilderten Kin-
derliteratur zeigt nun auch be-
kannte Seiten von Troisdorf - ver-
antwortlich hierfür zeichnen die
beiden ortsansässigen Grafik-
Designer*innen Jule und Matthias
Zimmer.
Matthias Zimmer: „Das Wimmel-
buch bietet eine gute Gelegen-
heit, Kindern auf spielerische Art
ein Stück Stadt historie zu ver-
mitteln. Aber auch Erwachsene
können mit dem Buch Erinnerun-
gen an die Traditionen unserer
Stadt lebendig halten.“
Bei dem „Wimmelbuch unser
Troisdorf“ handelt es sich um ein
großformatiges Pappbilderbuch
mit reichlich bebilderten Doppel-
seiten. In dem Buch finden sich
typische Troisdorfer Motive wie
der Fußballplatz auf den Spicher
Höhen, das Maifest auf dem Sieg-
larer Marktplatz und die Troisdor-
fer Fußgängerzone mit Stadttor.
Aber auch der Rotter See Spiel-
platz und die Wahner Heide sowie
saisonale Szenen wie der Weih-
nachtsmarkt an der Burg Wissem
und der Troisdorfer Karnevalszug
fehlen dabei nicht.
Jule Zimmer: „Die Motive sind alle
von Hand illustriert. Besonderen

Spaß hatte ich beim Zeichnen der
Troisdorfer Stadtteil-Maskott-
chen. Die stellen eine echte Be-
sonderheit dar, weil man sie in
der Form aus keiner anderen Stadt
kennt. Obwohl die Stadtteil-Wahr-
zeichen schon lange existieren,
sind sie den jüngeren Generatio-
nen kaum bekannt. Das würden
wir gerne ändern.“
So regen im Buch der Spicher Blei-
mops, der Sieglarer Ochse, der
Oberlarer und der Altenrather
Sandhase, der Bergheimer Frosch,
das Troisdorfer Windbüggele und
die Müllekovener Krähe zum Su-
chen und Entdecken an.
Tatkräftig unterstützt wird das
Projekt von Bürgermeister Alexan-
der Biber und der Stadt Troisdorf.
Auch die hiesigen Firmen GasCom
Familie, VR-Bank Bonn Rhein-
Sieg, true fruits und Stadtwerke
Troisdorf haben sich an der Reali-
sierung des Projektes beteiligt.
Das „Wimmelbuch unser Trois-
dorf“ ist ab sofort im Troisdorfer
Einzelhandel erhältlich. Es er-
scheint in einer Erstauflage von
3.000 Exemplaren und kostet 15
Euro. Von mindestens 1.500 ver-
kauften Büchern gehen jeweils
zwei Euro als Spende an die Kin-
derstiftung Troisdorf. Für Rückfra-
gen und Interviews stehen die
AutorInnen gerne unter dem u.g.
Kontakt zur Verfügung.

Das Buch ist ab sofort bei folgen-Das Buch ist ab sofort bei folgen-Das Buch ist ab sofort bei folgen-Das Buch ist ab sofort bei folgen-Das Buch ist ab sofort bei folgen-
den den den den den VVVVVerkaufsstellen erhältlich:erkaufsstellen erhältlich:erkaufsstellen erhältlich:erkaufsstellen erhältlich:erkaufsstellen erhältlich:
• Bürgeramt Troisdorf Kaiser-

straße 1a, 53840 Troisdorf
• Tourist-Information Burg Wis-

sem Burgallee 3, 53840 Trois-
dorf

• Stadtbibliothek City-Center
Troisdorf Kölner Straße 69-81,
53840 Troisdorf

• Stadtbibliothek Schulzentrum
Sieglar Edith-Stein-Straße,
53844 Troisdorf

• Bilderbuchmuseum Burgallee
1, 53840 Troisdorf

• Thalia / Mayersche Troisdorf
Alte Poststraße 4, 53840 Trois-
dorf

• Kunsthandwerk im Schopp
Heidestraße 3-5, 53840 Trois-
dorf

• Bäckerei & Frühstücksservice
ALEX Hauptstr. 50, 53842 Trois-
dorf-Spich

• Spicher Schreibwaren Frei-
heitsstraße 2, 53842 Troisdorf-
Spich

• Lotto. Tabak. Presse. Bürobe-
darf André Kreuzer e.K. Kerp-

straße 32, 53844 Troisdorf-
Sieglar

• weitere Verkaufsstellen folgen
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
• Jule & Matthias Zimmer
• Tannenweg 4 53842 Troisdorf
• Tel: 02241 1693307
• info@graficroom.de

www.graficroom.de

UNSER TROISDORFUNSER TROISDORFUNSER TROISDORFUNSER TROISDORFUNSER TROISDORF

v. l. Jule Zimmer, Bürgermeister Alexander Biber und Matthias Zimmerv. l. Jule Zimmer, Bürgermeister Alexander Biber und Matthias Zimmerv. l. Jule Zimmer, Bürgermeister Alexander Biber und Matthias Zimmerv. l. Jule Zimmer, Bürgermeister Alexander Biber und Matthias Zimmerv. l. Jule Zimmer, Bürgermeister Alexander Biber und Matthias Zimmer
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INVINCIBLE SUMMER
TRIO, 19.11.2023, 18 Uhr
Esbjörn Svensson Tribute Concert

Paul-Müller-Straße
wird erneut ausgebaut
Stadt Troisdorf sorgt für sichere Straßen

Das Trio ist eine im Herbst 2021 ge-
gründete Formation, die sich dem
melodiösen Jazz widmet. Die Beset-
zung spielt Kompositionen von Es-
björn Svensson, Avishai Cohen, Mar-
tin Tingvall und anderen zeitgenös-
sischen Jazzmusikern.
Anlässlich des 15. Todestags von Es-
björn Svensson spielt die Formation
eine Reihe von Tribute-Konzerten,
bei denen die erste Hälfte des Pro-
gramms ausschließlich aus Stücken
von Svensson besteht.
Sämtliche eigenen Stücke des Trios
sind Kompositionen der Pianistin Ste-
phanie Troscheit. Sie orientieren sich
an ihren Vorbildern und ihrer eige-
nen musikalischen Vergangenheit.
Viele Stücke weisen eine für den
skandinavischen Jazz typische Me-
lodiösität auf und nehmen Anleihen
an Elementen der Popmusik.
Freuen Sie sich auf ein Konzert mit

ansteckender Spielfreude.
Stephanie Troscheit (Klavier)
Fritz Roppel (Kontrabass)
Stephan Schneider (Schlagzeug)
Eintritt frei, um eine Spende wird
gebeten!
Einlaß: 17:30 Uhr.

Invincible Summer TrioInvincible Summer TrioInvincible Summer TrioInvincible Summer TrioInvincible Summer Trio

Die Stadt Troisdorf plant für 2024 die
erneute Herstellung der Paul-Mül-
ler-Straße. Dazu erläutert das Amt
für Straßenbau, Erschließungsbei-
träge und Verkehr den Anwohne-
rinnen und Anwohnern in einer In-
formationsveranstaltung frühzeitig
die Planung, die voraussichtlichen
Kosten und den Zeitplan der Bau-
maßnahme
aaaaam Donnerstag, den 23. Novem-m Donnerstag, den 23. Novem-m Donnerstag, den 23. Novem-m Donnerstag, den 23. Novem-m Donnerstag, den 23. Novem-
ber 2023, um 18 Uhr im Sitzungs-ber 2023, um 18 Uhr im Sitzungs-ber 2023, um 18 Uhr im Sitzungs-ber 2023, um 18 Uhr im Sitzungs-ber 2023, um 18 Uhr im Sitzungs-
saal saal saal saal saal A (EG) im Rathaus der StadtA (EG) im Rathaus der StadtA (EG) im Rathaus der StadtA (EG) im Rathaus der StadtA (EG) im Rathaus der Stadt
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Str Kölner Straße 176,aße 176,aße 176,aße 176,aße 176,
TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte.....

Der Ausbauvorschlag wird ab
17.30 Uhr im Saal aushängen.
Bürgerinnen und Bürger, die diesen
Termin nicht wahrnehmen können,
haben ab dem 27.11.2023 die Mög-
lichkeit sich über das Ergebnis der
Veranstaltung informieren zu lassen.
Termine dazu vereinbart man bei
Waldemar Welz unter
Tel. 02241/900-711 oder per Mail
an: WelzW@Troisdorf.de. Fragen be-
züglich der Erhebung von Straßen-
ausbaubeiträgen beantwortet Mary
Konti unter Tel. 02241/900-706 oder
per Mail an: KontiM@troisdorf.de.

Baustellenschild mit Absperrung und WerkzeugBaustellenschild mit Absperrung und WerkzeugBaustellenschild mit Absperrung und WerkzeugBaustellenschild mit Absperrung und WerkzeugBaustellenschild mit Absperrung und Werkzeug
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Kriminalprävention für Seniorinnen im Uferstübchen
Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen

Josef Hawle
Naivrealistische Malerei
Am Sonntag, dem 26. November
2023, wird um 11:00 Uhr die Aus-
stellung „Josef Hawle - Naivrea-
listische Malerei“ in der Remise
Burg Wissem eröffnet.
„Ich will mit meinen Werken de-
tailreich und farbenfroh auf das
Positive im Alltag und die Schön-
heit der Natur hinweisen, um so
beim Betrachter das Bedürfnis
nach Harmonie und Lebensfreu-
de zu wecken“ sagt der Künst-
ler über seine Arbeiten.
Die liebevoll ausgearbeiteten
bunten Gemälde, die Fröhlich-
keit und Lebensfreude vermit-

13.12.2023 während der regu-
lären Öffnungszeiten des Muse-
ums geöffnet. Der Eintritt hierzu

teln, sind bei vielen Menschen
in Troisdorf und weit über unse-
re Region hinaus bekannt und
beliebt.
Josef Hawle, der als Künstler und
Designer seit 1986 freiberuflich
tätig ist, hat sich vor allem auf
zahlreichen Leinwänden, Plaka-
ten, CD-Covern, Hausfassaden,
Wandbemalungen, dem „Berli-
ner Bär“ für die Südafrikanische
Botschaft in Berlin, Motiv- und
Adventskalendern sowie Post-
und Weihnachtskarten verewigt.
Die Ausstellung ist in der Zeit
vom 28.11. bis einschließlich

„Burg-Wissem Winter 2023“ Josef Hawle„Burg-Wissem Winter 2023“ Josef Hawle„Burg-Wissem Winter 2023“ Josef Hawle„Burg-Wissem Winter 2023“ Josef Hawle„Burg-Wissem Winter 2023“ Josef Hawle

„Wahner Heide Spaziergang“ Josef Hawle„Wahner Heide Spaziergang“ Josef Hawle„Wahner Heide Spaziergang“ Josef Hawle„Wahner Heide Spaziergang“ Josef Hawle„Wahner Heide Spaziergang“ Josef Hawle

Das Mehrgenerationenhaus der
Stadt Troisdorf bietet in der Zweig-
stelle „Uferstübchen“ am Mon-
tag, den 27.11.2023 von 11:00-
12:30 Uhr eine Kriminalpräventi-
on für Seniorinnen an. Im Rahmen
des internationalen Tags gegen
Gewalt an Frauen möchte das
Mehrgenerationenhaus dazu bei-
tragen, Seniorinnen über Be-

trugsmaschen aufzuklären, sie in
Zukunft davor zu schützen und
dadurch Kriminalität zu verhin-
dern.
Die Kriminalhauptkommissarin
Frau Michalla vom Kommissariat
Kriminalprävention/Opferschutz in
Siegburg leitet den Vortrag und
klärt über die verschiedensten
Arten der Betrugsmaschen auf.

Vielleicht sind Sie sogar selbst
schon auf Betrügereien hereinge-
fallen? Schämen Sie sich dessen
nicht, denn anderen Seniorinnen
ist es leider einmal ebenso er-
gangen wie Ihnen.
Kommen Sie vorbei, lassen Sie
sich informieren und lernen Sie,
wie Sie sich in Zukunft besser
vor solchen kriminellen Betrüge-

reien schützen können.
Benötigen Sie noch weitere Infor-
mationen zu diesem oder den an-
deren Angeboten des Uferstüb-
chens, dann melden Sie sich gerne
bei Frau Eva Basten im Mehrge-
nerationenhaus der Stadt Trois-
dorf - Zweigstelle „Uferstübchen“,
Am Ufer 27, 53842 Troisdorf,
Tel. 02241-1696605.

ist frei. Zur Ausstellung wird ein
Bildkatalog erscheinen, der für
15,00 € erstanden werden kann.

Josef Hawle mit PaletteJosef Hawle mit PaletteJosef Hawle mit PaletteJosef Hawle mit PaletteJosef Hawle mit Palette
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Onlinebeantragung
Untersuchungs-
berechtigungsschein
Verwaltung erweitert digitales Serviceangebot

v. l. n. r. Antje Billen (Bürgeramt), Sofia Vavlas (Bürgeramt) undv. l. n. r. Antje Billen (Bürgeramt), Sofia Vavlas (Bürgeramt) undv. l. n. r. Antje Billen (Bürgeramt), Sofia Vavlas (Bürgeramt) undv. l. n. r. Antje Billen (Bürgeramt), Sofia Vavlas (Bürgeramt) undv. l. n. r. Antje Billen (Bürgeramt), Sofia Vavlas (Bürgeramt) und
Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung) freuen sich über die Ein-Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung) freuen sich über die Ein-Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung) freuen sich über die Ein-Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung) freuen sich über die Ein-Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung) freuen sich über die Ein-
führung des digitalen Untersuchungsberechtigungsscheins.führung des digitalen Untersuchungsberechtigungsscheins.führung des digitalen Untersuchungsberechtigungsscheins.führung des digitalen Untersuchungsberechtigungsscheins.führung des digitalen Untersuchungsberechtigungsscheins.

Der Untersuchungsberechtigungs-
schein kann ab sofort auch über das
Serviceportal der Stadt Troisdorf on-
line beantragt werden. Jugendliche
- bis zum 18. Lebensjahr - die eine
Berufsausbildung anstreben, können
mit dem Untersuchungsberechti-
gungsschein ihre gesundheitliche
Eignung dem zukünftigen Arbeitge-
ber nachweisen.
Der Untersuchungsberechtigungs-
schein kann bei der Onlinebeantra-
gung von den Jugendlichen selbst
oder von einem im Haushalt leben-
den gesetzlichen Vertreter bean-
tragt werden. Für ein schnelles, si-
cheres und einfaches Verfahren, be-
nötigen sie einen Personalausweis
mit freigeschalteter Online-Aus-
weisfunktion und die AusweisApp
2. Innerhalb weniger Sekunden
nach der Onlinebeantragung über
die App, erhalten die Antragssteller
den Untersuchungsberechtigungs-
schein und den ausfüllbaren Erhe-
bungsbogen zur Vorbereitung des
jeweiligen Arzttermins.
Sofia Vavlas vom Bürgeramt der Stadt
Troisdorf erklärt:
„Bislang war ein persönlicher Ter-
min erforderlich, um die benötigten
Unterlagen entgegenzunehmen und
diese dann dem Arzt vorzulegen. Ab
sofort kann die Beantragung und
Zustellung der Dokumente komplett
digital erfolgen. Sollten Bürger*innen
nicht die Möglichkeiten haben, ei-
nen digitalen Antrag zu stellen, kann

das Bürgeramt den Untersuchungs-
berechtigungsschein mit UBS-ID und
den ausfüllbaren Erhebungsbogen
weiterhin ausstellen und den
Bürger*innen mitgeben.“
Bei der Einführung des digitalen Un-
tersuchungsberechtigungsscheins
handelt es sich um eine EfA-Leis-
tung (Einer-für-Alle). EfA-Leistungen
werden vom Bund oder den verschie-
denen Bundesländern entwickelt,
um sie anschließend den Kommu-
nen zur Nachnutzung zur Verfügung
zu stellen.
Mit dem Ausbau des Serviceportals
und der kontinuierlichen Erweiterung
der digitalen Serviceangebote, setzt
die Stadt Troisdorf einen Kernwunsch
der Troisdorfer Bürger*innen auf den
Weg zur SmartCity um.
Informationen zum genauen Verfah-
rensablauf des Untersuchungsbe-
rechtigungsscheins werden auch in
einem Erklär-Video auf YouTube
(Suchbegriff: #DigitalerUBS - Smar-
ter Start in deine Zukunft) sowie auf
den weiteren Social-Media-Kanälen
der Stadt Troisdorf zur Verfügung
gestellt. Mehr Informationen zu den
digitalen Serviceangeboten der Stadt
Troisdorf unter www.troisdorf.de/
digitales-rathaus.
BUZ: v.l.n.r. Antje Billen (Bürgeramt),
Sofia Vavlas (Bürgeramt) und Se-
bastian Glees (Stabsstelle Digita-
lisierung) freuen sich über die Ein-
führung des digitalen Untersu-
chungsberechtigungsscheins.
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VINCENT MEISSNER TRIO, 26.11.2023, 18 Uhr
Konzertankündigung

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Vincent Meissner TrioVincent Meissner TrioVincent Meissner TrioVincent Meissner TrioVincent Meissner Trio

„Eine neue Hoffnung des deutschen
Jazz“, erkannte mdr kultur, was der
Deutschlandfunk noch steigerte:
„eine Band, die abheben wird wie
eine Rakete.“ Der amerikanische
Downbeat hörte „Spannung und
Begeisterung“ in Vincent Meissners
von seinem Mentor Michael Wollny
produzierten Debutalbum „Beweg-
tes Feld“ aus dem Jahr 2021. Gera-
de mal zwanzig war da der Pianist
und schon ordentlich mit Preisen
dekoriert. Viel Lob, viel Ehr...
Dabei hatte sein junges akustisches
Pianotrio mit Bassist Josef Zeimetz
und Schlagzeuger Henri Reich-
mann bis dahin coronabedingt
kaum Gelegenheit, das reichhalti-
ge und durchweg vom Bandleader
komponierte Material live vorzu-
stellen und zu entwickeln.
Das hat sich mittlerweile geändert,
was den Spaß an der Sache noch
gesteigert hat. Man hört es diesem
neuen Album an, wie dieses Trio
enger zusammengeruckt ist und
seine Spielfreude gesteigert hat.
Sofort nach den ersten Aufnahmen
haben sie neue Stücke ausprobiert,
Ideen getestet und wie in einem
fließenden Übergang weiterge-
macht. Nach dem Spiel war vor dem
Spiel... Josef studiert jetzt in Basel,
Henri ist nach Leipzig gezogen, um
an der Hochschule fur Theater und
Musik Felix Mendelssohn Barthol-
dy weiter zu studieren, wo Vincents
Lehrer im Hauptfach Klavier nun
Frank Chastenier ist. Seine beiden
Mentoren Wollny und Chastenier
nennt Vincent „eine Superkombi“.
Die Band hat ihr Interplay entwi-
ckelt, geht die Stücke nun freier an.
Durch offenere Passagen hat sich

der Sound geändert. Emotionaler
agieren sie und lieben komplexere
Formen, in denen sie mit Struktu-
ren spielen und Ideen fortführen,
die sie teilen. So ist ein kompakter
Bandsound entstanden, den sie
flexibel laufen lassen können und
zu soghaften songhaften Stücken
verdichten. Energie und Wucht
sind da, aber auch Kontemplation
und Innehalt. Alles ist möglich
mittlerweile. Variabel, quirlig und
eng verzahnt schreitet das voran,
wobei sie den Fokus fur dieses Al-
bum scharfgestellt haben fur lied-
haft melodiöse Songs.
„Wille“ heißt das in treibendem
Fluss durchperlende Album, dessen
innere Logik besticht mit einem in-
neren Zusammenhalt, der beweg-
lich, frisch und agil Authentizität
transportiert. Diese drei wissen ge-
nau, dass sie viel miteinander er-
reichen können, wobei sie ein ho-
her Sympathiebonus begleitet und
ihre Souveränität anfeuert. Ziel ist
dabei eine markante Eingängigkeit
jenseits des Banalen.
Den titelgebenden Willen dabei de-
finiert Vincent als das „Entwickeln
von gedanklichen Vorstellungen,
die man durch Handeln in die Reali-
tät überträgt“, oder als „bewusste
Entscheidung fur eine Handlung“.
Da ist schlicht der Wille zu spielen
und seinen Ausdruck zu finden, sich
durch künstlerisches Arbeiten zu
bekennen. Dieser Tatendrang gibt
der Einspielung seine Dringlichkeit
und Überzeugungskraft.
Aus einem gewachsenen Fundus
hat sich das Trio fur einen konzepti-
onellen Rahmen entschieden, der
durch eine Nähe zur Popmusik defi-

niert ist. Deswegen wurden erstmals
auch Coverversionen aufgenommen.
Man höre und staune nur, wie fin-
tenreich sich die drei den durch
Whitney Houston bekannt gewor-
denen Schmachtfetzen „I Wanna
Dance With Somebody“ von Geor-
ge Merrill und Shannon Rubicam
anverwandeln, den Beatles-Song „In
My Life“ oder das ein-gängige Lied
„Young Folks“ von Peter Bjorn and
John. In „Things“ nehmen sie Louis
Cole beim Wort: Die Dinge funktio-
nieren nicht so, wie man denkt,
entweder es geht gut oder schlecht
aus, die einzige Gewissheit, die man
besitzt, ist, dass es nie so läuft, wie
man vermutet. Nichts an diesen Ad-
aptionen wirkt aufgesetzt neben
den Kompositionen von Vincent
Meissner, der die Cover nicht auf-
genommen hat als kommerzielle
Verstärkungsmittel, sondern weil
die künstlerische bzw. musikalische
Auseinandersetzung mit externem
Material umso stärker den eigenen
Sound der Band manifestiert.
Das entspricht der Ehrlichkeit, mit
der dieses Trio überzeugt. Offensiv
wollen sie ihre Kunst präsentieren

und sich positionieren. „Es ist
schön, jemanden zuhören zu hö-
ren“, konstatiert Vincent Meissner
nach den Liveerlebnissen der letz-
ten Monate. Seine Stücke begreift
er als Rahmen, der auszufüllen ist,
als Raum, der gemeinsam durch-
schritten wird. Es geht darum, dass
sich die Zuhörerin oder der Zuhö-
rer in diesem Raum mit sich selbst
konfrontieren kann.
Das ist ein kommunikativer Vor-
gang, bei dem es auch um die
Verteidigung der Kunst geht und
um Angebote, die sie machen
kann und muss. Es geht darum,
Eindrucke der Gegenwart zu ver-
mitteln jenseits der Worte, es geht
um den Transport emotionaler Er-
lebnisse, die mit großer Selbst-
verständlichkeit über den konkre-
ten Moment hinausweisen. Das
neue Kapitel des Vincent Meiss-
ner Trios ist ein konsequenter
nächster Schritt, der schon wieder
Lust auf mehr macht. Diese Band
ist auf dem Weg.
Vincent Meissner piano
Josef Zeimetz bass
Henri Reichmann drums
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Zweite Einbürgerungsfeier in 2023
Bewegende Momente

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Insgesamt 236 Personen haben in
Troisdorf 2023 die deutsche
Staatsbürgerschaft angenommen.
Die Stadt Troisdorf lud alle einge-
bürgerten Personen in diesem
Jahr erstmalig zu feierlichen Ein-
bürgerungsveranstaltungen ein.
Nun fand in der Stadthalle die
zweite Feier statt, nachdem im
April eine erste Feier abgehalten
worden war. Bürgermeister Ale-
xander Biber begrüßte die Anwe-
senden und betonte in seiner An-
sprache, dass die Einbürgerung
nicht bedeute, seine Wurzeln zu
verlieren, sondern eine neue Hei-
mat dazu zu gewinnen. Erstmalig
stellten Menschen aus Syrien die
größte Gruppe der eingebürger-
ten Personen in Troisdorf dar, nach-

dem dies in der Vergangenheit
Menschen aus der Türkei gewe-
sen waren. Auch Sozialdezernen-
tin Tanja Gaspers hieß die Anwe-
senden herzlich willkommen. Im
Anschluss überreichte Bürger-
meister Biber jeder und jedem der
Eingebürgerten eine Rose verbun-
den mit einer persönlichen Gra-
tulation. Für bewegende Momen-
te während der Einbürgerungsfei-
er sorgte auch Sängerin Tanja Kal-
len. Sie hatte eine Zeile des Songs
„Ein Hoch auf uns“ von Andreas
Bourani um getextet zu „Ein Hoch
auf euch“. Nach der Gratulation
durch Herrn Biber sang sie mit
den Anwesenden die deutsche
Nationalhymne. Zum Abschluss
waren alle Gäste zu einem Fin-

gerfoodbuffet eingeladen. Auch
die Mitarbeitenden des Ausländer-
amts der Stadt Troisdorf, die die
Anwesenden bei ihrer Einbürge-

Die Stadt Troisdorf hatte zur zweiten Einbürgerungsfeier des JahresDie Stadt Troisdorf hatte zur zweiten Einbürgerungsfeier des JahresDie Stadt Troisdorf hatte zur zweiten Einbürgerungsfeier des JahresDie Stadt Troisdorf hatte zur zweiten Einbürgerungsfeier des JahresDie Stadt Troisdorf hatte zur zweiten Einbürgerungsfeier des Jahres
2023 in die Stadthalle eingeladen.2023 in die Stadthalle eingeladen.2023 in die Stadthalle eingeladen.2023 in die Stadthalle eingeladen.2023 in die Stadthalle eingeladen.

rung begleitet hatten, waren bei
der Feier dabei ebenso wie Ulrike
Hanke, Leiterin des Amts für Sozi-
ales, Wohnen und Integration.
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Abwasserbetrieb Troisdorf sensibilisiert für
verantwortlichen Umgang am „Welttoilettentag“

Der Frauenchor Müllekoven
1980 e. V. lädt ein
Adventskonzert in der Kirche St. Adelheid
in Troisdorf Müllekoven am Sonntag,
10. Dezember, Einlass 16.30 Uhr, Beginn 17 Uhr

Lassen Sie sich von den Chören
Da Capo Lohmar, Frauenchor
Müllekoven und dem Bläser-
kreis St. Dionysius Rheidt in
eine zauberhafte Welt der Vor-
weihnachtszeit entführen und
genießen Sie einen geruhsamen
und friedvollen Adventsnachmit-
tag mit wunderschönen Weih-

nachtsliedern. Eintrittskarten
zum Preis von 10 Euro erhalten
Sie am Konzerttag im Eingangs-
bereich der Kirche.
Vobestellungen bei Katharina
Hilgers 02241-1462595 oder
Monika Wolf 02241-400689
Wir freuen uns auf Sie
Der Vorstand

Die Vereinten Nationen haben den
„Welttoilettentag“ ins Leben geru-
fen, der jedes Jahr am 19. November
begangen wird. Dieser soll das Be-
wusstsein für die zentrale Bedeu-
tung von Sanitärversorgung schär-
fen. In Deutschland haben die meis-
ten Menschen Zugang zu sauberen
Toiletten und sanitären Einrichtun-
gen, während ein funktionsfähiges
Abwassersystem 97% der Bevölke-
rung zuverlässig versorgt.
Allein in Troisdorf erstreckt sich das
Schmutzwasser-Kanalnetz über fast
340 Kilometer und umfasst mehr als
9.300 Schächte. Die Deutsche Verei-
nigung für Wasserwirtschaft, Abwas-
ser und Abfall e. V. (DWA) hat ermit-
telt, dass in Deutschland pro Ein-
wohner und Tag durchschnittlich 122
Liter Schmutzwasser anfallen, die in
8.891 kommunalen Kläranlagen
deutschlandweit gereinigt werden.
Eine davon ist die Kläranlage in Mül-
lekoven, in der der Abwasserbetrieb
Troisdorf, AöR (ABT) im vergangenen
Jahr 5,47 Millionen Kubikmeter Ab-
wasser aufwändig gereinigt und ent-
sorgt hat. Dies entspricht im Durch-
schnitt täglich 100.000 Badewan-
nenfüllungen Abwasser oder zwei
Millionen Toilettenspülungen.
Toiletten sind keine MülleimerToiletten sind keine MülleimerToiletten sind keine MülleimerToiletten sind keine MülleimerToiletten sind keine Mülleimer
Die Mitarbeiter des ABT sind er-

staunt darüber, was alles mit dem
Schmutzwasser in ihre Anlage strömt
- von Zigarettenstummeln über Kron-
korken bis hin zu Hygieneartikeln
wie Wattestäbchen und Abschmink-
tücher ist alles dabei. Tim Schwenk-
mezger, Abteilungsleiter des ABT im
Bereich Betrieb Abwasseranlagen,
betont anlässlich des „Welttoilet-
tentages“, dass solche Gegenstän-
de in der Kanalisation nichts zu su-
chen haben. Gullies und Toiletten
sind schließlich keine Mülleimer. Es-
sensreste können beispielsweise

Ratten anlocken und ihre Populati-
on erhöhen, was wiederum hohe
Kosten für die Schädlingsbekämp-
fung verursacht. Medikamente soll-
ten ebenfalls nicht in der Toilette
entsorgt werden, da sie nur bedingt
in der Kläranlage entfernt werden
können und letztendlich in die Ge-
wässer gelangen, wodurch sie sie
unnötig verschmutzen. Ein beson-
deres Problem stellen vor allem
Feuchttücher dar, da sie sich nicht
wie herkömmliches Toilettenpapier
im Wasser auflösen und die Pumpen
verstopfen.
Jeder kann seinen Beitrag leisten -Jeder kann seinen Beitrag leisten -Jeder kann seinen Beitrag leisten -Jeder kann seinen Beitrag leisten -Jeder kann seinen Beitrag leisten -
und sollte dies auch tun!und sollte dies auch tun!und sollte dies auch tun!und sollte dies auch tun!und sollte dies auch tun!
„Jeder von uns kann durch sein ver-
antwortungsvolles Handeln einen
direkten Einfluss auf die finanzielle
Belastung für uns alle nehmen und

aktiv dazu beitragen, die Abwasser-
gebühren möglichst gering zu hal-
ten. Denn weniger Essensreste in
den Abfluss und weniger Feuchttü-
cher in der Toilette bedeuten weni-
ger Geld, das für die Schädlings-
bekämpfung und kostenintensiven
Reparaturen aus unseren Taschen
fließt“, mahnt Schwenkmezger.
Über den finanziellen Aspekt hin-
aus geht es vor allem aber auch
um Nachhaltigkeit. „Schließlich
liegt es in unserer Verantwortung,
unsere Umwelt zu schützen und
für kommende Generationen zu
bewahren. Müll nicht unachtsam
über die Toilette zu entsorgen ist
eine einfache Geste mit großer Wir-
kung - lasst uns gemeinsam für ei-
nen schonenden Umgang mit unse-
ren Ressourcen einstehen!“

Immer wieder verstopfen Feuchttücher die Pumpen in der KläranlageImmer wieder verstopfen Feuchttücher die Pumpen in der KläranlageImmer wieder verstopfen Feuchttücher die Pumpen in der KläranlageImmer wieder verstopfen Feuchttücher die Pumpen in der KläranlageImmer wieder verstopfen Feuchttücher die Pumpen in der Kläranlage
Müllekoven, was mitunter aufwändige und kostenintensive Reparatu-Müllekoven, was mitunter aufwändige und kostenintensive Reparatu-Müllekoven, was mitunter aufwändige und kostenintensive Reparatu-Müllekoven, was mitunter aufwändige und kostenintensive Reparatu-Müllekoven, was mitunter aufwändige und kostenintensive Reparatu-
ren nach sich zieht.ren nach sich zieht.ren nach sich zieht.ren nach sich zieht.ren nach sich zieht.

Das Troisdorfer Abwasser wird überwiegend in der Kläranlage Müllekoven gereinigt, die durch denDas Troisdorfer Abwasser wird überwiegend in der Kläranlage Müllekoven gereinigt, die durch denDas Troisdorfer Abwasser wird überwiegend in der Kläranlage Müllekoven gereinigt, die durch denDas Troisdorfer Abwasser wird überwiegend in der Kläranlage Müllekoven gereinigt, die durch denDas Troisdorfer Abwasser wird überwiegend in der Kläranlage Müllekoven gereinigt, die durch den
Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR (ABT) betrieben wird.Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR (ABT) betrieben wird.Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR (ABT) betrieben wird.Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR (ABT) betrieben wird.Abwasserbetrieb Troisdorf, AöR (ABT) betrieben wird.
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Spich im Blick
Quartiersarchitekt und Zentrenmanager besuchen Gewerbetreibende in Spich
„Auch Spich ist im Wandel“, so
der Eindruck von Zentrenmana-
ger Stephan Frings von der Trois-
dorfer Wirtschaftsförderungs- und
Stadtmarketing GmbH (TROWIS-
TA) bei seinem Besuch der Ge-
werbetreibenden im Spicher Orts-
kern am 6. November. Gemein-
sam mit dem von der Stadt
Troisdorf beauftragten Quar-
tiersarchitekten Veysel Akyol
(Akyol Architektur) und dem
ortskundigen Zentrenbeirats-
mitglied Wolfgang Berger von
„Für Haare“ wurde das Spicher
Ortszentrum besichtigt. Ziel
des Besuchs: Gewerbetreiben-
de und Vermieter von Ladenlo-
kalen auf die Leistungen des
Quartiersarchitekten und das
2023 neu gegründete Zentrums-
management mit Zentrumsma-
nager Stephan Frings als An-
sprechpartner aufmerksam zu
machen. „Im Rahmen des neu-
en Bundesförderprogramms ZiZ
Zukunftsfähige Innenstädte und
Zentren“ wurde in Troisdorf ein
Zentrenmanagement eingerich-
tet, das sich um die Belange
des Einzelhandels kümmert und
durch attraktive Mietkonditio-
nen versucht, Leerstände oder
drohende Leerstände zu besei-
tigen. Im Kern geht es auch um
die innerstädtische Zusammen-
arbeit. Der Zentrenmanager will
Ansprechpartner sein und auch
die Bestandskunden im Rah-
men der Möglichkeiten unter-
stützen. „Auch in Spich gibt es
den einen oder anderen Laden-
leerstand und die eine oder
andere Nachfolgeproblematik
im Einzelhandel. Insgesamt
scheint Spich aber gut aufge-
stellt zu sein, zumal die Nah-
versorgung sehr gut funktio-
niert“, so Stadtteilarchitekt
Veysel Akyol. „Mein besonde-
rer Dank geht an Wolfgang Ber-
ger, Mitglied des Zentrenbei-
rates der Stadt Troisdorf. Er hat
uns hier in Spich viele Türen
geöffnet und wertvolle Informa-
tionen aus dem Stadtteil gelie-
fert“, so Stephan Frings.
„Durch die Einbindung von Ak-
teuren wie Wolfgang Berger be-
kommt man einfach einen noch
besseren Draht zu den Händ-

lerinnen und Händlern vor Ort.
Hört ihre Nöte, nimmt aber auch
wahr, was funktioniert und kann
in manchen Fällen auch direkt
aktiv werden“, so der Zentren-
manager.
Zur Info: Im Rahmen des ZIZ-
Bundesförderprogramms erhält
die Stadt Troisdorf für die Revi-
talisierung der Zentren durch
die Umsetzung eines umfassen-
den Maßnahmenpakets rund
1,1 Mio. Fördermittel des Bun-
des. Zum Maßnahmenpaket ge-
hört unter anderem die Einrich-
tung des bereits erwähnten Zen-
trenmanagements, das nicht nur
die Innenstadt, sondern auch die
Stadtteilzentren Oberlar, Sieg-
lar, FWH und eben Spich im Blick
hat. Dazu gehören auch die
Dienstleistungen des Architek-
ten Veysel Akyol, der die Ge-
werbetreibenden und Vermie-
ter in vielen baulichen und nut-
zungsrechtlichen Fragen kos-
tenlos berät und unterstützt.
„Über das Bundesprogramm
können wir nun auch hier in
Spich bei Leerstand oder dro-
hendem Leerstand die Miete auf
bis zu 20 Prozent der alten Miete
senken. Vorausgesetzt, die Ver-
mieter sind bereit, ihrerseits
ebenfalls auf 30 Prozent der Alt-
miete zu verzichten“, so Frings.

Besuch in Spich bei schönem Herbstwetter: v. l.: Wolfgang Berger (Für Haare, Zentrenbeiratsmitglied), VeyselBesuch in Spich bei schönem Herbstwetter: v. l.: Wolfgang Berger (Für Haare, Zentrenbeiratsmitglied), VeyselBesuch in Spich bei schönem Herbstwetter: v. l.: Wolfgang Berger (Für Haare, Zentrenbeiratsmitglied), VeyselBesuch in Spich bei schönem Herbstwetter: v. l.: Wolfgang Berger (Für Haare, Zentrenbeiratsmitglied), VeyselBesuch in Spich bei schönem Herbstwetter: v. l.: Wolfgang Berger (Für Haare, Zentrenbeiratsmitglied), Veysel
Akyol (Akyol Architektur) und Stephan Frings (Trowista, Zentrenmanager)Akyol (Akyol Architektur) und Stephan Frings (Trowista, Zentrenmanager)Akyol (Akyol Architektur) und Stephan Frings (Trowista, Zentrenmanager)Akyol (Akyol Architektur) und Stephan Frings (Trowista, Zentrenmanager)Akyol (Akyol Architektur) und Stephan Frings (Trowista, Zentrenmanager)
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Jubiläums-Karnevals-Opening im Pompe Jupp
Könige vom Pompe Jupp holten
zwei kölsche Top-Acts und den Sitzungspräsidenten zum Jubiläums-Karnevals-Opening

Nach langer Corona-Pause fand
in der Sieglarer Traditionsgast-
stätte „Beim Pompe Jupp“ am
Donnerstagabend, 9. November,
wieder das Karnevals-Opening des
Sieglarer Karnevalsvereins „Kö-
nige vom Pompe Jupp e. V.“ statt.
Es war ein Jubiläums-Opening, wie
der frühere langjährige Vereins-
Präsident Stephan Offermanns in
seiner Eröffnungsrede ausführte:
10 Jahre ist es her, dass die Kün-
nije us Loor beim Ochsenball in
Sieglar als designiertes Dreige-
stirn der Session 2013/2014 vor-
gestellt wurden: Prinz Stephan I.
(Offermanns), Jungfrau Rafaela

Kasalla sorgten im Pompe Jupp mit ihrer Musik für pure Begeisterung.Kasalla sorgten im Pompe Jupp mit ihrer Musik für pure Begeisterung.Kasalla sorgten im Pompe Jupp mit ihrer Musik für pure Begeisterung.Kasalla sorgten im Pompe Jupp mit ihrer Musik für pure Begeisterung.Kasalla sorgten im Pompe Jupp mit ihrer Musik für pure Begeisterung. Die Klüngelköpp ließen die „Stääne danze“.Die Klüngelköpp ließen die „Stääne danze“.Die Klüngelköpp ließen die „Stääne danze“.Die Klüngelköpp ließen die „Stääne danze“.Die Klüngelköpp ließen die „Stääne danze“.

(Ralf Meurer) und Bauer Stephan
(Römer) rockten die Säle zum
Sound der Bee Gees (Saturday-
night Fever) und rührten mit ihren
Interpretationen der Lieder von
Willi Ostermann.
Entsprechend prall war das Jubi-
läumsprogramm, das den Gästen
geboten wurde: Zum Einstieg gab
es den „Sitzungspräsidenten“
Volker Weininger. Seit 2012 er-
schüttert er jecke Zwerchfelle mit
seiner Parodie eines betrunkenen
Karnevalsfunktionärs. Alkoholi-
sierte Brauchtumspflege, aber al-
les mit 0,0 Promille. Herzhaft
zecht Weininger nur mit alkohol-

freiem Bier!
Es folgten zwei kölsche Top Acts
mit „Wohnzimmer“-Konzerten:
Kasalla sorgten mit „Stadt mit K“
& Co. für Begeisterungsstürme im
Sälchen vom Pompe Jupp. Die
Musiker rund um Sänger Bastian
Kampmann (Flo Peil, Gitarre, Ge-
sang, Rene „Ena“ Schwiers, Key-
board, Quetsch, Gesang, Sebas-
tian Wagner, Bass, Gesang, und
Nils Plum Schlagzeug, Gesang)
genossen den „Wohnzimmer“-
Auftritt in Sieglar sichtlich und
mischten sich für ihre Schlussnum-
mer unters Publikum, das einen
Kreis um sie herum gebildet hat-

te.
Die Klüngelköpp ließen die Stää-
ne danze. „Zum dritten Mal sind
sie bei einem Könige-Opening
dabei! Ein Treffen unter alten Be-
kannten also“, so Könige-Präsi-
dent Bernd Schneider. Auch die
Klüngelköpp kamen nicht ohne
Zugabe aus dem Sälchen. Royaler
Dank an Frontmann Frank Reu-
denbach, Jörg Bracht (Gitarre,
Gesang), Robert Kowalak (Akkor-
deon, Gesang), Jochen Damm
(Keyboard, Gesang), Mike Sieg-
mund, (Saxophon, Gitarre, Ge-
sang) und Stephan Loschelders
(Schlagzeug, Gesang).
Beeindruckende und stimmungs-
volle Auftritte beim Karnevals-
Opening der Könige des Pompe
Jupp - das hat Tradition: Seit 2008
holten die Könige unter anderem
Hochkaräter wie Cat Ballou, Mar-
tin Schopps, Ne Kölsche Schutz-
mann Jupp Menth, Et Klimper-
männche Thomas Cüpper und den
Mandolinen-Virtuosen J. P. Weber
in den Pompe Jupp.
Am 7. Februar 2008 wurde der
Verein beim Pompe Jupp auf ei-
nem von Wirt Arno Niederquell
gereichten Bierdeckel gegründet.
Das Ziel: Die Lööre Jecke beim
Rosenmontagszug mit Kamelle zu
überschütten. Elf Freunde und
Mitglieder sind sie bis heute. Seit
2009 sind sie mit ihrer mit Süßig-
keiten vollgepackten Prunkkut-
sche jedes Mal dabei! Legendär
waren auch die Könige-Weiber-
fastnachtspartys in der Küz. (pho)Am Ende ihres Auftrittes mischten sich Kasalla unter das Publikum.Am Ende ihres Auftrittes mischten sich Kasalla unter das Publikum.Am Ende ihres Auftrittes mischten sich Kasalla unter das Publikum.Am Ende ihres Auftrittes mischten sich Kasalla unter das Publikum.Am Ende ihres Auftrittes mischten sich Kasalla unter das Publikum.
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Karnevalserwachen in Troisdorf
Lebhafte Vorstellung der Dreigestirne und mitreißende Tanzauftritte
Angeführt von dem Stadtsolda-
tencorps Remagen e. V. zogen
die Troisdorfer Karnevalsvereine
am vergangenen Samstag, dem
11.11., durch die Fußgängerzone
zum Veranstaltungsplatz des Kar-
nevalserwachens auf dem Wil-
helm-Hamacher-Platz. Dort ver-
sammelten sich zahlreiche Je-
cken, um die Vorstellung der Drei-
gestirne der Session 2023/2024
und mitreißende Tanzauftritte zu
erleben.
Zunächst läutete Bürgermeister
Alexander Biber die Karnevals-
session in Troisdorf offiziell mit
einem präzisen und schwungvol-
len Fassanstich ein.
Daraufhin wurde die Bühne von
ehemaligen Troisdorfer Tollitäten
belebt, die von Hans Jürgen Tan-
nenbaum, dem Präsidenten des
Festausschuss Troisdorfer Karne-
val e. V. herzlich willkommen ge-
heißen wurden. Als erster Höhe-
punkt präsentierte sich danach das
designierte Kinderdreigestirn von
Friedrich-Wilhelms-Hütte: Prinz
Ben, Bäuerin Toni und Jungfrau
Luana. Ihre elanvollen Reden ver-
sprechen eine fröhliche und leb-
hafte Session der jungen Jecken.
Im Anschluss betraten Prinz Pra-
deep I. (Uswatta Liyanage), Bauer
Ingo (Otte) und Jungfrau Franke
(Frank Widdig) die Bühne als das
designierte Dreigestirn der Ses-
sion 2023/2024 der Troisdorfer
Burgstürmer. Gemeinsam mit ih-
ren Adjutanten werden sie die
Troisdorfer Jecken in der neuen
Session repräsentieren. Das Mot-
to „Jecke International - fiere in
Troisdorf Karneval“ verspricht
eine bunte und weltoffene Karne-
valszeit. Das Dreigestirn setzt

zudem auf das Motto „Su simmer
all he hinjekumme un han dodurch
su vill jewonne“.
Weiter ging es danach mit
schwungvollen Auftritten von
Combo Colonia, den Tanzcorps aus
Altenrath und Spich sowie dem
unvergleichlichen Kriegsdorfer
Männerballett. Anschließend wur-
de das Müllekovener Dreigestirn
vorgestellt, gefolgt von einer be-
zaubernden Performance der Scho-
kolädcher.
Die Tanzcorps Blau-Weiß Troisdorf
zeigten daraufhin ihre mitreißen-
den Tänze, gefolgt von einem en-
ergiegeladenen Auftritt der Tanz-
corps Oberlar mit ihrem aktuel-
len Dreigestirn.
Mit dem Karnevalserwachen ist
nun alles bereit für eine jecke und
bunte Karnevalssession. Die kom-
menden Monate versprechen mit
zahlreichen Veranstaltungen und
fröhlichen Begegnungen eine Kar-

Stadtsoldatenkorps Remagen auf der Bühne am Wilhelm-Hamacher-PlatzStadtsoldatenkorps Remagen auf der Bühne am Wilhelm-Hamacher-PlatzStadtsoldatenkorps Remagen auf der Bühne am Wilhelm-Hamacher-PlatzStadtsoldatenkorps Remagen auf der Bühne am Wilhelm-Hamacher-PlatzStadtsoldatenkorps Remagen auf der Bühne am Wilhelm-Hamacher-Platz

nevalssession, die alle Jecken ge-
meinsam unter dem Motto „Je-
cke International - fiere in Trois-

dorf Karneval“ ausgelassen fei-
ern und freudig genießen können.
Alaaf! (pho)

Bürgermeister Alexander Biber beim FassanstichBürgermeister Alexander Biber beim FassanstichBürgermeister Alexander Biber beim FassanstichBürgermeister Alexander Biber beim FassanstichBürgermeister Alexander Biber beim Fassanstich
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„Wenn das Leben bitter schmeckt“ - Lesung
des neuen Troisdorf-Krimis von Heribert Weishaupt
Im Rahmen des SonntagsCafés in
den Räumen der AWO Oberlar,
Sieglarer Str. 66-68, stellt Heri-
bert Weishaupt am 19. November
nach zwei Jahren Pause seinen
neuen Troisdorf-Krimi „Wenn das
Leben bitter schmeckt“ vor.
Wie in allen Krimis von Heribert
Weishaupt ist die Geschichte mit
viel Lokalkolorit gespickt. Der Titel
„Wenn das Leben bitter schmeckt“

lässt bei dem Leser zu Recht die
Vermutung aufkommen, dass die
Story sich von seinen bisherigen
Krimis erheblich unterscheidet.
Für einige Protagonisten schmeckt
das Leben tatsächlich bitter: So z.
B. für ein älteres Ehepaar, das im
eignen Haus ermordet wird. Für
den Kommissar a. D. Frank Ei-
senstein, der unter spektakulä-
ren Umständen stirbt. Für Emma,

ein dreizehnjähriges Mädchen,
das entführt wird und letztendlich
für Susie, Kommissar Ronni Kerns
Freundin, die in Kürze ein Kind
erwartet und Schwangerschafts-
Depressionen hat.
Ronni ist durch seine persönli-
che Situation abgelenkt und
scheint mit den Ermittlungen
überfordert zu sein.
Kann er trotzdem die Fälle lösen?

Heribert Weishaupt wird über sich,
über die Entstehung und über den
Inhalt seines Buches berichten.
Das SonntagsCafé der AWO-Ober-
lar ist ab 14.30 Uhr geöffnet, die
Lesung beginnt ca 15 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Eine verbindliche An-
meldung bei der AWO Oberlar
unter Tel. 02241-9451628 oder per
E-Mail: info@awo-oberlar.de wird
zur besseren Planung gewünscht.
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Fußpflege Fischer
Med. Fußpflege in der Troisdorfer City 

     In der 

     In der 

Troisdorfer City 

Troisdorfer City 

Termine zur medizinischen Fußpflege:

Telefon: 0 22 41 8 99 60 68
Kölner Str. 35 (Ecke Von-Loe-Str.) · 53840 Troisdorf (Zentrum) 

Öffentliche Parkplätze direkt nebenan (Von-Loe-Straße).  
Nur 5 Minuten zu Fuß vom Kaufland entfernt.

Yin-Leben: Entspannung für Körper und Geist
mit Yin-Yoga-Lehrerin Anja Wald

In der heutzutage sehr hektischen
Welt sehnen sich viele Menschen
nach einem Moment der Ruhe und
Entspannung. Die Lösung? Yin-
Yoga! Anja Wald, zertifizierte Yin-
Yoga-Lehrerin und Gründerin von
„Yin-Leben“, begleitet Sie auf Ih-
rem Weg zu weniger Stress und
mehr innerer Ruhe. Der besonde-
re Vorteil: Yin-Yoga ist für alle zu-
gänglich, unabhängig von Alter,
Größe oder Beweglichkeit.
Yin-Yoga zeichnet sich durch sei-
ne meditative Natur aus und un-
terstützt zudem eine angeneh-
me Dehnung der Muskeln: „Es
ist vor allem schön, einfach mal
loszulassen, Ruhe für sich zu ha-
ben und die Muskeln und den
Kopf zu entspannen“, sagt die
Yin-Yoga-Lehrerin.
Über „Yin-Leben“ bietet sie so-

wohl Yin-Yoga Kurse, als auch Yin-
Yoga Workshops an. Einzelstun-
den oder Kurse in Kleingruppen
von bis zu drei Leuten finden in
einem gemütlichen privaten Yo-
gazimmer in Sieglar statt - die
dreistündigen Yin-Yoga-Work-
shops in einem schönen Yogastu-
dio in Niederkassel Rheidt. Dort
startet ab Januar auch eine neue
Kurseinheit.
„Ich glaube, die Menschheit
braucht Yin-Yoga in der stressi-
gen Welt heutzutage - Yin-Yoga
beruhigt, macht flexibel und gibt
Kraft für den oft so stressigen All-
tag“, sagt die Yin-Yoga-Lehrerin
über ihre Leidenschaft.
Die Kurse sind buchbar auf der
Website www.Yin-Leben.de.
Ob in ihrer privaten Oase oder im
Studio in Niederkassel Rheidt,

Frau Wald schafft für Sie eine At-
mosphäre, die Körper und Geist
in Einklang bringt. Gönnen Sie

sich diese Auszeit und entdecken
Sie die transformative Kraft von
Yin-Yoga.

Yin-Yoga-Lehrerin Anja Wald in ihrem persönlichen Yoga-Zimmer inYin-Yoga-Lehrerin Anja Wald in ihrem persönlichen Yoga-Zimmer inYin-Yoga-Lehrerin Anja Wald in ihrem persönlichen Yoga-Zimmer inYin-Yoga-Lehrerin Anja Wald in ihrem persönlichen Yoga-Zimmer inYin-Yoga-Lehrerin Anja Wald in ihrem persönlichen Yoga-Zimmer in
SieglarSieglarSieglarSieglarSieglar
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Neue Frische für das Bett

Einmal pro Jahr sollte jedes Bett
einer gründlichen Reinigung un-
terzogen werden. Schließlich ver-
liert jeder Mensch pro Nacht ei-
nen viertel bis halben Liter
Schweiß sowie zahlreiche Haut-
schuppen, die Betttuch und Bett-
wäsche nicht auffangen können.
Beliebte Reinigungszeiten sind
Frühjahr und Sommer. So ist der
Wechsel vom Winter- zum Som-
merbett ein guter Zeitpunkt. Es
ist ein herrliches Gefühl, sich im
Frühling in eine frisch gereinigte
Zudecke zu kuscheln. Gerne wird
aber auch der Sommer bzw. die
Zeit der Abwesenheit im Urlaub
für die Wäsche der Zudecke ge-
nutzt. Man gibt die Decke kurz

vor der Abreise ab und erhält sie
bei der Rückkehr frisch und ge-
waschen zurück.
Zwar können manche Decken in
der eigenen Waschmaschine ge-
reinigt werden, doch nutzen viele
Kunden den bequemen Wasch-
und Trockenservice ihres nächs-
ten Bettengeschäfts. Dort besteht
oft sogar die Möglichkeit, eine
Edelhaardecke reinigen zu lassen.
Zudem bietet der Bettenhandel
eine spezielle Federnreinigung an,
bei der die Hülle geöffnet und die
Füllung separat gewaschen und
ggf. ersetzt wird. Adressen von
guten Bettenfachgeschäften fin-
det man z. B. im Internet unter
www.vdb-verband.org (akz-o).

Foto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-oFoto: Traumina/akz-o
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Mehr Lebensluft
Systeme für Wohnungslüftung sorgen
dank Feinfilter für allergenfreie Raumluft

Pollen, Feinstaub, CO2, Ausdünstun-
gen aus Möbeln, Baustoffen und Putz-
mitteln: In geschlossenen Räumen
können viele Schadstoffe für „dicke
Luft“ sorgen. Dies kann auf Dauer
krank machen, denn den Großteil
unserer Lebenszeit halten wir uns in
Innenräumen auf. Um eine gesunde
Raumluftqualität sicherzustellen, ist
regelmäßiges Lüften daher enorm
wichtig.
Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum Saubere Luft zum AtmenAtmenAtmenAtmenAtmen
Mit der manuellen Fensterlüftung
lässt sich das Problem aber kaum
beheben, denn auch von draußen
kann beispielsweise mit Pollen oder
Feinstaub belastete Luft ins Haus
gelangen. Eine wirksame und
zugleich auch noch energieeffizi-
ente Lösung für gesunde Raumluft
ist daher die kontrollierte Woh-
nungslüftung. Dabei führen Lüf-

Lüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dankLüftungsanlagen führen Schadstoffe zuverlässig ab und halten dank
Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.Filtertechnik Pollen und Feinstaub draußen.
Foto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/Studio Romantic - stock.adobe.com

tungsanlagen die belastete Raum-
luft zuverlässig nach außen ab, lei-
ten gefilterte Außenluft ins Haus
und sorgen so für mehr „Lebens-
luft“. Bei der Initiative „Gute Luft“
unter www.wohnungs-lueftung.de
gibt es mehr Informationen zu den
verschiedensten Lüftungslösungen
für nahezu jedes Wohngebäude. Sie
eignen sich für den Neubau, können
aber auch nachträglich eingebaut
werden. Der Staat unterstützt zudem
mit attraktiver Förderung, über wel-
che das Infoportal ebenfalls einen
kompakten Überblick bietet.
Steuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per SensorenSteuerung per Sensoren
Die effiziente Filtertechnik der kon-
trollierten Wohnungslüftung ver-
hindert, dass Feinstaub, Pollen und
Insekten beim Lüften ins Haus ge-
langen. So herrscht immer frische
Luft, auch bei geschlossenen Fens-

tern. Damit das Lüftungssystem effi-
zient arbeitet, sollten die Filter
mindestens einmal im Jahr über-
prüft und ausgetauscht werden, bei
Bedarf auch öfter. Sie können ganz
einfach selbständig ausgewechselt
werden. Durch den stetigen, aber
zugleich zugluftfreien Luftaustausch
beugen Lüftungsanlagen auch ei-
ner zu hohen CO2-Konzentration

sowie der Entstehung von Schim-
mel vor. Über Sensoren lassen sich
Feuchte, CO2- und Schadstoffge-
halt gezielt überwachen und indivi-
duell nach Bedarf steuern, auch per
App. Im Vergleich zum manuellen
Lüften sind Lüftungsanlagen mit
Wärmerückgewinnung zudem en-
ergieeffizient und senken die Heiz-
kosten. (DJD)

Eine Lüftungsanlage bietet mehr Lebensqualität. Die Räume werdenEine Lüftungsanlage bietet mehr Lebensqualität. Die Räume werdenEine Lüftungsanlage bietet mehr Lebensqualität. Die Räume werdenEine Lüftungsanlage bietet mehr Lebensqualität. Die Räume werdenEine Lüftungsanlage bietet mehr Lebensqualität. Die Räume werden
kontinuierlich mit Außenluft versorgt, Feinstaub und Pollen werdenkontinuierlich mit Außenluft versorgt, Feinstaub und Pollen werdenkontinuierlich mit Außenluft versorgt, Feinstaub und Pollen werdenkontinuierlich mit Außenluft versorgt, Feinstaub und Pollen werdenkontinuierlich mit Außenluft versorgt, Feinstaub und Pollen werden
dabei zuverlässig abgefangen.dabei zuverlässig abgefangen.dabei zuverlässig abgefangen.dabei zuverlässig abgefangen.dabei zuverlässig abgefangen.
Foto: DJD/Initiative Gute Luft/goodluz - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/goodluz - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/goodluz - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/goodluz - stock.adobe.comFoto: DJD/Initiative Gute Luft/goodluz - stock.adobe.com
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Troisdorfer Prinzenzepter erstrahlt in neuem Glanz
FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Das Prinzenzepter ist ein Symbol
der traditionsreichen Troisdorfer
Karnevalsgeschichte - nun er-
strahlt es nach einer aufwändi-
gen Restauration pünktlich zum
Sessionsbeginn in neuem Glanz.
Seit 1938 wird das Zepter - er-
schaffen von dem damaligen Prin-
zen Willem dem I. - von Karne-
valsprinzen zu Karnevalsprinzen
weitergegeben. Seit 1985 ist es
im Besitz des Prinzenstammtisch
Troisdorf - dieser ließ es nun re-
staurieren.
Frank Radermacher, Mitglied des
Prinzenstammtisches Troisdorf,
übergab das restaurierte Prinzen-
zepter im Karnevalsmuseum Trois-
dorf an das amtierende Troisdor-
fer Dreigestirn, Prinz Marcello I.,
Bauer Kevin und Jungfrau Sina,
allesamt Mitglieder des Prinzen-
stammtisches. Prinz Marcello I.
kann das historische Zepter so-
mit feierlich und in neuem Glanz

an seinen Nachfolger der Karne-
valssession 2023/2024, Prinz Pra-
deep I., übergeben und die lange
Tradition weiterführen.
„Ein solch historisches Prinzen-
zepter ist ein absolutes karneva-

listisches Unikat - darauf können
wir in Troisdorf wirklich stolz
sein“, betonte Frank Raderma-
cher, sichtlich zufrieden mit dem
gelungenen Restaurationsprojekt.
Unterstützt wurde der Prinzen-

stammtisch bei dem Restaurati-
onsprojekt von Holger Steffens,
dem Regionalleiter der Kreisspar-
kasse Köln, sowie dem Festaus-
schuss des Troisdorfer Karnevals.
Das SOTOS Studio für Schmuck
Kunst in Köln führte die fachmän-
nische Restauration in Person von
Ingo Telkmann, dem Vorsitzenden
des Vereins Fest in Gold e. V., Köln,
durch.
„Es ist großartig, dass ein solch
altes Zepter von Hand zu Hand
weitergegeben wird. Ich hoffe, dass
diese Tradition noch lange so wei-
tergeführt wird“, sagte Hans Jose-
ph Tannenbaum vom Festausschuss
des Troisdorfer Karnevals.
Das restaurierte Prinzenzepter
wird im Troisdorfer Karnevalsmu-
seum aufbewahrt. Dort kann es
von Besucherinnen und Besu-
chern neben weiteren zahlreichen
Unikaten der Karnevalsgeschich-
te begutachtet werden. (pho)

Frank Radermacher vom Prinzenstammtisch gab eine kurze EinführungFrank Radermacher vom Prinzenstammtisch gab eine kurze EinführungFrank Radermacher vom Prinzenstammtisch gab eine kurze EinführungFrank Radermacher vom Prinzenstammtisch gab eine kurze EinführungFrank Radermacher vom Prinzenstammtisch gab eine kurze Einführung
in die Geschichte des Zepters.in die Geschichte des Zepters.in die Geschichte des Zepters.in die Geschichte des Zepters.in die Geschichte des Zepters.
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Neueröffnung „Die Energiemacher“ -
Solarplanungsbüro mit Showroom

Anzeige

Die Energiemacher sind da. Das
neue Solarplanungsbüro mit
Showroom ist seit dem 6.11.23
geöffnet.
Unser Planungsbüro im Herzen
der Siegburger Innenstadt und
fußläufig zum ICE-Bahnhof rich-
tet sich an private Eigenheim-
besitzer aber auch an Kommu-
nen, Gewerbe und Agrarbetrie-
be. Die Energiemacher verste-
hen sich als Beratungszentrum
für alle, die sich mit dem Thema
Sonnenenergie befassen wollen
oder müssen, sei es um als pri-
vater Eigenheimbesitzer unab-
hängiger von den regionalen En-
ergieversorgern zu werden und
langfristig Geld zu sparen oder
als Gewerbetreibender, viel-
leicht mit einer stromintensiven
Produktionsstätte wie z.B. einer
Schreinerei, der seine Produkti-
onskosten senken will.
Derzeit gibt es eine Vielzahl von
Anbietern, die aber in der Regel
über das Internet agieren und
scheinbar günstige Angebote
ohne jede Beratung machen. Die
Energiemacher wollen hier ei-
nen Gegenentwurf anbieten, mit
einem Geschäft mit Ausstel-
lungsfläche und Planungsinseln,
an denen die Kunden gemein-
sam mit uns die Solarwelt er-
kunden können, damit sie wirk-
lich verstehen, worauf es bei ei-
ner vernünftigen und seriösen
Planung ankommt. „Solar zum
Anfassen und zum Begreifen“

ist unsere Devise. Hier erfährt der
Kunde von kompetenten, weil
umfangreich geschulten Beratern
wie man ein effizientes Solarkraft-
werk mit Hilfe modernster Com-
putertechnik plant, errichtet und
schließlich über Jahrzehnte erfolg-
reich betreibt und so bis zu 80%
Stromkosten einspart. Das sind
nicht selten fünf- bis sechsstelli-
ge Eurobeträge über die Jahre.
Das Ganze im Schutze einer Leis-
tungsgarantie von 30 Jahren und
einer Gewährleistung von bis zu
25 Jahren.
Bei uns im Showroom erhalten
die Interessenten einen Einblick
in die neueste Technologie und
können alle Bauteile Ihrer zukünf-
tigen Solaranlage anschauen, an-
fassen und begutachten. Dazu zei-
gen wir Ihnen den PV-Manager.
Dies ist eine Software, die zur Pla-
nung von Solaranlagen verwen-
det wird. Sie hilft bei der Berech-
nung und Optimierung verschie-
dener Parameter, wie z.B. Wind-
last, Schneelast, Sonneneinstrah-
lung, Verschattung und Statik, um
sicherzustellen, dass die Solaran-
lage optimal und über viele Jahre
störungsfrei funktioniert.
Unsere Solaranlagen werden
übrigens ausschließlich von re-
nommierten Herstellern geliefert,
die höchste Qualitätsstandards er-
füllen. So durchlaufen unsere Mo-
dule stundenlange Flashtests mit
künstlich erzeugter Sonnenener-
gie sowie massiven Biege- und

Temperaturtests, um Wetterein-
flüsse zu simulieren. Danach wer-
den die Module geröntgt, um fest-
zustellen, ob sie die Tortur
schadlos überstanden haben. Wir
legen also großen Wert auf Lang-
lebigkeit und Leistungsfähigkeit
unserer Produkte, um Ihnen lang-
fristig eine zuverlässige Energie-
versorgung zu gewährleisten.
Die Energiemacher sind der seriö-
se Partner aller wissbegierigen So-
larinteressenten, egal ob Privat-
leute, Gewerbetreibende, Kommu-
nen oder Landwirte. Alle Ratsu-
chenden sind herzlich eingeladen
vorbeizuschauen, mit oder ohne
Termin - und neben der kostenfrei-
en Beratung gibt es auch noch ei-
nen Kaffee gratis dazu.
Ab sofort mitten in Siegburg von
montags bis freitags, von 9:00 -
17:30 Uhr oder nach Vereinbarung.
Die offizielle EinweihungspartyDie offizielle EinweihungspartyDie offizielle EinweihungspartyDie offizielle EinweihungspartyDie offizielle Einweihungsparty
findet am findet am findet am findet am findet am WWWWWochenende des 17.11ochenende des 17.11ochenende des 17.11ochenende des 17.11ochenende des 17.11
und 18.11.und 18.11.und 18.11.und 18.11.und 18.11. in  in  in  in  in Anwesenheit einesAnwesenheit einesAnwesenheit einesAnwesenheit einesAnwesenheit eines
bedeutenden bedeutenden bedeutenden bedeutenden bedeutenden TTTTTeils der Solarindus-eils der Solarindus-eils der Solarindus-eils der Solarindus-eils der Solarindus-
trie statt.trie statt.trie statt.trie statt.trie statt. Dabei ist z.B. der be-
kannte Großhändler IBC-Solar AG.
Insbesondere freuen wir uns aber
auch auf Vertreter des US-ameri-
kanischen Herstellers Enphase,
der 2006 im Silicon Valley gestar-
tet, die Welt erobert und nun auch
in Deutschland das wohl innova-
tivste Solarkonzept einführt. Das
wird ein kurzweiliges und span-
nendes Eröffnungswochenende!
Wir freuen uns auf Sie und
hoffentlich viele Interessierten.

Volker HerdickVolker HerdickVolker HerdickVolker HerdickVolker Herdick Louis WeberLouis WeberLouis WeberLouis WeberLouis Weber Ida BuchmüllerIda BuchmüllerIda BuchmüllerIda BuchmüllerIda Buchmüller Julia SchubertJulia SchubertJulia SchubertJulia SchubertJulia Schubert Sven HellmuthSven HellmuthSven HellmuthSven HellmuthSven HellmuthClaudia MingersClaudia MingersClaudia MingersClaudia MingersClaudia Mingers

Ralf Landsch (rechts) undRalf Landsch (rechts) undRalf Landsch (rechts) undRalf Landsch (rechts) undRalf Landsch (rechts) und
Matthias Frimmersdorf (links)Matthias Frimmersdorf (links)Matthias Frimmersdorf (links)Matthias Frimmersdorf (links)Matthias Frimmersdorf (links)

Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:Weitere Informationen unter:
www.die-energiemacher.dewww.die-energiemacher.dewww.die-energiemacher.dewww.die-energiemacher.dewww.die-energiemacher.de
Neue PNeue PNeue PNeue PNeue Poststroststroststroststroststr..... 15, 15, 15, 15, 15,
im S-Carré,im S-Carré,im S-Carré,im S-Carré,im S-Carré,
53721 Siegburg53721 Siegburg53721 Siegburg53721 Siegburg53721 Siegburg
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Das
Traumobjekt
entdeckt -
und dann?

Die fünf rechtlichen
und finanziellen
Schritte zu den
eigenen vier Wänden
Die Bauzinsen bleiben auf einem
niedrigen Niveau, die Corona-Pan-
demie hat zudem bei vielen Men-
schen den Wunsch nach den eige-
nen Wänden verstärkt oder geweckt:
Der Immobilienmarkt in vielen deut-
schen Regionen boomt. Ist das pas-
sende Objekt gefunden, müssen
Wohnungs- oder Hausbesitzer in
spe jedoch einiges beachten.
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An die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denken
„Zum Kaufpreis für das Haus oder
die Eigentumswohnung kommen
noch diverse Kaufnebenkosten für
die Grunderwerbsteuer, die Mak-
lerprovision und den Notar hin-
zu“, erklärt Rechtsanwalt Thiemo
Loof von der Kanzlei Kahlert Pad-
berg in Hamm/Westfalen und Part-
neranwalt von Roland Rechts-
schutz. Insgesamt können sich die-
se je nach Objekt und Bundes-
land auf bis zu 13 Prozent des
Immobilien-Kaufpreises belaufen.
Im Hinblick auf die Maklerprovi-
sion gilt seit Ende 2020: Derjeni-
ge, der den Makler beauftragt,
muss mindestens 50 Prozent der
Provision tragen.
Finanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von der
Bank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffen
Ist die Entscheidung für das
Wunschobjekt getroffen, wird das
Kaufprojekt einer Bank vorgestellt.
„Zu den benötigten Unterlagen
gehören Daten zur Lage, zur Grö-
ße, zum Zustand der Immobilie und
zum Kaufpreis sowie Einkommens-
nachweise und Informationen zu
Sicherheiten wie Eigenkapital,
bereits vorhandene Immobilien
oder eine Lebensversicherung“, so
Loof. Anschließend erteilt das Kre-
ditinstitut in der Regel innerhalb
weniger Tage eine Finanzierungs-
zusage. Wichtig: Eine Finanzie-
rungsbestätigung darf nicht mit
einem verbindlichen Darlehensver-
trag verwechselt werden.

3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren
Bei der Terminvereinbarung mit
dem Notar sollte man darauf ach-
ten, dass zwischen dem Abschluss
des Darlehensvertrags und dem
Notartermin möglichst nicht mehr
als zwei Wochen liegen. Denn:
Platzt der Termin aus irgendei-
nem Grund, hat der Kreditneh-
mer dann in der Regel die Mög-
lichkeit, den Darlehensvertrag in-
nerhalb der gesetzlichen Frist von
14 Tagen zu widerrufen.
Notartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführen
Beim Notartermin sollte man sich
nicht scheuen, den Immobilien-
kaufvertrag gründlich zu lesen und
offene Fragen mit dem Notar zu
klären. Neuer Eigentümer wird
man aber erst mit der Eintragung
im Grundbuch.
Kaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlen
Im Anschluss an die Unterzeich-
nung des Kaufvertrags überweist
der Käufer den Kaufpreis. Hier gibt
es zwei Möglichkeiten: Entweder
der Käufer beauftragt seine Bank,
den Betrag direkt an den Verkäu-
fer zu überweisen. Oder er über-
weist zunächst auf ein Treuhän-
derkonto, das durch einen Notar
verwaltet wird. Von dort fließt das
Geld an den Käufer. Dies gilt als
die sicherste Form für die Abwick-
lung eines Immobiliengeschäfts.
„Nach Zahlung des Kaufpreises
wird die Änderung des Grundbuchs
vorgenommen“, so Thiemo Loof.
(djd)

Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in
spe einiges beachten.spe einiges beachten.spe einiges beachten.spe einiges beachten.spe einiges beachten.
Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/
AdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOSAdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOSAdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOSAdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOSAdobeStock - LIGHTFIELD STUDIOS
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„Troisdorf steht Kopp“ in der Stadthalle Troisdorf
Karnevalsauftakt begeistert 2.000 Jecke
Ein buntes Spektakel eroberte am
Freitag, 10. November, die Stadt-
halle Troisdorf, als 2.000 Jecke
zusammen bei „Troisdorf steht
Kopp“ feierten. Die Veranstal-
tung, organisiert von Wolfgang
Pütz, erwies sich als ein karneva-
listisches Highlight, das die Her-
zen der Feierlustigen höherschla-
gen ließ.
Die Stimmung in der Stadthalle
war durchweg ausgelassen, ge-
prägt von fröhlichen Gesichtern
und einer bunt schillernden Viel-
falt an Kostümen. Von fantasie-
vollen Gruppenverkleidungen bis
hin zu traditionellen Jecken-Out-
fits - die Gäste trugen mit ihren
Kreationen maßgeblich zur ein-
zigartigen Atmosphäre bei.
Das Programm des Abends be-
geisterte: Mit Auftritten von
Brings, Kasalla, Cat Balou, Druck-
luft, Stadtrand, Klüngelköpp und
den Domstürmern wurden den Je-
cken gleich sieben hochkarätige

Bands des Kölner Karnevals prä-
sentiert. Neben den musikali-
schen Highlights begeisterten die
energiegeladenen Auftritte der
renommierten Tanzgruppen Köln-
er Paulinchen, Sandhasen Jugend
und Fauth Dance Company.
Mit Humor und Schwung beglei-
teten die Moderatoren Stephan
Unkelbach und Nico Jansen von
Radio Bonn Rhein Sieg das Publi-
kum durch den Abend. Nach dem

Cat Ballou in der ausverkauften Stadthalle gemeinsam mit Veranstalter Wolfgang PützCat Ballou in der ausverkauften Stadthalle gemeinsam mit Veranstalter Wolfgang PützCat Ballou in der ausverkauften Stadthalle gemeinsam mit Veranstalter Wolfgang PützCat Ballou in der ausverkauften Stadthalle gemeinsam mit Veranstalter Wolfgang PützCat Ballou in der ausverkauften Stadthalle gemeinsam mit Veranstalter Wolfgang Pütz

mitreißenden Hauptprogramm fei-
erten die Gäste in der After Show
Party mit DJ Jürgen Zimmermann
bis zwei Uhr nachts weiter.
Nach einem so tollen Abend kann
man es kaum erwarten, wenn
„Troisdorf steht Kopp“ am Sams-
tag, 16. November 2024, wieder
in der Stadthalle stattfindet. Der
Vorverkauf hat bereits begonnen
- Karten sind über Bonn Ticket
erhältlich. (pho)

Wolfgang Pütz und die Fauth Dance CompanyWolfgang Pütz und die Fauth Dance CompanyWolfgang Pütz und die Fauth Dance CompanyWolfgang Pütz und die Fauth Dance CompanyWolfgang Pütz und die Fauth Dance Company
Die Stadthalle war voll von bunten und kreativen Kostümen - hier sogarDie Stadthalle war voll von bunten und kreativen Kostümen - hier sogarDie Stadthalle war voll von bunten und kreativen Kostümen - hier sogarDie Stadthalle war voll von bunten und kreativen Kostümen - hier sogarDie Stadthalle war voll von bunten und kreativen Kostümen - hier sogar
leuchtend.leuchtend.leuchtend.leuchtend.leuchtend.
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Erste (Mädchen-)Sitzung der Session 2023/2024
1. Große KG Sieglar eröffnet den Reigen der Karnevalsveranstaltungen

„Mir sin widder do, wie jedes Johr...“
Sitzungspräsidenten Marco Esch
hatte am Vorabend des 11.11. bei
der Mädchensitzung der 1. Gro-
ßen KG Sieglar in der Sieglarer
Küz gleich wieder einmal die Da-
menwelt auf seiner Seite. Herr-
lich bunt kostümierten Mädel
sorgten schon direkt zu Beginn
beim Einmarsch des Elferrates für
mächtig Stimmung.
Im Elferrat diesmal eine Premie-
re, erstmals ein Elferrat aus-
schließlich mit den Senatoren der
Gesellschaft. Sie hatten es sich
so gewünscht und somit ließen
sie es schon gleich beim Ein-
marsch ganz schön krachen.
Der Eisbrecher des Abends, KG-
Freund Guido Cantz. Er lässt es
sich nach wie vor nicht nehmen,
trotz seiner vielfältigen Fernseh-
präsenz, dem Karneval und der
Sieglarer Karnevalsgesellschaft

die Treue zu halten. Er hatte mit
seinen flotten Sprüchen die Mä-
dels direkt auf seiner Seite und
konnte die Bühne nur mit Zugabe
und einer Rakete verlassen.
„Pass op, pass op Prinzessin, dat
Krokodil will Dich fressen“ schleu-
derten die Höhner in den Saal. 50
Jahre und kein wenig leise, mit
einer der besten Musikgruppen
Kölns startete gleich ein Feuer-
werk rheinischer Hits. Danach
musste Martin Schopps ganz
schön arbeiten, um die Mädels
wieder zu beruhigen und ihre Auf-
merksamkeit zu gewinnen. Doch
das fällt ihm mit seiner Erfahrung
und mit seiner ausgefeilten Wort-
wahl wie immer leicht. Wie in je-
dem Jahr eine klasse Rede mit
vielen Spitzfindigkeiten auch aus
seinem Beruf als Lehrer.
Hiernach ging die Party los. „Ka-
salla“ rockte den Saal mit der

Stadt mit „K“ und weiteren gro-
ßen Hits. Für ihr letztes Lied
„Komm loss mer Heim jonn“
mischten sich die Jungs mit ihren
Instrumenten wieder in den Saal
unter die Mädchen, doch „Heim
jonn“ wollte keine von ihnen. Das
Tanzcorps der Kölner Rheinveil-
chen zog auf und erntete Begeis-
terungsstürme mit ihrem sensa-
tionellen Auftritt und akrobati-
schen Tänzen. Literat Matthias
Esch: „Die 1. Große KG Sieglar
ist stolz darauf, eine längjährige
und herzliche Freundschaft mit
diesem besonderen Kölner Tanz-
corps zu pflegen.“
Kein Ausruhen für die Mädels im
Saal, „Cat Ballou“ stürmte die
Bühne mit „Et jitt kei Wood“,
„Hück steiht de Welt still“ und
„Lass uns nicht geh’n“. Gefolgt
von den „Klüngelköpp“ mit ihren
Hits wie „Wo die Stääne sin“ und

„Bella Ciao“ und dem sensatio-
nellen Trommelwirbel.
Die schönsten Schenkel Kölns
standen bereit: Aufzug der „Statt-
garde Colonia Ahoj“. Mit ihrem
Motto „bei uns an Bord lääv jeder
wie hä will“, mit ihrer Kapelle,
ihrem Shantychor und den Tänzen
der smarten Matrosen-Jungs ent-
zückten sie die Mädels zu vorge-
rückter Stunde. Ja und war fehlte
da noch: die „Paveier“! Ihre Hits
„Leev Marie“, „Nie mehr Alko-
hol“ und das ans Herz gehende
„Heimat es...“ sind bereits Ever-
greens, und damit bildeten sie den
krönenden Abschluss der ersten
Mädchensitzung in der neuen Ses-
sion. Ein herzliches Dankeschön
an die „Saalkapelle Helmut Blöd-
gen“ unter der Leitung von Ben-
edikt Schneider, die den Abend
wie immer hervorragend musika-
lisch begleitete. (WK/wed)

Die Mädels waren schier aus dem Häuschen - bei den (musikalischen)Die Mädels waren schier aus dem Häuschen - bei den (musikalischen)Die Mädels waren schier aus dem Häuschen - bei den (musikalischen)Die Mädels waren schier aus dem Häuschen - bei den (musikalischen)Die Mädels waren schier aus dem Häuschen - bei den (musikalischen)
Leckerbissen bei der Mädchensitzung der 1. Großen KG Sieglar.Leckerbissen bei der Mädchensitzung der 1. Großen KG Sieglar.Leckerbissen bei der Mädchensitzung der 1. Großen KG Sieglar.Leckerbissen bei der Mädchensitzung der 1. Großen KG Sieglar.Leckerbissen bei der Mädchensitzung der 1. Großen KG Sieglar.

Wieder einmal tolle Akrobatik auf der Bühne, geboten von den KölnerWieder einmal tolle Akrobatik auf der Bühne, geboten von den KölnerWieder einmal tolle Akrobatik auf der Bühne, geboten von den KölnerWieder einmal tolle Akrobatik auf der Bühne, geboten von den KölnerWieder einmal tolle Akrobatik auf der Bühne, geboten von den Kölner
Rheinveilchen.Rheinveilchen.Rheinveilchen.Rheinveilchen.Rheinveilchen.

Ein „Muss“ auf jeder Sitzung der 1. Großen KG: Die Klüngelköpp.Ein „Muss“ auf jeder Sitzung der 1. Großen KG: Die Klüngelköpp.Ein „Muss“ auf jeder Sitzung der 1. Großen KG: Die Klüngelköpp.Ein „Muss“ auf jeder Sitzung der 1. Großen KG: Die Klüngelköpp.Ein „Muss“ auf jeder Sitzung der 1. Großen KG: Die Klüngelköpp.

Marco Esch führte (wieder einmal) souverän durch die Sitzung der großen KG,Marco Esch führte (wieder einmal) souverän durch die Sitzung der großen KG,Marco Esch führte (wieder einmal) souverän durch die Sitzung der großen KG,Marco Esch führte (wieder einmal) souverän durch die Sitzung der großen KG,Marco Esch führte (wieder einmal) souverän durch die Sitzung der großen KG,
unterstützt von den Senatoren des Vereins.unterstützt von den Senatoren des Vereins.unterstützt von den Senatoren des Vereins.unterstützt von den Senatoren des Vereins.unterstützt von den Senatoren des Vereins.
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Wissenschaft und Kunst vereint
Stadtwerke Troisdorf überraschen junge Künstler
Mit einem ganz besonderen Dan-
keschön überraschten die Stadt-
werke Troisdorf die Teilnehmer der
diesjährigen Sommerkunstschule,
die ihre Kunstwerke die letzten
drei Monate in der Stadtwerke-
Galerie ausgestellt hatten. Zum
krönenden Finale der Ausstellung
am 15. November brachte die live
aufgeführte Wissensshow „Feuer-
ball & Wasserschall“ die Elemen-
te zum Tanzen und zog die jungen
Künstler und deren Begleitungen
mit ihren spannenden naturwis-
senschaftlichen Erkenntnissen in
ihren Bann.
WieWieWieWieWie,,,,, w w w w wasasasasas,,,,, w w w w warum? arum? arum? arum? arum? Ach so!Ach so!Ach so!Ach so!Ach so!
„Warum werden wir von der Erde
angezogen?“ oder „Kann Feuer
auch unter Wasser brennen?“ Die-
se und andere spannende Fragen
beantwortete der Physiker und
Wissenschaftsjournalist Dr. Sa-
scha Ott von den „Physikanten“
auf ebenso verständliche wie ver-
blüffende Weise. Die „Physikan-
ten“ sind ein Team von Naturwis-
senschaftlern und Künstlern, die
in ihren Bühnenshows die Elemen-
te zum Leben erwecken und die
Gäste in eine Welt der physikali-
schen Phänomene eintauchen las-
sen. Die Veranstaltung war nicht
nur lehrreich, sondern auch un-
terhaltsam und sorgte für strah-
lende Gesichter im Publikum.

Vielschichtige ZukunftsvisionenVielschichtige ZukunftsvisionenVielschichtige ZukunftsvisionenVielschichtige ZukunftsvisionenVielschichtige Zukunftsvisionen
Die Finissage markierte den Hö-
hepunkt einer ausdrucksstarken
Ausstellung, die unter dem Motto
„Meine Welt der Zukunft“ stand.
Über zwei Wochen hatten sich
112 Kinder und Jugendliche
während der Sommerferien in
der Sommerkunstschule kreativ
ausprobiert, unterstützt von sie-
ben fachkundigen Dozenten der
KreativWerkstatt.
Herausgekommen waren farben-
frohe Gemälde, außergewöhnli-

che Skulpturen aus Draht und
Pappmaché, fantasievolle Ton-
werke sowie originelle Holzste-
len, von denen die
Stadtwerke Troisdorf eine Viel-
zahl anschließend in ihrer Gale-
rie präsentierte.
Seit ihrer Gründung unterstüt-
zen die Stadtwerke Troisdorf die
traditionelle Sommerkunstschu-
le und auch in diesem Jahr hat
Andrea Vogt, Geschäftsführerin
der Stadtwerke Troisdorf, wieder
die Schirmherrschaft für dieses

(v. l. n. r.): Die Dozenten der KreativWerkstatt Dr. Jette Jertz, Katharina Emons, Nicola Denuell, Stadtwerke-(v. l. n. r.): Die Dozenten der KreativWerkstatt Dr. Jette Jertz, Katharina Emons, Nicola Denuell, Stadtwerke-(v. l. n. r.): Die Dozenten der KreativWerkstatt Dr. Jette Jertz, Katharina Emons, Nicola Denuell, Stadtwerke-(v. l. n. r.): Die Dozenten der KreativWerkstatt Dr. Jette Jertz, Katharina Emons, Nicola Denuell, Stadtwerke-(v. l. n. r.): Die Dozenten der KreativWerkstatt Dr. Jette Jertz, Katharina Emons, Nicola Denuell, Stadtwerke-
Geschäftsführerin und Schirmherrin der Sommerkunstschule Andrea Vogt, Physiker und Wissenschaftsjour-Geschäftsführerin und Schirmherrin der Sommerkunstschule Andrea Vogt, Physiker und Wissenschaftsjour-Geschäftsführerin und Schirmherrin der Sommerkunstschule Andrea Vogt, Physiker und Wissenschaftsjour-Geschäftsführerin und Schirmherrin der Sommerkunstschule Andrea Vogt, Physiker und Wissenschaftsjour-Geschäftsführerin und Schirmherrin der Sommerkunstschule Andrea Vogt, Physiker und Wissenschaftsjour-
nalist Dr. Sascha Ott sowie die ebenfalls zum Dozenten-Team zählende Claudia Holzapfel feierten mit dennalist Dr. Sascha Ott sowie die ebenfalls zum Dozenten-Team zählende Claudia Holzapfel feierten mit dennalist Dr. Sascha Ott sowie die ebenfalls zum Dozenten-Team zählende Claudia Holzapfel feierten mit dennalist Dr. Sascha Ott sowie die ebenfalls zum Dozenten-Team zählende Claudia Holzapfel feierten mit dennalist Dr. Sascha Ott sowie die ebenfalls zum Dozenten-Team zählende Claudia Holzapfel feierten mit den
kleinen Künstlerinnen und Künstlern im Rahmen einer Finissage den krönenden Abschluss der diesjährigenkleinen Künstlerinnen und Künstlern im Rahmen einer Finissage den krönenden Abschluss der diesjährigenkleinen Künstlerinnen und Künstlern im Rahmen einer Finissage den krönenden Abschluss der diesjährigenkleinen Künstlerinnen und Künstlern im Rahmen einer Finissage den krönenden Abschluss der diesjährigenkleinen Künstlerinnen und Künstlern im Rahmen einer Finissage den krönenden Abschluss der diesjährigen
Sommerkunstschule-Ausstellung in der Stadtwerke-Galerie.Sommerkunstschule-Ausstellung in der Stadtwerke-Galerie.Sommerkunstschule-Ausstellung in der Stadtwerke-Galerie.Sommerkunstschule-Ausstellung in der Stadtwerke-Galerie.Sommerkunstschule-Ausstellung in der Stadtwerke-Galerie.

einzigartige Projekt übernom-
men. „Ich bin wieder einmal be-
eindruckt von der Kreativität
und dem Engagement der jun-
gen Künstlerinnen und Künst-
ler. Die Sommerkunstschule ist
nicht nur ein Ort der künstleri-
schen Entfaltung, sondern för-
dert auch die persönliche Ent-
wicklung der jungen Generation.
Wir alle freuen uns schon auf die
nächste Sommerkunstschule und
sind gespannt auf die kommen-
den kreativen Projekte.“

Bauplanungsverfahren zur
Konzentration der GFO Kliniken Troisdorf startet
GFO Kliniken Troisdorf bringen Antrag für Klinik-Neubau am Standort Sieglar in den
Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz ein. GFO setzt damit deutliches
Zeichen für die Stärkung der regionalen Gesundheitsversorgung.

TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November..... In der In der In der In der In der
heutigen Sitzung des heutigen Sitzung des heutigen Sitzung des heutigen Sitzung des heutigen Sitzung des Ausschus-Ausschus-Ausschus-Ausschus-Ausschus-
ses für Stadtentwicklung undses für Stadtentwicklung undses für Stadtentwicklung undses für Stadtentwicklung undses für Stadtentwicklung und
Denkmalschutz hat die GFO ei-Denkmalschutz hat die GFO ei-Denkmalschutz hat die GFO ei-Denkmalschutz hat die GFO ei-Denkmalschutz hat die GFO ei-
nen nen nen nen nen AntrAntrAntrAntrAntrag auf Erweiterung desag auf Erweiterung desag auf Erweiterung desag auf Erweiterung desag auf Erweiterung des
Krankenhausstandortes SieglarKrankenhausstandortes SieglarKrankenhausstandortes SieglarKrankenhausstandortes SieglarKrankenhausstandortes Sieglar
eingereicht. Hintergrund ist, dasseingereicht. Hintergrund ist, dasseingereicht. Hintergrund ist, dasseingereicht. Hintergrund ist, dasseingereicht. Hintergrund ist, dass
beide derzeit bestehenden Stand-beide derzeit bestehenden Stand-beide derzeit bestehenden Stand-beide derzeit bestehenden Stand-beide derzeit bestehenden Stand-
orte in orte in orte in orte in orte in TTTTTroisdorf Stadt und in Sieg-roisdorf Stadt und in Sieg-roisdorf Stadt und in Sieg-roisdorf Stadt und in Sieg-roisdorf Stadt und in Sieg-
lar zukünftig am Standort Sieglarlar zukünftig am Standort Sieglarlar zukünftig am Standort Sieglarlar zukünftig am Standort Sieglarlar zukünftig am Standort Sieglar
konzentriert werden. Dies soll einkonzentriert werden. Dies soll einkonzentriert werden. Dies soll einkonzentriert werden. Dies soll einkonzentriert werden. Dies soll ein
Baustein sein, um die Gesund-Baustein sein, um die Gesund-Baustein sein, um die Gesund-Baustein sein, um die Gesund-Baustein sein, um die Gesund-
heitsversorgung im Rhein-Sieg-heitsversorgung im Rhein-Sieg-heitsversorgung im Rhein-Sieg-heitsversorgung im Rhein-Sieg-heitsversorgung im Rhein-Sieg-
Kreis in der Zukunft zu stärken.Kreis in der Zukunft zu stärken.Kreis in der Zukunft zu stärken.Kreis in der Zukunft zu stärken.Kreis in der Zukunft zu stärken.

Nach voraussichtlicher 7- bis 8-Nach voraussichtlicher 7- bis 8-Nach voraussichtlicher 7- bis 8-Nach voraussichtlicher 7- bis 8-Nach voraussichtlicher 7- bis 8-
jähriger Planungs- und Bauzeitjähriger Planungs- und Bauzeitjähriger Planungs- und Bauzeitjähriger Planungs- und Bauzeitjähriger Planungs- und Bauzeit
soll der moderne und klima-soll der moderne und klima-soll der moderne und klima-soll der moderne und klima-soll der moderne und klima-
freundliche Klinikneubau auf demfreundliche Klinikneubau auf demfreundliche Klinikneubau auf demfreundliche Klinikneubau auf demfreundliche Klinikneubau auf dem
Gelände des St. Johannes Kran-Gelände des St. Johannes Kran-Gelände des St. Johannes Kran-Gelände des St. Johannes Kran-Gelände des St. Johannes Kran-
kenhauses in Sieglar einen wich-kenhauses in Sieglar einen wich-kenhauses in Sieglar einen wich-kenhauses in Sieglar einen wich-kenhauses in Sieglar einen wich-
tigen Pfeiler der medizinischentigen Pfeiler der medizinischentigen Pfeiler der medizinischentigen Pfeiler der medizinischentigen Pfeiler der medizinischen
Versorgung im rechtsrheinischenVersorgung im rechtsrheinischenVersorgung im rechtsrheinischenVersorgung im rechtsrheinischenVersorgung im rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreis darstellen undRhein-Sieg-Kreis darstellen undRhein-Sieg-Kreis darstellen undRhein-Sieg-Kreis darstellen undRhein-Sieg-Kreis darstellen und
bietet somit eine große Chancebietet somit eine große Chancebietet somit eine große Chancebietet somit eine große Chancebietet somit eine große Chance
für die Region.für die Region.für die Region.für die Region.für die Region.
Es ist ein sehr wichtiger Schritt
für die Patientenversorgung im
Rhein-Sieg-Kreis: Heute am Mitt-

woch, 15. November, haben die
GFO Kliniken Troisdorf im Aus-
schuss für Stadtentwicklung und
Denkmalschutz einen Antrag für
den Bau zur Zusammenlegung der
beiden Standorte der GFO Klini-
ken Troisdorf am St. Johannes
Krankenhaus in Sieglar gestellt.
Mit dem zukunftsweisenden Pro-
jekt will die GFO einen Beitrag
zur Sicherung und Stärkung einer
wohnortnahen stationären medi-
zinischen Gesundheitsversorgung
im Rhein-Sieg-Kreis leisten und

die Weichen für eine langfristig
gestärkte Versorgung in Troisdorf
und Region stellen.
Bauvorhaben stärkt regionaleBauvorhaben stärkt regionaleBauvorhaben stärkt regionaleBauvorhaben stärkt regionaleBauvorhaben stärkt regionale
Gesundheitsversorgung. GroßeGesundheitsversorgung. GroßeGesundheitsversorgung. GroßeGesundheitsversorgung. GroßeGesundheitsversorgung. Große
Chance für den Rhein-Sieg-Kreis.Chance für den Rhein-Sieg-Kreis.Chance für den Rhein-Sieg-Kreis.Chance für den Rhein-Sieg-Kreis.Chance für den Rhein-Sieg-Kreis.
Geplant ist die Schaffung eines
gemeinsamen Krankenhausstand-
ortes der GFO in Troisdorf-Sieglar
mit einem umfassenden medizini-
schen Behandlungsspektrum, das
die Grund- und Regelversorgung
sichert und darüber hinaus ein brei-
tes Leistungsangebot mit hoher
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Anzeige

LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Sie möchten einwandfreie IT mit
so wenig Stress wie möglich?
Dann brauchen Sie zwei Dinge:
maßgeschneiderte IT-Lösungen
für Ihr Unternehmen und einen
Partner, auf den Sie sich verlas-
sen können.
Bei LEMA-IT bekommen Sie bei-
des - und genießen Vorteile, die
Ihnen andere IT-Dienstleister
selten bieten.
LEMA-IT betreut Sie im direkten
1:1-Kontakt und hebt Ihr Unter-
nehmen mit maßgeschneiderten

IT-Leistungen auf die nächste Stu-
fe. Dabei spielen 4 Grundwerte
eine wichtige Rolle:

1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Heißt keine wechselnden An-
sprechpartner.

2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Gemeinsam die beste Lösung für
Sie finden.

3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple
Helfen schnell und einfach.

 4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner
Wir arbeiten nur mit Herstellern
zusammen, die selbst Wert auf
Qualität legen.

LEMA-IT - das ist Rafael Seeck,
ausgebildeter Fachinformatiker
für Systemintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfah-
rung und fast zehn Jahren Tätig-
keit als Fachinformatiker hat er
mit LEMA-IT den Sprung in die
Selbstständigkeit gewagt. Stets
mit dem Ziel, sich Zeit für seine

Kunden zu nehmen und auch
Qualität in seine Arbeit einflie-
ßen zu lassen.
Unsere Kunden sollen gerne,
partnerschaftlich und auf Augen-
höhe mit uns arbeiten. Erfahren
Sie mehr über die LEMA-IT in
einem persönlichen, kostenlo-
sen Erstgespräch.
 LEMA-IT, Spinnerweg 18,
53783 Eitorf,
Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de,
www.lema-it.de

diagnostischer und therapeuti-
scher Kompetenz für die Bevöl-
kerung bietet.
„Unser Ziel ist es, einen großen
Gesundheitscampus in Sieglar zu
schaffen, der durch moderne Tech-
nik, optimierte Wegstrukturen und
die Bündelung unserer Fachberei-
che an einem Standort die Versor-
gungsqualität und -sicherheit für
die Region dauerhaft sichert und
die interdisziplinäre Zusammen-
arbeit unserer Fachabteilungen
weiter stärkt“, betont Jan-Philipp
Kasch, Regionaldirektor der GFO
Kliniken Troisdorf und Engelskir-
chen. „Die heutige Antragsstel-
lung ist daher nicht nur für die
GFO Kliniken Troisdorf, sondern
auch für die Menschen im Versor-
gungsgebiet sowie im Rhein-Sieg-
Kreis ein echter Meilenstein hin
zu einer zukunftssicheren und
modernen Gesundheitsversor-
gung. Es handelt sich jedoch ak-
tuell erst einmal um ein Planungs-

verfahren. Eine Umsetzung ist erst
mit der Genehmigung von Förder-
geldern möglich, welche zum jet-
zigen Zeitpunkt nicht vorliegt.
Ohne entsprechende Fördermit-
tel wird das Projekt so nicht um-
setzbar sein. Wichtig zu betonen
ist, dass auch zukünftig die Ver-
sorgung in unseren beiden Stand-
orten St. Josef Hospital in Trois-
dorf-Mitte sowie St. Johannes
Krankenhaus in Troisdorf-Sieglar
sichergestellt ist. Weiterhin wer-
den wir die Fusion der beiden
Standorte medizinisch-inhaltlich
voranbringen.“
Neuausrichtung im Sinne derNeuausrichtung im Sinne derNeuausrichtung im Sinne derNeuausrichtung im Sinne derNeuausrichtung im Sinne der
Krankenhausplanung.Krankenhausplanung.Krankenhausplanung.Krankenhausplanung.Krankenhausplanung.
Für die Realisierung des Vorha-
bens werden Fördermittel aus dem
Krankenhausstrukturfonds 2 von
Bund und Land benötigt. Zum ak-
tuellen Zeitpunkt gibt es noch
keinen positiven Bescheid, sodass
es sich derzeit lediglich um eine
Planung und Vorbereitung handelt.

Bereits 2019 hatte die Gemeinnüt-
zige Gesellschaft der Franziskaner-
innen zu Olpe mbH (GFO) als Träger
der GFO Kliniken Troisdorf ihren
Antrag auf Förderung des Neubau-
vorhabens mit Mitteln aus dem
Krankenhausstrukturfonds gestellt.
Der geplante Neubau sieht ein Ge-
samtinvestitionsvolumen von rund
185 Millionen Euro vor.
Damit kommt die GFO sowohl den
gestiegenen Anforderungen an
Größe und Ausstattung als auch
der NRW-Krankenhausplanung
nach. Diese sieht eine Konzent-
ration von bestimmten medizini-
schen Leistungen vor. Hierdurch
soll die Behandlungsqualität für
die Patient:innen steigen und ein
Fokus auf spezielle Leistungen
und Leistungsgruppen liegen, für
die das Krankenhaus eine beson-
dere Expertise und (personelle wie
apparative) Ausstattung nachwei-
sen muss. Der Neubau bietet die
Chance, ein hervorragendes me-

dizinisches und pflegerisches Leis-
tungsangebot mit einer wirt-
schaftlicheren Infrastruktur zu
kombinieren und damit zukunfts-
fest und tragfähig zu gestalten.
Zu den GFO KlinikZu den GFO KlinikZu den GFO KlinikZu den GFO KlinikZu den GFO Kliniken en en en en TTTTTroisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf: In
den GFO Kliniken Troisdorf wer-
den derzeit im St. Johannes Kran-
kenhaus und im St. Josef Hospital
jährlich rund 82.000 Patient:innen
ambulant und 27.000 stationär an
über 500 Betten betreut. Mit mehr
als 1.300 Mitarbeitenden zählen
die Kliniken zu den größten Ar-
beitgebern der Region. Träger der
GFO Kliniken Troisdorf ist die Ge-
meinnützige Gesellschaft der Fran-
ziskanerinnen zu Olpe mbH (GFO),
zu der mehr als 100 Einrichtun-
gen im Sozial- und Gesundheits-
wesen, darunter zehn Akutklini-
ken mit insgesamt 17 Standorten
und zahlreiche Medizinische Ver-
sorgungszentren, an rund 130
Standorten mit rund 15.000 Mit-
arbeitenden gehören.
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Sicherer Schulweg in Müllekoven
Bürgerinitiative nimmt Fahrt auf

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V. -
Troisdorf
Tageswanderungen 22. bis 26. November

In einem ersten Schritt zur Ver-
besserung der Schulwegsicherheit
in Müllekoven fand am 14. No-
vember das Gründungstreffen der
Bürgerinitiative „Sicherer Schul-
weg in Müllekoven“ im Dorfku-
rier statt. Unter der Leitung des
engagierten Initiators Mathias
Knuth versammelten sich neben
dem Ortsvorsteher Wolfgang Weit-
he-Berchtold und dem Stadtver-
ordneten für Müllekoven, Clemens
Overath, zahlreiche interessierte
und betroffene Bürgerinnen und
Bürger mit ihren Kindern, um ge-
meinsam die drängenden Proble-
me anzugehen.
Zu Beginn der Versammlung stell-
te Mathias Knuth zentrale Pro-
blemzonen unsicherer Schulwege
sowie mögliche Lösungen vor.
Währenddessen tauschten Anwe-
sende immer wieder ihre Erfah-
rungen aus und waren sich einig,
dass rasche und kosteneffektive
Lösungen für sicherere Schulwe-
ge in Müllekoven dringend erfor-
derlich sind. Von Bremshubbeln
über Berliner Kissen bis zu Köl-
ner Tellern und Pflasterkissen so-
wie Tempolimits wurden verschie-
dene Möglichkeiten zur Verkehrs-
beruhigung erörtert.
Ein weiteres Anliegen: das häufi-
ge Feststecken von Lastkraftwa-
gen in den engen Straßen Mülle-
kovens. Diese Situation gefährdet
insbesondere Schulkinder, für die
auf den engen Straßen ohnehin

kaum Platz ist.
„Es ist klar, dass die Sicherung
der Wege Zeit in Anspruch nimmt.
Aber etwas mehr Tempo wäre
gut, denn die aktuellen Maß-
nahmen reichen einfach nicht“,
sagte Knuth. Diese Sichtweise
fand bei den Anwesenden breite
Zustimmung.
Der Stadtverordnete Overath und
der Ortsvorsteher Weithe-Ber-
chtold stimmten der Problematik
zu und sicherten zu, die Initiative
weiter zu unterstützen.
Denn sichere Schulwege gehen
schließlich alle etwas an. Hierbei
verwies Overath auch ausf die
Parteienübergreifende Dringlich-
keit der Thematik.
Gegen Ende betonte Mathias
Knuth noch einmal: „Wir wollen

Mathias Knuth stellte zentrale Probleme und mögliche Lösungsansätze vor.Mathias Knuth stellte zentrale Probleme und mögliche Lösungsansätze vor.Mathias Knuth stellte zentrale Probleme und mögliche Lösungsansätze vor.Mathias Knuth stellte zentrale Probleme und mögliche Lösungsansätze vor.Mathias Knuth stellte zentrale Probleme und mögliche Lösungsansätze vor.

positiv an Politik und Verwaltung
herantreten, um wirklich etwas
zu bewegen.“ Die Initiative strebt
eine konstruktive Zusammenar-
beit an.
Als nächster Schritt wird ein klei-
nes Organisations-Team ins Le-

ben gerufen, um die Ziele der Ini-
tiative zu konkretisieren. Bürger-
innen und Bürger, die sich enga-
gieren wollen, sind herzlich dazu
eingeladen, sich bei Initiator Ma-
thias Knuth (knuma@gmx.de) zu
melden. (pho)

Das erste Treffen der Bürgerinitiative war zahlreich besucht.Das erste Treffen der Bürgerinitiative war zahlreich besucht.Das erste Treffen der Bürgerinitiative war zahlreich besucht.Das erste Treffen der Bürgerinitiative war zahlreich besucht.Das erste Treffen der Bürgerinitiative war zahlreich besucht.

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Von Schreck über Schneffelrath
nach Stallberg (ca. 100 Hm), 11
km, Wanderführer Harald Saat,
Tel. 02246 9044433 oder 0151
56159002, Abfahrt um 9.41 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Siegburg)
Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
Neu: Schöne Waldau / Melbtal und
Kreuzkirche (B, ca. 220 Hm), 15
km, Wanderführerin Dorothee
Willhoff, mobil 015757898960,
Abfahrt 9 Uhr mit dem Zug ab Bf.
Troisdorf (über Bonn Beuel)
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November

Von Bad Bodendorf „über Kirch-
daun“ nach Remagen (ca. 350
Hm), 16 km, Wanderführer Gerd
Oswald, Tel. 02241 314364 oder
0171 1289310, Abfahrt um 9 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Bonn Hbf)
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Runde um Much (ca. 260 Hm) (B),
15 km, Wanderführer Gerd Os-
wald, Tel. 02241 314364 oder 0171
1289310, Abfahrt um 9.07 Uhr mit
dem Zug vom Bf. Troisdorf (über
Siegburg)
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Auf dem Bergischen Weg von Haan

Gruiten nach Velbert Neviges (C,
400 Hm), 20 km, Wanderführer
Jürgen Muhr, Tel. 0177 6028383
oder 02241 313798, Abfahrt um
8.18 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Köln-Deutz)
Soweit nicht anders vorgegeben,
ist keine vorherige Anmeldung
nötig.
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bf. Troisdorf.
Für eventuelle kurzfristige Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten etc.
bitte voher nochmal kurz auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
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Karnevalserwachen
der Troisdorfer Altstädter am 11.11. im Camp Spich

Große Klavierwerke in der Johanneskirche Troisdorf
Daniel Höhr spielt Werke von Clara und Robert Schumann sowie Johannes Brahms
Ménage-à-trois hat Daniel HöhrMénage-à-trois hat Daniel HöhrMénage-à-trois hat Daniel HöhrMénage-à-trois hat Daniel HöhrMénage-à-trois hat Daniel Höhr
sein Konzertprogramm genannt,sein Konzertprogramm genannt,sein Konzertprogramm genannt,sein Konzertprogramm genannt,sein Konzertprogramm genannt,
denn Clara und Robert Schumanndenn Clara und Robert Schumanndenn Clara und Robert Schumanndenn Clara und Robert Schumanndenn Clara und Robert Schumann
sowie Johannes Brahms verbin-sowie Johannes Brahms verbin-sowie Johannes Brahms verbin-sowie Johannes Brahms verbin-sowie Johannes Brahms verbin-
det eine ungewöhnliche Drei-det eine ungewöhnliche Drei-det eine ungewöhnliche Drei-det eine ungewöhnliche Drei-det eine ungewöhnliche Drei-
ecksbeziehung. Das Konzert fin-ecksbeziehung. Das Konzert fin-ecksbeziehung. Das Konzert fin-ecksbeziehung. Das Konzert fin-ecksbeziehung. Das Konzert fin-
det am Sonntag,det am Sonntag,det am Sonntag,det am Sonntag,det am Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,,
um 17 Uhr in der Johanneskircheum 17 Uhr in der Johanneskircheum 17 Uhr in der Johanneskircheum 17 Uhr in der Johanneskircheum 17 Uhr in der Johanneskirche
in in in in in TTTTTroisdorf statt.roisdorf statt.roisdorf statt.roisdorf statt.roisdorf statt.
Daniel Höhr, geboren 1973 in Trois-
dorf, ist seit über drei Jahrzehn-
ten immer wieder als Solist, aber
auch als Kammermusiker, Lied-
begleiter und gemeinsam mit Or-
chestern auf den Bühnen kleine-
rer Konzertsäle der Region
unterwegs und begeistert sein
Publikum.
Von Robert Schumann erklingen
die Waldszenen Op. 82 aus den
Jahren 1848/1849. Außerdem er-
klingen Schumanns Thema mit
Variationen in Es-Dur WoO 24, die
sogenannten Geistervariationen,
die letzte Komposition, die er vor
seiner Einlieferung 1854 in die
Nervenheilanstalt in Endenich
geschrieben hat. Von Johannes
Brahms gelangen die Balladen Op.

10 zur Aufführung, die er 1854
komponiert hat. Er lebte damals
in Düsseldorf, war verliebt in Cla-
ra Schumann und führte in ihrem
Auftrag die geschäftlichen Angele-
genheiten des Schumann-Haus-
halts. Eine sicherlich wertvolle Un-
terstützung, denn Clara hatte acht
Kinder und war als überaus erfolg-
reiche Konzertpianistin auf zahl-
reichen Konzertreisen unterwegs.
Von Clara Schumann werden die
Drei Romanzen Op. 21 aus dem
Jahr 1855 dargeboten, die Clara
Johannes Brahms gewidmet hat.
Der Eintritt ist frei, aber Daniel
Höhr und die Sea-Eye-Lokalgrup-
pe Troisdorf bitten um großzügige
Spenden zugunsten von Sea-Eye.
Sea-Eye e. V. betreibt mit seinem
Schiff SEA-EYE 4 im Mittelmeer
Seenotrettung und hat seit 2015
über 17.000 Menschen vor dem
sicheren Ertrinken gerettet. Alle
Aktivitäten werden ausschließlich
durch Spenden finanziert. Sea-Eye
hat bundesweit über 800 Mitglie-
der, und ca. 33 Lokalgruppen sind
vor Ort aktiv, um auf die grausa-

men Zustände der Flüchtenden im
Mittelmeer hinzuweisen und um
Spenden sammeln. Auch in Trois-
dorf gibt es eine Sea-Eye-Lokal-
gruppe, die Benefiz-Konzerte,
Mahnwachen und Info-Stände
durchführt oder auch mit dafür
gesorgt hat, dass sich die Stadt

Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ in der Johan-Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ in der Johan-Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ in der Johan-Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ in der Johan-Daniel Höhr präsentiert eine klangvolle „ménage-à-trois“ in der Johan-
neskirche in Troisdorfneskirche in Troisdorfneskirche in Troisdorfneskirche in Troisdorfneskirche in Troisdorf

Troisdorf per Ratsbeschluss zum
„Sicheren Hafen“ erklärt hat.
Details: Johanneskirche - Evan-
gelische Stadtkirche Troisdorf /
Viktoriastraße 1, 53840 Troisdorf
/ Sonntag, 26. November, 17 Uhr /
Eintritt frei - um Spenden für Sea-
Eye wird gebeten.

Lang ersehnt und schon wieder
vorbei - der Auftakt in die Session
2023/2024.
Traditionell treffen sich die Trois-
dorfer Altstädter, um sich auf die
kommende Session einzustimmen.
So hatte der Vorstand ins Re-
staurant „Zur Heide“ im Camp
Spich eingeladen.
In feierlichem Rahmen traf man
sich zum netten Plausch bei di-
versen Kaltgetränken.
Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden Thomas Blatzheim
konnten sich die Jecken am le-
ckeren Buffet stärken.
Thomas Blatzheim dankte an-
schließend dem scheidenden Ge-
schäftsführer Sascha Scheunert
mit einem Präsent für seine ge-
leistete Arbeit.
Ein Geburtstagskind und ein 1.
Hochzeitstag gab es an diesem
11.11. auch noch zu feiern.
Ebenso wurde ein Neumitglied

in die Altstädter Familie aufge-
nommen.
Für 25 Jahre unermüdlichen Ein-
satzes für die Troisdorfer Altstäd-
ter überreichte der Vorsitzende
seinem Stellvertreter Torsten
Sterzel eine Urkunde und ein
Tröpfchen zum Genießen.
Die Vorstellung des neuen Or-
dens, eine Kreation von Dirk Ster-
zel, wurde mit Spannung erwar-
tet. Hierzu an anderer Stelle
mehr.
Musikalisch sorgte Cologne Un-
plugged für Unterhaltung. Sie
sind gern gesehene Gäste bei
den Jecken.
Gemütlich ging der Abend bei
netten Gesprächen und diversen
Getränken weiter.
Ein Dankeschön geht an den Vor-
stand und alle fleißigen Helfer,
die diesen Abend geplant und ge-
staltet haben. Nun freuen wir uns
auf die vorweihnachtliche Zeit

und sehen uns hoffentlich an un-
serem Stand beim Winterwald in
der Fußgängerzone an gleiche

Gutgelaunte AltstädterGutgelaunte AltstädterGutgelaunte AltstädterGutgelaunte AltstädterGutgelaunte Altstädter

Stelle wie im letzten Jahr.
Bleiben Sie gesund und bis bald.
Roswitha Rohm
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Ordenappell bei „Halt Pool“
Die Karnevalsgesellschaft „Halt Pool“ Troisdorf Friedrich-Wilhelms-Hütte e. V.
verlieh den diesjährigen Sessionsorden und ernannte drei „Joode Fründe“

Lampenfieber in neuem Gewand
Jetzt als Lampenfieber e. V.
Seit über 25 Jahre ist die Laien-
spielgruppe Lampenfieber ein fes-
ter Bestandteil des Oberlarer bzw.
Troisdorfer Kulturlebens. Nach ei-
nigen Veränderungen in unserer bis-
herigen Heimat gründeten wir die-
ses Jahr mit 16 theater- und musik-
begeisterten Menschen „Lampen-„Lampen-„Lampen-„Lampen-„Lampen-
fieber efieber efieber efieber efieber e.....     VVVVV.“..“..“..“..“. Was ändert sich für
unser Stammpublikum sonst? Fast
nichts! Es wir auch im kommenden
Januar wieder Bühnenspektakel auf
Lampenfieberart geben. Allerdings
in unserer neuen Heimat: Der Der Der Der Der AulaAulaAulaAulaAula

der Jder Jder Jder Jder Janosch-Grundschule Oberlaranosch-Grundschule Oberlaranosch-Grundschule Oberlaranosch-Grundschule Oberlaranosch-Grundschule Oberlar.....
(Ein dickes Danke an dieser Stelle
für die freundschaftliche Aufnahme).
Denn Lampenfieber e.V. präsentiert:
„Unser kleiner Block“ - Ein Block-„Unser kleiner Block“ - Ein Block-„Unser kleiner Block“ - Ein Block-„Unser kleiner Block“ - Ein Block-„Unser kleiner Block“ - Ein Block-
buster in 12 Szenen von Christophbuster in 12 Szenen von Christophbuster in 12 Szenen von Christophbuster in 12 Szenen von Christophbuster in 12 Szenen von Christoph
Hammer und Hammer und Hammer und Hammer und Hammer und TTTTThomas Josthomas Josthomas Josthomas Josthomas Jost
Worum geht’s? Schauplatz der
Handlung ist diesmal ein Euch
bislang noch gar nicht bekannter
Wohnkomplex in Troisdorf, wo das

Zusammenleben der eigentümli-
chen Bewohner die eine oder ande-
re Herausforderung bereithält.
Erwartet alles, was Ihr von uns ge-
wohnt seid: Eigenwillige Schauspiel-
kunst mit verworrenen Handlungs-
strängen. Bunte Charaktere in be-
tongrauer Umgebung. Temporei-
ches Spiel mit nervenzerreißender
Spannung, Gesang und natürlich
Musik von unserer Band.

Die Aufführungen sind am 12.,12.,12.,12.,12., 13., 13., 13., 13., 13.,
19. und 20. Januar 202419. und 20. Januar 202419. und 20. Januar 202419. und 20. Januar 202419. und 20. Januar 2024 jeweils
um 19.30 Uhr. Einlass eine halbe
Stunde vorher.
Karten zum Preis von 15 Euro gibt
es ab dem 28. November28. November28. November28. November28. November unter
tickets@lampenfieber-troisdorf.de
oder unter 02241/3275894.
Fiebert mit uns!
Thomas Jost
1. Vorsitzender Lampenfieber e.V.

Oberlarer Seniorensitzung
Traditionelle Oberlarer Seniorensitzung findet 2024 wieder statt
Am Sonntag, 21. Januar 2024, la-
den die Oberlarer Freunde um 13
Uhr (Einlass 12 Uhr) alle Senioren
aus Oberlar und Umgebung herz-
lich zur Seniorensitzung ein. Am
Veranstaltungsort, der Aula der
Europaschule „Am Bergeracker“,
wird von Thomas Jost ein Spitzen-
programm mit bekannten Künst-
lern des Kölner sowie des Trois-

dorfer Karnevals präsentiert. Im
Kartenpreis von neun Euro ist so-
wohl der Eintritt als auch Kaffee
und ein Stück Kuchen enthalten.
Bitte bringen Sie dafür eine Kaf-
feetasse und eine Kuchengabel
mit zu der Sitzung.
Die Eintrittskarten werden am 19.
und am 26. November jeweils von
14.30 bis 17 Uhr in den Räumlich-

keiten der AWO Oberlar (Siegla-
rer Str. 66-68) von den Oberlarer
Freunden verkauft. Die restlichen
Karten können danach zu den nor-
malen Öffnungszeiten der AWO
erworben werden
Wir freuen uns auf einen fröhli-
chen gemeinsamen Nachmittag
mit „vill Spass an d’r Freud“.
Die Oberlarer Freunde

Das Vereinslokal von „Halt Pool“,
die Gaststätte Klein in Troisdorf,
platze aus allen Nähten beim dies-
jährigen Ordenappell. Der Vor-
stand hatte Mitglieder sowie Se-
natorinnen und Senatoren der Ge-
sellschaft eingeladen und sie ka-
men fast alle. Dem entsprechend
stolz zeigte sich 1. Vorsitzender

Der diesjährige Sessionsorden vonDer diesjährige Sessionsorden vonDer diesjährige Sessionsorden vonDer diesjährige Sessionsorden vonDer diesjährige Sessionsorden von
„Halt Pool“„Halt Pool“„Halt Pool“„Halt Pool“„Halt Pool“

Thomas Stallbaum, als er die er-
schienenen Gäste begrüßte.“ Es
ist der richtige Weg in die Zukunft,
unsere bis dato reine Männerge-
sellschaft in eine Familiengesell-
schaft zu entwickeln“, resümierte
er und begrüßte besonders freudig
die erschienenen Damen unserer
Karnevalsbrüder.

„Das spiegelt sich auch in unse-
rem diesjährigen Sessionsorden
wieder“, fügte Präsident „Juppie“
Braun an und stellte ihn den An-
wesenden vor. „Mer bruche nit zo
gendere un och ken Satzung zo
ändere, Gleichberechtigung em
Fastelovend es der Hit, do määt
die janze Famillich mit“ (Wir brau-
chen nicht zu Gendern und auch
keine Satzung zu ändern, Gleich-
berechtigung im Karneval ist der
Hit, da macht die ganze Familie
mit) ist der Orden unterschrieben.
Er zeigt ein Schiff (das KG Schiff)
mit aufgeblähten Segeln, das Bär-
belchen und Hänneschen gemein-
sam in „volle Fahrt voraus“ bringt.
Vor der Ordenausgabe konnten
Thomas Stallbaum und Josef Braun
noch einen ehrwürdigen Akt voll-
ziehen. Hans Busley, Gotthardt
Domgörgen und Hans Schäfer wur-
den zu „Joode Fründe“ (gute
Freunde) der Gesellschaft ernannt.
„Joode Fründe der KG sind bei al-
len Monatsversammlungen sowie

anderen Aktivitäten der KG „Halt
Pool“ gerne gesehen und haben
das Recht, jederzeit eine Runde zu
bestellen“, so steht es auf den Ur-
kunden. Alle ernannten Freunde
haben sich in der Vergangenheit
bereits sehr engagiert in der Ge-
sellschaft oder in der Pflege des
Brauchtums Karneval erwiesen.
„Joode Fründe“ sind keine Mit-
glieder der Gesellschaft, aber
immer herzlich willkommen.

Hans Busley, Thomas Stallbaum, Gotthardt Domgörgen, Josef Braun undHans Busley, Thomas Stallbaum, Gotthardt Domgörgen, Josef Braun undHans Busley, Thomas Stallbaum, Gotthardt Domgörgen, Josef Braun undHans Busley, Thomas Stallbaum, Gotthardt Domgörgen, Josef Braun undHans Busley, Thomas Stallbaum, Gotthardt Domgörgen, Josef Braun und
Hans SchäferHans SchäferHans SchäferHans SchäferHans Schäfer



Rundblick Troisdorf | 62. JAHRGANG ||||| 18. November 2023 | Woche 46 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 43

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Restkarten für
die „Bunten Nachmittage“
KFD Bergheim-Müllekoven

Weihnachtskonzert des MGV Eschmar am 23. Dezember
Traditionell am Samstag vor
dem 4. Advent veranstaltet der
Männer-Gesang-Verein sein
Weihnachtskonzert im Eschma-
rer Pfarrheim, Im Jägersgarten
11. In diesem Jahr ist das der

Tag vor Heiligabend. Begleitet
von Jan Weigelt am Klavier wol-
len die Sänger unter der Lei-
tung von Musikdirektor Rolf
Pohle die Konzertbesucher
stimmungsvoll auf Weihnachten

einstimmen. Die Sopranistin
Claudia Groß und Alexandra
Gelhar mit ihrer Harfe werden
das Programm stimmungsvoll
abrunden.
Aus organisatorischen Gründen

kann das Weihnachtskonzert in
diesem Jahr leider erst um 18 Uhr
beginnen.
Kartenvorverkauf bei R. Chole-
wa (Tel. 409312) und H. Wenzel
(Tel. 46269), Kartenpreis: 17 Euro.

Die Bunten NachmittageBunten NachmittageBunten NachmittageBunten NachmittageBunten Nachmittage der KFD
Bergheim-Müllekoven finden in
diesem Jahr am Freitag, 24., und
Samstag, 25. November, in der
Siegauenhalle in Bergheim statt.
Die Nachmittage unter dem
Motto „kfd Revue“ beginnen
jeweils um 15 Uhr mit Kaffee
und Kuchen. Danach folgt das
abwechslungsreiche und bunte

Programm mit Sketchen und
musikalischen Darbietungen.
Samstags sind auch männliche
Gäste gerne gesehen.
Der Eintrittspreis beträgt für
Mitglieder 18 Euro und für Gäs-
te 22 Euro.
Restkarten können bei Claudia
Kramer (Tel. 0228/452059) er-
worben werden.
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St. Martinsfest KGS Blücherstraße

KG Eischeme Knallköpp 1949 e. V.
„Dicker Mittwoch“ der Knallköpp!

In einer festlichen Atmosphäre aus
bunten Lichtern, Gesang und Ge-
meinschaftsgeist versammelten
sich am 7. November die Schüler,
Eltern und Lehrer der katholischen
Grundschule Blücherstraße zu ei-
nem bezaubernden St. Martinsfest.
Der Höhepunkt des Abends war
zweifellos der traditionelle Later-
nenumzug. Die Schüler zogen stolz
mit ihren selbstgebastelten Later-
nen durch die Straßen der Nachbar-
schaft. Begleitet von stimmungs-
vollen Martinsliedern bildete der
Umzug ein beeindruckendes Bild
von Glanz und Zusammenhalt.
Ein besonderes Highlight war der

Moment, als die Laternen auf dem
Schulhof zu einem großen Lichter-
kreis angeordnet wurden.
Die Geschichte des heiligen Mar-
tins, der seinen Mantel mit einem
Bedürftigen teilte, wurde nach dem
Umzug am Feuer erzählt und für die
Schüler wurde St. Martin lebendig.
Das OrgaTeam und der Förderver-
ein der Grundschule spielte eine
entscheidende Rolle bei der Orga-
nisation und der Vorfinanzierung
des Festes. Durch den Förderverein
wurden die Kosten des Bastelma-
terials sowie der Martinsstuten für
das Frühstück der Kinder getragen.
Die Verköstigung, mit leckeren

Weckmännern, Bockwürstchen,
Waffeln und dem begehrten Pop-
corn, wurde durch das marOr-
gaTeam und dem Förderverein be-
reitgestellt. Es war nicht nur ein
Fest des Lichts, sondern auch ein
Fest der Gemeinschaft und der Wer-
te, die unsere Schule so besonders
machen. Wir bedanken uns bei al-
len Helfern für die aktive Unterstüt-
zung. Auch dem Förderverein sowie
dem Ortvorsteher Herrn Eich gilt
ein Dank für die finanzielle Unter-
stützung des St. Martinsfestes, das
den Kindern ein Leuchte in die Au-
gen zauberte und unvergessliche
Momente schenkte.

Martinsfeuer nach dem MartinsumzugMartinsfeuer nach dem MartinsumzugMartinsfeuer nach dem MartinsumzugMartinsfeuer nach dem MartinsumzugMartinsfeuer nach dem Martinsumzug

Am 11.11. fand das Karnevalser-
wachen im Troisdorfer Karneval
des FTK statt und die Eischeme
Knallköpp waren selbstverständ-
lich auch mit einigen „Bibi-Trä-
gern“ beim Sessionsauftakt mit
dabei. Eine tolle Veranstaltung,
die kräftig Lust auf die kommen-
de Session machte. Am 25. No-
vember findet im „Gasthof Zur
Scheune“ in Eschmar das „Kar-
nevalserwachen“ der KG Eische-
me Knallköpp 1949 e. V. statt, an
ihrem „Dicken Mittwoch“ treffen
sich die Knallköpp zu ihrer Jah-
reshauptversammlung - Vor-
standswahl und Prinzenwahl ver-
sprechen wieder Spannung, aber
auch viel Spaß. Leev Knallköpp,
um 15 Uhr geht es los, bitte früh-
zeitig erscheinen und die „Knall-
köpp-Kleiderordung“ beachten!

Am frühen Abend gibt es auch die
Antwört auf die wichtigste Frage:
„Haben die Knallköpp Tolltitäten,
wer macht den Prinz“! Ob so oder
so, am 6. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 20246. Januar 2024 findet im

Pfarrheim Eschmar die „Y„Y„Y„Y„Yes or no-es or no-es or no-es or no-es or no-
Proklamations-Party“Proklamations-Party“Proklamations-Party“Proklamations-Party“Proklamations-Party“ statt, viel
jecker Spaß und gelebte Lebens-
freude sind bei uns Knallköpp ga-
rantiert. Wir freuen uns auf Euch!

11.11. beim FTK - Knallköpp hatten Spaß!11.11. beim FTK - Knallköpp hatten Spaß!11.11. beim FTK - Knallköpp hatten Spaß!11.11. beim FTK - Knallköpp hatten Spaß!11.11. beim FTK - Knallköpp hatten Spaß!
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Rheinischer Motettenchor
Köln zu Gast in Spich

3. Umwelttag
rund um unsere Kirche Heilige Familie in Oberlar
Alle, die gerne im Garten aktiv
sind, etwas zur Umweltverbesse-
rung beitragen möchten oder
handwerkliches Geschick haben,
sind herzlich eingeladen und will-

kommen, am Freitag, 24. Novem-am Freitag, 24. Novem-am Freitag, 24. Novem-am Freitag, 24. Novem-am Freitag, 24. Novem-
berberberberber,,,,, zwischen 13.30 und 17 Uhr zwischen 13.30 und 17 Uhr zwischen 13.30 und 17 Uhr zwischen 13.30 und 17 Uhr zwischen 13.30 und 17 Uhr
dabei zu sein. Wir werden die Um-
und Neugestaltung des Außenge-
ländes rund um die Kirche fort-

setzen. An diesem Tag wollen wir
das Staudenbeet und die Hoch-
beete für den Winter vorbereiten.
Außerdem ist geplant, einen wei-
teren Komposter zu montieren
und die Sammeltanks für das Re-
genwasser zu begrünen. Hand-
werker bringen bitte eigenes

Werkzeug (z. B. Akkuschrauber)
mit. Sollten Sie weitere Informa-
tionen wünschen rufen Sie mich
gerne an oder mailen Sie mir:
regina.flackskamp@
erzbistum-koeln.de
Telefon 02241 972 94 37 oder
0177 404 3546

Der Rheinische Motettenchor
Köln e. V. lädt am 1. Adventsonn-
tag, 3. Dezember, um 17 Uhr in
die Kirche St. Mariä Himmelfahrt
in Spich zum Konzert mit der Cä-
cilienmesse von Joseph Haydn ein.
Die Cäcilienmesse gilt als die le-
bendigste, längste und schönste
Messe des berühmten Komponis-
ten. Begleitet wird der Chor von
professionellen Instrumentalisten
und Solosängern, die dem Publi-
kum ein unvergessliches Klanger-
lebnis bieten werden. Die Solis-

ten des Abends sind Ruth-There-
sa Fiedler (Sopran), Karla Bytna-
rova (Alt), Marco Antonio Rivera
(Tenor) und Andreas Drescher
(Bass). Die musikalische Leitung
hat Tanja Heesen.
Der Rheinische Motettenchor
Köln lädt ein, gemeinsam die Vor-
freude auf Weihnachten zu zele-
brieren und sich von klangvol-
len Melodien verzaubern zu las-
sen. Der Eintritt zum Advents-
konzert ist frei, um Spenden wird
gebeten.
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Am Volkstrauertag
wird in Spich der Opfer von Krieg und Gewalt gedacht

Jahresausflug der K. G. Bleimöps
Wie jedes Jahr machten wir
auch diese Jahr von der KG Blei-
möps aus Spich am 22. Oktober

einen Jahresausflug. Dieses
Jahr war das Ziel eine Schiffs-
tour in Bonn mit der Bonner

Vor der EinschiffungVor der EinschiffungVor der EinschiffungVor der EinschiffungVor der Einschiffung

Personen Schiffahrt und dem
Schiff MS Poseidon. Es ging
schon Mittags in Spich los mit

der Fahrt nach Bonn und der
anschließenden Einschiffung.
Die Reise führte nach Linz. Bei
Kaffee, Kuchen und Tanz mit Li-
vemusik verging die Zeit wie
im Flug.
Die große Flottenparade be-
stand aus sechs Schiffen. Bei
der Rückfahrt gab es einen def-
tigen Winzerteller. Gegen 19.30
Uhr gab es dann noch ein impo-
santes Feuerwerk. Es war ein
romantischer Augenblick und
ein wunderschöner Tag. Gegen
20 Uhr legten wir wieder an und
ließen dann den Abend gemüt-
lich ausklingen. Ihr möchtet
beim nächsten Mal dabei sein?
Schreibt uns eine E-Mail:
Info@kg-bleimoeps.de
oder werdet ganz einfach Mit-
glied bei uns.
Eure KG Bleimöps aus Spich

Ortsring Spich informiert: Auch in
diesem Jahr wird in der Troisdorf-
Spich am Volkstrauertag der Op-
fer der beiden Weltkriege ge-
dacht. In einem feierlichen Got-
tesdienst, der am Sonntag, 19.
November, um 11 Uhr in der evan-
gelischen Lukaskirche, Im Wiesen-
grund, beginnt, soll der Kriegsto-
ten und der Opfer von Gewalt-

herrschaft gedacht werden.
Angesichts der aktuellen Ereig-
nisse in Europa und der Welt, in
der Millionen Menschen vor Krieg,
Gewalt und Unterdrückung flie-
hen, steht die Sehnsucht nach Frei-
heit im Mittelpunkt. Eine Sehn-
sucht, die für viele mit dem Opfer
des eigenen Lebens bezahlt wur-
de. Der Volkstrauertag soll nicht

nur der Vergangenheit gedenken,
sondern auch das Bewusstsein für
die drängenden Herausforderun-
gen der Gegenwart schärfen.
Die Spicher Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen, mitzufeiern und
gemeinsam ein Zeichen für den
Frieden in der Welt zu setzen. Im
Anschluss an den Gottesdienst
findet eine Prozession zum Eh-
renmal im Spicher Park statt. Die
Vereine sind eingeladen, mit Stan-
darten, Fahnen und Bannern die
Veranstaltung zu begleiten.
Der Trauerzug wird sich in folgen-

der Reihenfolge aufstellen: Ein Trau-
erkranz, getragen von der Freiwilli-
gen Feuerwehr, gefolgt von Vertre-
tern der Stadt Troisdorf, dem Pastor,
dem Ortsringvorstand, Standarten/
Fahnen & Banner (in 2er-Reihen),
den Spicher Tollitäten und Abord-
nungen der Vereine.
Aus Respekt vor den Verstorbe-
nen wird während des gesamten
Zuges um Stille gebeten. Gemein-
sam soll an diesem Tag der Opfer
gedacht und ein starkes Zeichen
für den Frieden in der Welt ge-
setzt werden.
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Weihnachtsaktion
Sternenhimmel gestartet
Ortsring Bergheim freut sich auf Teilnehmer

Sankt Martin
in Troisdorf
Oberlar
Am 9. November war es endlich
wieder so weit: Die Kinder der
Janosch-Grundschule konnten
ihre selbstgestalteten Laternen
beim alljährlichen Martinszug
durch Oberlar präsentieren. Mit
der Gestaltung wurde schon vor
Wochen im Kunstunterricht be-
gonnen, im Musikunterricht inten-
siv die Martinslieder eingeübt und
im Religionsunterricht erfuhren
die Kinder, warum jedes Jahr die-
ses Brauchtum gepflegt wird: Der
Martinstag erinnert an den Heili-
gen Martin von Tours, der mit sei-
ner Bescheidenheit und Wohltä-
tigkeit noch heute ein wichtiges
Vorbild für die Menschen ist.
Nachdem sich die Klassen Don-
nerstagabend um 17.40 Uhr auf
dem Schulhof versammelt hatten,
kamen alle mit dem ersten ge-
meinsamen Martinslied unter Be-
gleitung der Siegburger Stadtmu-
sikanten unter Leitung von An-
dreas Bönninghaus in Stimmung.
Unterbrochen von weiteren Mar-
tinsliedern, wurden immer wieder
Laternen von ausgewählten Kin-
dern jeder Klassenstufe vorge-
stellt. Die individuell gestalteten
Modelle aus Pappe und Transpa-
rentpapier waren mit den unter-
schiedlichsten Motiven verziert:
Fledermäuse, Tiger, Häuser nach
Friedensreich Hundertwasser,
städtische Schattenmotive, auf-
wendige geometrische Körper,
Katzen, Janoschs Grünbar u. v. m.
In mühevoller Kleinarbeit und
Dank der Hilfe vieler Eltern sind
dabei wieder sehr kreative Klas-
senlaternen entstanden.
Auch unser „Sankt Martin“ stell-
te sich kurz auf dem Schulhof vor
und begrüßte alle Kinder der Ja-
nosch-Grundschule. Er zeigte sich
beeindruckt von den liebevoll ge-
stalteten Martinslaternen, die
dieses Jahr besonders gelungen
waren. Gegen 18 Uhr startete der
Zug schließlich traditionell durch
die von den Anwohnern mit Ker-
zen und Laternen geschmückten
Straßen Oberlars. Herr Bourauel
sorgte dafür, dass die Glocken der
katholischen Kirche genau an dem
Zeitpunkt geläutet wurden, als
der Zug die Lindlaustraße erreich-
te. Von Weitem war schon zum
krönenden Abschluss das lodern-

de Feuer auf dem Oberlarer Platz
zu sehen. Dort angekommen, wur-
den gemeinsam Martinslieder
gesungen, bis schließlich alle Kin-
der des Zuges auch ihren Mar-
tinswecken in Empfang nehmen
konnten, der von den meisten di-
rekt verspeist wurde.
Der Zug wurde auch in diesem
Jahr wieder erfolgreich durch den
Förderverein und die Schulleite-
rin der Janosch-Grundschule Jes-
sica Giebel organisiert. Auf dem
Oberlarer Platz gab es traditio-
nell auch in diesem Jahr wieder
einen Stand mit Glühwein, war-
men Kinderpunsch und anderen
Getränken sowie zusätzlichen
Weckmännern und den letzten
Martinslosen. Viele nutzten die-
ses Angebot, um sich kurz zu stär-
ken und anschließend mit den Kin-
dern zum Schnörzen aufzubrechen.
In den Wochen vor dem Zug hat-
ten die Kinder wieder viele Mar-
tinslose in ihren Familien, bei
den Nachbarn und im Ort ver-
kauft, aber auch viele Vereine,
Geschäftsleute und der Ortsring
in Oberlar hatten sich daran
beteiligt.
Die Gewinner wurden traditionell
durch Kinder der Janosch-Grund-
schule bei der Losziehung am Frei-
tag nach dem Martinszug gezo-
gen. Die Gewinner können sich
auch in diesem Jahr wieder auf
eine große Auswahl an Gewinnen
wie Schokolade, Spielzeug,
Schmitz-Mertens-Kaffee, Gut-
scheine vom Bäcker Bröhl, der

Gärtnerei Quabeck, der Metzge-
rei Kolzem, aber auch vom Aggua
Schwimmbad, dem Jungen Thea-
ter in Bonn oder dem Sprungraum
freuen. Außerdem gibt es in die-
sem Jahr noch als Sonderpreis
Karten des neu gegründeten Ober-

larer Theater-Vereins „Lampen-
fieber“. Alle Gewinner werden wie
jedes Jahr auch auf Aushängen in
der Schule und der Homepage
https://www.janosch-grundschule.de/
sankt-martin-in-troisdorf-oberlar-
2023/ bekannt gegeben.

Fleißig unterstützten die Kinder der Kita Astrid-Lindgren-Straße.Fleißig unterstützten die Kinder der Kita Astrid-Lindgren-Straße.Fleißig unterstützten die Kinder der Kita Astrid-Lindgren-Straße.Fleißig unterstützten die Kinder der Kita Astrid-Lindgren-Straße.Fleißig unterstützten die Kinder der Kita Astrid-Lindgren-Straße.

Die Kinder der Kita Familienzen-
trum Am Krausacker in Bergheim
haben fleißig unterstützt beim
Sternebasteln und Baumschmü-
cken. Nun haben die Berghei-
mer Bürger:innen vom 18. bis
25. November täglich von 16 bis
19 Uhr Gelegenheit, bedürftigen
älteren Mitbürger:innen einen

Weihnachtswunsch zu erfüllen.
Hierfür bitte vorbeischauen bei
Peter Reiss, Zum Kalkofen 10, in
Bergheim.
Dort befindet sich der Wunsch-
baum, an dem jeder von uns ei-
nen „Sternenwunsch“ an sich
nehmen kann, um ihn in der Weih-
nachtszeit zu erfüllen.
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SF Troisdorf 05: Hohe Siege gegen Hellas
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - Hellas roisdorf 05 - Hellas roisdorf 05 - Hellas roisdorf 05 - Hellas roisdorf 05 - Hellas TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
4:1 (1:0)4:1 (1:0)4:1 (1:0)4:1 (1:0)4:1 (1:0)
Derbysieger und gut erholt von

der letzten Niederlage gegen
den Tabellenführer zeigte sich
die 05er-Mannschaft. Von Be-
ginn an waren die Hausherren
spielbestimmend und hätten
schon nach 10 Minuten, nach
Pfosten und Lattentreffern, in
Führung gehen müssen. Wie
schon in der Vorwoche konnten
die 05er die vielen Chancen
aber nicht nutzen. Spät in der
ersten Halbzeit war es dann Eric
Haag (45.+3), der die hochver-
diente Führung erzielte. Auch
in der zweiten Halbzeit fast nur
Spiel auf ein Tor. Ömer Alagöz
schoss die fällige 2:0-Führung
(62.). Hellas konnte zwar durch
einen verwandelten Strafstoß
verkürzen (65.), blieb aber
weiterhin harmlos. Mit dem 3:1
von Kerem Sahin (78.) war das
Spiel gelaufen. Özgün Günal er-
zielte dann in der Nachspiel-
zeit (90.+4.) den auch in dieser

Höhe verdienten 4:1-Sieg. Am
Sonntag Auswärtsspiel beim SV
Lohmar (13.30 Uhr)
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II - Hellas roisdorf 05 II - Hellas roisdorf 05 II - Hellas roisdorf 05 II - Hellas roisdorf 05 II - Hellas TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf II 8:1 (3:0)dorf II 8:1 (3:0)dorf II 8:1 (3:0)dorf II 8:1 (3:0)dorf II 8:1 (3:0)
Samir Attahiri war als dreifa-
cher Torschütze der überragen-
de Spieler auf dem Platz. In ei-
ner einseitigen Partie erzielte
er schon früh die 2:0-Führung
(7. und 9.). Mohamed Khabza
war für die 3:0 (37.) Halbzeit-
führung verantwortlich. In der
zweiten Halbzeit wurde Hellas
von den 05ern überrollt. Cha-
hid Bouzidi (48.), wieder Samir
Attahiri (55.), Salem Khabza
(80.) und Ali Mohie Aldin (86.
und 88.) sorgten für einen kla-
ren 8:1-Sieg. Hellas erzielte in
der 83. Minute den Ehrentref-
fer. Sonntag Spiel beim Spvg.
Lülsdorf-Ranzel.
Anstoß: 15.30 Uhr.
Text: Jörg Olbort Erzielte die Führung: Eric HaagErzielte die Führung: Eric HaagErzielte die Führung: Eric HaagErzielte die Führung: Eric HaagErzielte die Führung: Eric Haag

- 1:2
- 5:1
- 0:2
- 3:1
- 4:3
- 4:0
- 2:1

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 13 41:27 26
2. 13 30:15 25
3. 13 26:20 24
4. 13 24:15 22
5. 13 26:23 22
6. 13 28:26 22
7. 13 23:19 21
8. 13 27:29 20
9. 13 22:28 15
10. 13 22:30 15
11. 14 22:21 14
12. 13 26:32 14
13. 13 18:26 13
14. 13 21:31 13
15. 13 11:25 7
16. 0 0:0 0

Deutz 05

FC Pesch

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SC Fortuna Bonn

FSV Neunkirchen-Seelscheid
TuS Mondorf

SSV Bornheim
FV Wiehl
SSV Homburg-Nümbrecht

FC BW Friesdorf

So. 19.11., 15:30 Uhr FC BW Friesdorf - SSV Merten

VfL Alfter zg.

SV Schlebusch

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         14. Spieltag       14. Spieltag        14. Spieltag       14. Spieltag

SpVg. Köln-Flittard

TuS Oberpleis
SC Rheinbach

SSV Merten

SC Rheinbach TuS Oberpleis

1. FC Spich

SV SchlebuschSpVg. Köln-Flittard

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 19.11., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - FC Pesch

So. 19.11., 15:15 Uhr FV Wiehl - TuS Mondorf

So. 19.11., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 19.11., 14:45 Uhr SV Schlebusch - Deutz 05

So. 19.11., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - SC Rheinbach

So. 19.11., 15:30 Uhr SSV Bornheim - 1. FC Spich

Deutz 05 SSV Homburg-Nümbrecht
TuS Mondorf SC Fortuna Bonn

FC Pesch SSV Bornheim

1. FC Spich FC BW Friesdorf
SSV Merten FV Wiehl

- 4:0
- 1:3
- 2:2
- 0:2
- 3:2
- 3:6
- 0:2
- 0:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 38:28 28
2. 14 42:24 27
3. 13 38:22 27
4. 14 37:26 25
5. 14 27:24 24
6. 14 33:29 22
7. 14 23:22 22
8. 14 34:26 21
9. 13 24:19 21
10. 14 35:29 18
11. 14 21:30 18
12. 14 24:33 15
13. 14 25:34 14
14. 14 29:43 13
15. 14 23:33 12
16. 14 15:46 5

Bröltaler SC SV Niederbachem

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         14. Spieltag       14. Spieltag        14. Spieltag       14. Spieltag

SV Bergheim

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Vorgebirge
TuS Buisdorf

SV Wachtberg
FV Bad Honnef

SV Beuel 06 TuRa Oberdrees

TuRa Oberdrees
SV Niederbachem

Wahlscheider SV

SV Wachtberg VfR Hangelar
TuS Buisdorf FC Hertha Rheidt
SV Bergheim

Wahlscheider SV
SC Uckerath

1. FC Niederkassel
Marokkanischer SV Bonn

FC Hertha Rheidt
SV Beuel 06

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 19.11, 14:45 Uhr Wahlscheider SV - SV Wachtberg

So. 19.11, 14:45 Uhr VfR Hangelar - Bröltaler SC

So. 19.11, 14:45 Uhr SV Niederbachem - SV Leuscheid

So. 19.11, 14:30 Uhr FV Bad Honnef - TuS Buisdorf

So. 19.11, 14:45 Uhr SC Uckerath - 1. FC Niederkassel

So. 19.11, 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - Marokkanischer SV Bonn

Marokkanischer SV Bonn

FV Bad Honnef

So. 19.11, 15:15 Uhr SV Vorgebirge - SV Bergheim

1. FC Niederkassel SV Vorgebirge
SV Leuscheid SC Uckerath

SV Leuscheid
Bröltaler SC

VfR Hangelar
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Fünf Sporttalente der TLG werden gefördert
Leichtathletik-Verband nominierte Talentteam
Mit großer Freude nahm das Trai-
nerteam der U12 und U14 der
Troisdorfer Leichtathletik Gemein-
schaft TLG die Nominierungs-
schreiben für das Talentteam
2023/2024 des Leichtathletik Ver-
bands Nordrhein LVN entgegen.
Gleich fünf junge Leichtathleten
und Leichtathletinnen der TLG
schafften es auf die Liste des Ver-
bandes, auf der 25 Sportasse aus
der Region Südost stehen.
Mit Pauline Spengler bleibt das
Top-Talent der TLG weiterhin im
Team. Mit ihrem Dreifachsieg bei
den Einzelmeisterschaften des
LVN (75 m, 60-m-Hürden und Weit-
sprung) sowie ihrem überlegenen
Sieg im Vierkampf fiel sie den Lan-
destrainern um Roman Buhl
besonders auf.
Ebenfalls weiterhin im Talentteam
bleibt Hannah Pauline Ulb, die bei

den Talentiaden insbesondere im
Weitsprung und im Sprint auffiel.
Sie qualifizierte sich in Düren für
das ISTAF Indoor in Düsseldorf und
darf sich auch über ein zweites
Jahr im Talentteam des Verban-
des freuen.
Neu und ambitioniert im Neu und ambitioniert im Neu und ambitioniert im Neu und ambitioniert im Neu und ambitioniert im TTTTTalent-alent-alent-alent-alent-
teamteamteamteamteam
Neu im Talentteam ist Samuel
Krämer, der durch seine Sprint-
leistungen sowie mit 1,42 m im
Hochsprung und 4,64 m im Weit-
sprung auffiel. Neu nominiert ist
auch Nina Engels, die mit ihren
schnellen 2.000-m-Zeiten auf sich
aufmerksam machte. Nina freute
sich ganz besonders über die
Chance, sich nun auf Landesebe-
ne weiterzuentwickeln. Als Fünfte
im Bunde wurde Lya Walkowiak
nominiert, die mit ihrem starken
Ballwurf bei den Talentiaden im

Troisdorfer Aggerstadion und in
Düren beeindruckte. Nach ihren
Würfen auf 35 m wurde sie im
Bereich Wurf in das Talentteam
berufen.
WWWWWertschätzung für das ertschätzung für das ertschätzung für das ertschätzung für das ertschätzung für das TTTTTrrrrrainerainerainerainerainer-----
teamteamteamteamteam
Die betreuenden Trainerinnen und
Trainer der TLG zeigten sich sicht-
lich stolz über die vielen Nomi-
nierungen und die Wertschätzung,
die dem Verein seitens des Ver-
bandes entgegengebracht wird.
Selina Dreesbach, Leitung Sport-
betrieb, fasste das zusammen:
„Wir freuen uns über die fünf No-
minierungen und werden - ge-
meinsam mit den Athletinnen und
Athleten und deren Eltern - alles
daransetzen, so viele Unterstüt-
zung des LVN wie möglich in An-
spruch zu nehmen. Wir sind stolz
auf Pauline, Hannah, Samuel, Nina
und Lya!“
„Das ist auch eine tolle Auszeich-
nung für unser engagiertes Trai-
nerteam der Altersklassen U12
und U14“, unterstrich Reiner Falk

zufrieden, Leiter der TLG-Abtei-
lung Leichtathletik. Mehr Infos zu
Medaillen und herausragenden
Leistungen mit Vereinsrekorden
auf www.troisdorfer-lg.de.

- 1:1
- 3:1
- 3:0
- 4:1
- 1:2
- 1:1
- 1:6
- 5:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 14 54:13 37
2. 14 47:17 31
3. 14 47:25 29
4. 14 39:29 26
5. 14 31:26 26
6. 14 37:24 24
7. 14 38:32 24
8. 13 32:19 22
9. 14 40:42 20
10. 14 33:36 17
11. 14 34:31 16
12. 14 42:43 15
13. 13 14:48 11
14. 14 19:51 8
15. 14 29:64 7
16. 14 27:63 7

SF Aegidienberg
SV Lohmar

SV Menden

RW Hütte
TuS Mondorf II

SSV Happerschoß

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           14. Spieltag         14. Spieltag          14. Spieltag         14. Spieltag

TuS 07 Oberlar
Umutspor Troisdorf

FC Kosova
Hellas Troisdorf

SV Allner-Bödingen
TSV Wolsdorf

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SF Troisdorf 05
1. FC Spich II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 19.11., 15:00 Uhr FC Kosova - TuS Mondorf II

So. 19.11., 15:15 Uhr Hellas Troisdorf - 1. FC Niederkassel II

So. 19.11., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - RW Hütte

So. 19.11., 13:30 Uhr SV Lohmar - SF Troisdorf 05

So. 19.11., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - 1. FC Spich II

So. 19.11., 15:15 Uhr SV Menden - TuS 07 Oberlar

So. 19.11., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - SV Allner-Bödingen

1. FC Niederkassel II

So. 19.11., 15:15 Uhr SSV Happerschoß - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

1. FC Spich II

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Allner-Bödingen

SV Menden
TuS Mondorf II TSV Wolsdorf

TuS 07 Oberlar

FSV Neunkirchen-Seelscheid II SV Lohmar
SF Troisdorf 05 Hellas Troisdorf

SSV Happerschoß
FC Kosova

1. FC Niederkassel II SF Aegidienberg
RW Hütte Umutspor Troisdorf

Junges TLG-Talentteam: v. l. Samuel Krämer, Lya Walkowiak, NinaJunges TLG-Talentteam: v. l. Samuel Krämer, Lya Walkowiak, NinaJunges TLG-Talentteam: v. l. Samuel Krämer, Lya Walkowiak, NinaJunges TLG-Talentteam: v. l. Samuel Krämer, Lya Walkowiak, NinaJunges TLG-Talentteam: v. l. Samuel Krämer, Lya Walkowiak, Nina
Engels, Hannah Ulb. Pauline Spengler nicht auf dem Foto.Engels, Hannah Ulb. Pauline Spengler nicht auf dem Foto.Engels, Hannah Ulb. Pauline Spengler nicht auf dem Foto.Engels, Hannah Ulb. Pauline Spengler nicht auf dem Foto.Engels, Hannah Ulb. Pauline Spengler nicht auf dem Foto.
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Karate-Schule Troisdorf - Karate und Vorurteile
Karate wird oftmals gleichgesetztKarate wird oftmals gleichgesetztKarate wird oftmals gleichgesetztKarate wird oftmals gleichgesetztKarate wird oftmals gleichgesetzt
mit Bretter oder Steine zerschla-mit Bretter oder Steine zerschla-mit Bretter oder Steine zerschla-mit Bretter oder Steine zerschla-mit Bretter oder Steine zerschla-
gen.gen.gen.gen.gen. Dieses  Dieses  Dieses  Dieses  Dieses VVVVVorurteil entstammtorurteil entstammtorurteil entstammtorurteil entstammtorurteil entstammt
öffentlichen Schauvorführungen,öffentlichen Schauvorführungen,öffentlichen Schauvorführungen,öffentlichen Schauvorführungen,öffentlichen Schauvorführungen,
die auf Publikumswirksamkeitdie auf Publikumswirksamkeitdie auf Publikumswirksamkeitdie auf Publikumswirksamkeitdie auf Publikumswirksamkeit
abzielen und Karate zur zirkus-abzielen und Karate zur zirkus-abzielen und Karate zur zirkus-abzielen und Karate zur zirkus-abzielen und Karate zur zirkus-
reifen reifen reifen reifen reifen Artistik erklären.Artistik erklären.Artistik erklären.Artistik erklären.Artistik erklären. In  In  In  In  In Wirk-Wirk-Wirk-Wirk-Wirk-
lichkeit ist Karate jedoch alleslichkeit ist Karate jedoch alleslichkeit ist Karate jedoch alleslichkeit ist Karate jedoch alleslichkeit ist Karate jedoch alles
andere als eine andere als eine andere als eine andere als eine andere als eine Aktivität fürAktivität fürAktivität fürAktivität fürAktivität für
SelbstdarstellerSelbstdarstellerSelbstdarstellerSelbstdarstellerSelbstdarsteller.....
Shotokan-Karate, wie es in der
Karate-Schule Troisdorf e. V. an-
geboten und gelehrt wird, ist
eine Kampfkunst mit einer ei-
genen Philosophie und langer
Tradition, zudem eine attrakti-
ve und zeitgemäße sportliche
Betätigung, die den Körper und
den Geist des Akteurs heraus-
fordert.
Karate ist eine hochpräzise
Schlag- und Stoßkunst mit Armen
und Beinen. Gleichzeitig lehrt
Karate auch Abwehrtechniken
gegen alle Arten von Angriffen.
Im Training und im Wettkampf
werden Fuß- und Fauststöße vor
dem Auftreffen abgestoppt. Es er-
folgt kein Kontakt. Voraussetzung
dafür ist Selbstdisziplin, Verant-
wortungsbewusstsein gegenüber
dem Partner und natürlich eine
gute Körperbeherrschung, die
durch das Karate-Training syste-
matisch aufgebaut wird.
In der Karate-Schule Troisdorf e. V.
lernt der Schüler: Eine effiziente
Karatetechnik entwickelt sich
durch das Zusammenspiel von
Geschwindigkeit, der Konzent-

ration der Kraft und dem Gleich-
gewicht.
Durch ein kontinuierliches Trai-
ning steigert der Karateka sei-
ne Kondition und seine Konzen-
tration. Seine muskuläre Ent-
wicklung ist beachtlich. Seine
Ausdauer und seine Beweglich-
keit nehmen stetig zu. Karate
macht fit.
Alle Karate-Vereine in Deutsch-
land, die dem Deutschen JKA-
Karate Bund e. V. (DJKB) angehö-
ren, stehen unter der Trainings-
Leitung qualifizierter Schwarz-
gurt-Trainer (Dan-Träger). Sie
sind ausgewiesene Meister ih-
rer Kampfkunst und in speziel-
len Lehrgängen auf die didak-
tisch-methodischen, sportwis-
senschaftlichen und medizini-
schen Schwerpunkte vorbereitet

und ausgebildet worden.
Aufgrund seiner vielseitigen po-
sitiven Anforderungen an den
Körper und den Geist ist Karate
als Ausgleichs-Ideal, parallel zu
den Anforderungen des Alltags,
eine empfehlenswerte mentale
und physische Option.
Wer Karate einmal real erleben
möchte, der kommt vorbei und
schaut sich ein Training der Ka-
rate-Schule Troisdorf e. V. an. -
Ob groß oder klein, jeder ist will-
kommen.
Weitere Information finden Sie
auf unserer Homepage oder er-
halten Sie unter der folgenden
Telefonnummer: 0160-99196520
Carlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo GüterslohCarlo Gütersloh
KarKarKarKarKarate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule ate-Schule TTTTTroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf eroisdorf e.....     VVVVV..... - - - - -
Da wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sindDa wo deine Freunde sind
www.karate-schule-troisdorf.de
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Hilfe per Knopfdruck

Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf entschei-
den. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer Wohnung 
Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale herstellen. Wie 
geht das? Sie tragen einen Funksender bei sich, mit dem Sie in Not-
fällen per Knopfdruck die Johanniter kontaktieren können.

Testen Sie unseren Hausnotruf, die Erstberatung ist unverbindlich. 
Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zuhause, ein 
einfacher Strom- und Telefonanschluss genügt. Aktuell liefern wir 
auf Wunsch auch kontaktlos. Übrigens: Allein lebende Menschen mit 

von der Krankenkasse einen Zuschuss zu unseren Hausnotruf- 
Paketen. Die Johanniter beraten Sie gerne dazu, rufen Sie uns an.

Sicherheit auf Knopfdruck!

Der Johanniter-Hausnotruf

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Tag der offenen Tür
am 2. Dezember
Wir stellen uns vor

Ein Erasmus+ Projekt geht zu Ende
Mit Ende dieses Monats schlie-
ßen wir nach dreijähriger gemein-
samer Arbeit das EU-geförderte
Erasmus+ Projekt „Raising the
conscious citizens of tomorrow:
The necessity of a new multicul-
tural democratic culture“ mit un-
seren fünf Partnerschulen aus der
Türkei, Spanien, Portugal und Un-
garn ab.
Im August 2020 starteten wir an
der Gertrud-Koch-Gesamtschule
in Troisdorf unter dem Motto „Ci-
tizen me!“ unser erstes Eras-
mus+-Projekt.
Erasmus+ ist ein von der EU geför-
dertes Programm für Schüler_innen.
Es dient dazu, Jugendliche aus ver-
schiedenen europäischen Ländern
durch gemeinsame Arbeit an einem
Projekt und gegenseitige Besuche
in den Partnerländern einander nä-
herzubringen.
Unsere fünf Partnerschulen, die
wir im Laufe der drei Jahre sehr
gut kennen- und schätzen gelernt
haben, kommen aus Budapest
(Ungarn), Kocaeli (Türkei), Corum
(Türkei), Granada (Spanien) und
Vila Nova de Gaia (Portugal).
Auf Grund der Pandemie konnten
wir erst im November 2021 mit

der ersten Mobilität starten. Wir
machten uns mit sechs SchülerIn-
nen auf den Weg nach Budapest
zu unserer ungarischen Partner-
schule, wo wir unsere Partner-
schulen endlich persönlich ken-
nenlernen konnten.
Im Laufe des Projektes folgten
dann die Mobilitäten nach Koca-
eli, der Türkei (Mai 2022), Grana-
da, Spanien (Oktober 2022) und
Vila Nova de Gaia, Portugal (März
2023).
Das abschließende Treffen fand im
Mai bei uns in Troisdorf an der
Gertrud-Koch-Gesamtschule
statt, wo wir unsere Partnerschu-
len ein letztes Mal trafen.
Rückblickend können wir ein po-
sitives Resümee ziehen: Es ist uns
als Schule gelungen, einen wich-
tigen Teil dazu beizutragen, das
Zusammenleben und die Vielfalt
in Europa zu stärken.
Durch die Fördermittel der EU ha-
ben zahlreiche SchülerInnen die
Möglichkeit erhalten, an den Mo-
bilitäten zu den Partnerschulen
teilzunehmen und Teil dieses Pro-
jektes zu werden.
So verschieden die Erlebnisse in
den vier Ländern auch waren, der

Abschied am Ende fiel überall
gleichermaßen schwer. Es war für
die SchülerInnen eine besondere
Erfahrung, bei GastschülerInnen
zu wohnen und diese bei sich auf-
zunehmen. Durch diese Austau-
sche sind nicht nur viele Freund-
schaften entstanden, sondern
auch wertvolle Erfahrungen ge-
macht worden, die kein Unterricht
vermitteln kann.
Unser erstes Erasmus+ Projekt
läuft zwar aus, aber die vielen

entstandenen Freundschaften
bleiben bestehen.
Die Gertrud-Koch Gesamtschule
beginnt bald schon mit dem nächs-
ten Erasmus+ Projekt und freut
sich jetzt schon auf die nächsten
spannenden Begegnungen und
Erfahrungen.
Unter folgenden Links gibt es
mehr Informationen zu unserem
Projekt: online.flippingbook.com/
view/771764146
citizenme.gkge.de/welcome

Erleben Sie Eindrücke und Einbli-
cke in unseren Unterrichts- und
Schulalltag: Ihr Kind wird mithilfe
eines Laufpasses durch unsere
Schule geführt, hier kann es viel
entdecken und uns besser ken-
nenlernen. Auf keinen Fall sollten
Sie und Ihr Kind die Präsentatio-
nen unseres Unterrichtskonzep-
tes des selbstständigen Arbeitens
„Auf hoher See“ der Fächer Ma-

thematik, Deutsch und Englisch
des Jahrgang 6 verpassen. Aber
auch eine Teilnahme an einer Un-
terrichtsstunde im Jahrgang 5 ist
möglich (10.30 und 11.30 Uhr).
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Gertrud-Koch Gesamtschule
Edith-Stein-Str. 20
53844 Troisdorf
02241/96230
wwwwwwwwwwwwwww.gkge.gkge.gkge.gkge.gkge.de.de.de.de.de
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
16 Uhr - Herz Jesu Beichte
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet

17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
19.30 Uhr - St. Antonius
Bibelrunde
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
9 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
8 Uhr - Herz Jesu
Ökum. Schulgottesdienst
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
8 Uhr - St. Peter u. Paul
Schulgottesdienst
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Kreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Pfarrerin Wiebke Zöllich
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum
Volkstrauertag mit anschließen-
dem Zug zum Ehrenmal mit Pasto-
ralreferent Joachim Bourauel und
Pfarrer Michael Lunkenheimer
Lukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 UhrLukaskirche in Spich um 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum
Volkstrauertag mit anschließen-
dem Zug zum Ehrenmal mit Dia-
kon Klaus Ersfeld und Pfarrer Marc
Jansen sowie dem Posaunenchor

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Stadtweiter ökumenischer Gottes-
dienst im Dietrich-Bonhoffer-Haus,
Bonhoefferstr. 4 in Friedrich-Wil-
helms-Hütte mit Pfarrer Hermann
Josef Zeyen und Pfarrer Ingo Zöllich
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Hof-Töne - als Hof-Töne - als Hof-Töne - als Hof-Töne - als Hof-Töne - als AdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingen
Café, Begegnung und gemeinsa-
mes Singen um 17 Uhr, in der
Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14 in Oberlar
Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
TTTTTaizé-Andacht in der aizé-Andacht in der aizé-Andacht in der aizé-Andacht in der aizé-Andacht in der AdventszeitAdventszeitAdventszeitAdventszeitAdventszeit
Innehalten mit Simone Waterhol-
ter und dem Gitarrenkreis um 19
Uhr in der Lukaskiche, Im Wiesen-
grund 9 in Spich

FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr Chor-
probe
Martin-Luther-Kirche, Am Wild-
zaun 14
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische HilfeSozialberatung - Diakonische Hilfe
Damit die Kosten nicht über den
Kopf wachsen:
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 -

offen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
bis kommen Sie gerne vorbei!
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
VolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertagVolkstrauertag
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
10 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Gottke
Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-Gottesdienst und Kindergottes-
dienstdienstdienstdienstdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Zöllich
12.30 Uhr Gedenken auf dem Fried-
hof in Friedrich-Wilhelms-Hütte mit
ukrainischer Beteiligung
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Mittendrin bis MittagsgebetMittendrin bis MittagsgebetMittendrin bis MittagsgebetMittendrin bis MittagsgebetMittendrin bis Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Ökumenischer GottesdienstÖkumenischer GottesdienstÖkumenischer GottesdienstÖkumenischer GottesdienstÖkumenischer Gottesdienst
Buß bis und BettagBuß bis und BettagBuß bis und BettagBuß bis und BettagBuß bis und Bettag

18.30 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Zeyen und Pfarrer
Zöllich
Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
EwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntagEwigkeitssonntag
Gottesdienst mit der KantoreiGottesdienst mit der KantoreiGottesdienst mit der KantoreiGottesdienst mit der KantoreiGottesdienst mit der Kantorei
10 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
Menage-a-trois:Menage-a-trois:Menage-a-trois:Menage-a-trois:Menage-a-trois: Klavier Klavier Klavier Klavier Klavier-Recital-Recital-Recital-Recital-Recital
17 Uhr - Johanneskirche
Daniel Höhr, Klavier
Eintritt frei, Spenden werden für
die Arbeit von Sea-Eye am Aus-
gang gesammelt.
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151  22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241  97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 97 29 57
Gemeindebüro 02241  97 90 94 0
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Familien-
messe - Eröffnungsgottesdienst
der Erstkommunionkinder unter
Mitwirkung des Chorres Gren-
zenlos, anschl. Gemeindefrüh-
stück
11 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich

ökumenischer Wortgottesdienst
anschl. gemeinsame Gang zum
Ehrenmal Spich
11 Uhr - ev. Martin-Luther-Kirche
Gottesdienst zum Volkstrauertag
anschl. 12 Uhr - Kranzniederle-
gung am Ehrenmal Elisabethstr. /
Ecke Agnesstr.
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe

18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
8 Uhr - St. Hippolytus Gottes-
dienst Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Mes-
se
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.,
3. Schuljahrt
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kirche
zum stillen Gebet geöffnet
14.45 Uhr - St. Gerhard Gottes-
dienst Gymnasius
17 Uhr - Alfred-Delp-Zentrum
Erinnerungsgottesdienst
Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klassen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klasse 1 und 2 in der Aula
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
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Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
16 Uhr - St. Gerhard - Konzert -
Ein Jahr Chor Grenzenlos
16 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe zum 100-jährigen Ju-
biläum der kfd Spich
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
19 Uhr - St. Hippolytus Brahms
Requiem
Sonntag, 26. November Christ-Sonntag, 26. November Christ-Sonntag, 26. November Christ-Sonntag, 26. November Christ-Sonntag, 26. November Christ-
königssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
3. Umwelttag rund um unsere3. Umwelttag rund um unsere3. Umwelttag rund um unsere3. Umwelttag rund um unsere3. Umwelttag rund um unsere
Kirche Heilige Familie in OberlarKirche Heilige Familie in OberlarKirche Heilige Familie in OberlarKirche Heilige Familie in OberlarKirche Heilige Familie in Oberlar
----- Alle, die gerne im Garten aktiv
sind, etwas zur Umweltverbes-
serung beitragen möchten oder
handwerkliches Geschick haben
sind herzlich eingeladen und will-
kommen, am Freitag, 24. Novem-am Freitag, 24. Novem-am Freitag, 24. Novem-am Freitag, 24. Novem-am Freitag, 24. Novem-
ber zwischen 13.30 und 17 Uhrber zwischen 13.30 und 17 Uhrber zwischen 13.30 und 17 Uhrber zwischen 13.30 und 17 Uhrber zwischen 13.30 und 17 Uhr
dabei zu sein. Wir werden die Um-
und Neugestaltung des Außenge-
ländes rund um die Kirche fort-
setzen.
An diesem Tag wollen wir das
Staudenbeet und die Hochbeete
für den Winter vorbereiten. Au-
ßerdem ist geplant, einen weite-
ren Komposter zu montieren und
die Sammeltanks für das Regen-
wasser zu begrünen. Handwer-
ker bringen bitte eigenes Werk-

zeug (z. B. Akkuschrauber) mit.
Herzliche Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum Advent-Advent-Advent-Advent-Advent-
lichen Nachmittag der kfd St.lichen Nachmittag der kfd St.lichen Nachmittag der kfd St.lichen Nachmittag der kfd St.lichen Nachmittag der kfd St.
Hippolytus / St. GerhardHippolytus / St. GerhardHippolytus / St. GerhardHippolytus / St. GerhardHippolytus / St. Gerhard am Frei-Frei-Frei-Frei-Frei-
tag,tag,tag,tag,tag, 1. 1. 1. 1. 1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember. Wir starten um
14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen.
Danach erwartet Sie ein stim-
mungsvolles und unterhaltsames
Programm zu Beginn der Ad-
ventszeit. Karten zum Preis von
14 Euro erhalten Sie im Pasto-
ralbüro und bei den kfd Mitar-
beiterinnen. Wir freuen uns auf
eine rege Beteiligung, und auch
Frauen, die nicht Mitglied der kfd
sind, sind herzlich willkommen.
HAUSKOMMUNIONHAUSKOMMUNIONHAUSKOMMUNIONHAUSKOMMUNIONHAUSKOMMUNION - wir besu-
chen Sie oder Ihre Angehörigen
gerne zu Hause und bringen aus
besonderem Anlass oder auch
regelmäßig die Heilige Kommu-
nion. Diese Aufgabe übernehmen
Kommunionhelferinnen und -hel-
fer aus der Pfarrgemeinde. Vor
Ostern und Weihnachten kommt
einer unserer Priester zu Ihnen.
Bitte zögern Sie nicht, im Pasto-
ralbüro oder bei den Seelsorgern
anzurufen, wenn Sie besucht wer-
den möchten.
Sprechen Sie gegebenenfalls
auch ohne Scheu auf den
Anrufbeantworter.Wir reagieren,
so schnell es uns möglich ist.

Kirche für dich
Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-
ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum vom 18. bis 26. November
Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius: Famili-
enmesse mit Eröffnung der Erst-
kommunion
Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid: Famili-
enmesse mit Eröffnung der Erst-
kommunion für Bergheim u. Mül-
lekoven

18 Uhr - St. Laurentius: Evensong
mit dem Vocal-Ensemble Sieg-
mündung
Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
9.30 Uhr - St. Laurentius: Wort-

Gottes-Feier mit Kommunionaus-
teilung
18 Uhr - St. Dionysius: Stille Anbe-
tung
18.30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17.55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18.30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe
Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November

17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
mitgest. v. Männerchor Concor-
dia f. d. verst. des Chores
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius: Vorab-
endmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. November November November November November,,,,, Christ- Christ- Christ- Christ- Christ-
königssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntag
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
mit dem Pfarr-Cäcilien-Chor Mon-
dorf
11.30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe

Kronenkreuzverleihung der Diakonie An Sieg und Rhein
Talent und Herz

Trauerbegleitung
unter dem Dach des Hospizdienstes St. Klara in Troisdorf

Bei ihr trifft Talent auf Herz. Und
das seit vielen Jahren. Deshalb
hat Annelie Pons im Gottesdienst
am Sonntag in der Troisdorfer Jo-
hanneskirche das Goldene Kro-
nenkreuz der Diakonie erhalten.
Die Mitarbeiterin des Sozialpsy-
chiatrischen Zentrums (SPZ) der
Diakonie An Sieg und Rhein kam
im Juli 2004 in die Diakonie.
Zunächst arbeitete sie in der
Suchthilfe, die damals noch Dro-
genhilfe hieß und in Siegburg an-
gesiedelt war. Seit Juli 2006 hat
Annelie Pons im SPZ in Troisdorf
als Verwaltungskraft gearbeitet -
bis jetzt, denn nun ist sie in den
Ruhestand gegangen. Das Kro-
nenkreuz ist das Dankzeichen der
Diakonie. Die Nadel ähnelt dem
Logo der Diakonie, das Kreuz und
zwei Bögen kombiniert. Die Aus-
zeichnung ist Ausdruck des Dan-

kes und der Wertschätzung für
Treue und den Einsatz im Dienst
der Nächsten.
Das Sekretariat ist immer die ers-
te Anlaufstelle - sowohl für
Klient:innen, als auch für die ei-
genen Kolleg:innen. Und da war
Annelie Pons immer die freundli-
che, zuvorkommende, verbindli-
che Ansprechperson. „Dafür dan-
ken wir Ihnen“, sagte Pfarrer i.R.
Ulrich Pollheim, Mitglied des Vor-
stands der Diakonie An Sieg und
Rhein, zur Auszeichnung mit dem
Kronenkreuz. Sie selbst sagt,
dass sie ihren Dienst mochte, weil
sie helfen konnte, weil sie die
Kolleg:innen bei der Hilfe unter-
stützen konnte und weil sie inte-
gralerTeil des SPZ war. „Da steckt
mein Herzblut drin.“
Für musikalischen Schwung im
Gottesdienst sorgte die Kölner

Musikerin Julia Zech, die zusätz-
lich zum Gemeindegesang Pop-
songs performte. Troisdorfs Pfarrer
Sebastian Schmidt predigte über

Jesu Gleichnis von den anvertrau-
ten Talenten. Der Theologe lud dazu
ein, seine Talente einzusetzen.
Dann kann Talent auf Herz treffen.

Kaum ein Ereignis ist so schwer
zu durchleben, wie der Tod eines
nahestehenden geliebten Men-
schen. Alle Lebensbereiche füh-
len sich anders, leer und sinnlos
an - die Einsamkeit ist kaum aus-
zuhalten - so berichten es viele
Angehörige in der ersten Trauer-
zeit.
Trauer ist eine angeborene Fähig-
keit des Menschen, sie will gese-
hen und verstanden werden.

Wie kann es gelingen, an ein Wei-
terleben zu glauben und neue Le-
benswege zu finden.
Oft helfen schon wenige Gespräche
oder die Gemeinschaft mit Gleich-
gesinnten, sie geben Orientierung
in der persönlichen Situation - Mut
und Kraft zu neuen Wegen. Das
Team der Trauerbegleiter*innen des
Hospizdienstes St. Klara begleiten
sie gerne auf ihrem Weg und sind
für sie da.

Wenn Sie ein Gespräch und Un-
terstützung wünschen, melden Sie
sich bei uns:
Ellen Preetz HeppemannEllen Preetz HeppemannEllen Preetz HeppemannEllen Preetz HeppemannEllen Preetz Heppemann
Mobil: 0160 94992945Mobil: 0160 94992945Mobil: 0160 94992945Mobil: 0160 94992945Mobil: 0160 94992945
Hilla SchlimbachHilla SchlimbachHilla SchlimbachHilla SchlimbachHilla Schlimbach
Mobil: 0160 91352027Mobil: 0160 91352027Mobil: 0160 91352027Mobil: 0160 91352027Mobil: 0160 91352027
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
• Einzelgespräche nach Termin-

vereinbarung
• Monatliche Wanderung (jeden

ersten Sonntag im Monat um

10 Uhr an der Burg Wissem)
• Offener Trauertreff alle zwei

Wochen - Mittwochs von 15
bis 16.30 Uhr (Pfarrer Kennte-
mich Platz 31)

Die nächste Wanderung ist am
Sonntag, 3. Dezember, um 10 Uhr,
das nächste Trauertreffen am Mitt-
woch, 22. November, von 15 bis
16.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Alle Angebote sind kostenfrei!

Annelie Pons (vorn rechts) im Kreis von Diakonie-Vertreter:innen undAnnelie Pons (vorn rechts) im Kreis von Diakonie-Vertreter:innen undAnnelie Pons (vorn rechts) im Kreis von Diakonie-Vertreter:innen undAnnelie Pons (vorn rechts) im Kreis von Diakonie-Vertreter:innen undAnnelie Pons (vorn rechts) im Kreis von Diakonie-Vertreter:innen und
Familie. Foto: DiakonieFamilie. Foto: DiakonieFamilie. Foto: DiakonieFamilie. Foto: DiakonieFamilie. Foto: Diakonie
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Große Neueröffnung am 18.11.2023

Das neue Audi Zentrum Bonn -
Ihr starker Partner für Bonn und Rhein-Sieg

Audi Zentrum Bonn

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG
Bornheimer Straße 222, 53119 Bonn, Tel.: 0228/7264-600
verkauf-audi-bonn@fleischhauer.com, 
service-audi-bonn@fleischhauer.com

-
ten Top modernen Audi Zentrum in Bonn. 

-

-

Besuch. 

Unternehmensgruppe



Rundblick Troisdorf | 62. JAHRGANG | | | | | 18. November 2023 | Woche 4658

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.11.2023 um 10 Uhr22.11.2023 um 10 Uhr22.11.2023 um 10 Uhr22.11.2023 um 10 Uhr22.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN

Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 199,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud.
Anfragen über E-Mail: Info@efybox.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ArbeitsmarktArbeitsmarktArbeitsmarktArbeitsmarktArbeitsmarkt

Rüstiger Rentner mit handwerkli-Rüstiger Rentner mit handwerkli-Rüstiger Rentner mit handwerkli-Rüstiger Rentner mit handwerkli-Rüstiger Rentner mit handwerkli-
chen Geschickchen Geschickchen Geschickchen Geschickchen Geschick

für Instandhaltung und Pflege in Haus
und Garten in Troisdorf gesucht,
Tel.: 0176/43165271

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Reinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHTReinigungskräfte w/m/d GESUCHT

Polyrema 3x wö Mo/Mi/Fr ab 6:00
Uhr je 2,5 Std Hertzstraße in Troisdorf-
Bergheim, Mannstaedt 5x wö ab 6:00
Uhr je zwischen 3-5 Std. GSS Dienst-
leistung & Service GmbH.
02241/9442750 oder 0151/11215150
oder per Mail:
info@gss-dienstleistung.de

Steuerfachangestellte/er aufSteuerfachangestellte/er aufSteuerfachangestellte/er aufSteuerfachangestellte/er aufSteuerfachangestellte/er auf
StundenbasisStundenbasisStundenbasisStundenbasisStundenbasis

Steuerbüro sucht eine/n Steuerfach-
angestellte/n mit guten Fibu und
Steuerkenntnissen zur Erstellung ein-
facher Steuererklärungen in Datev in
Nebentätigkeit auf Stundbasis. Bewer-
bung an mw@wickert.com
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Photovoltaik bringt das Dachdeckerhandwerk aufs Dach
Der Run auf Photovoltaik-Anlagen
hat begonnen, denn viele Bauher-
ren möchten von den Steuerer-
leichterungen und Förderungen
profitieren, aber auch die Klima-
wende mitgestalten. In einigen
Bundesländern sind PV-Anlagen
auf Dächern mittlerweile sogar

verpflichtend. Allerdings gibt es
bei der Montage von PV-Anlagen
auf Dächern einiges zu beachten.
Mittlerweile häufen sich die Scha-
densmeldungen durch unsachge-
mäßes Arbeiten. So werden Solar-
anlagen auf bauphysikalisch nicht
geeigneten Unterkonstruktionen

montiert. Daher sollte vor der In-
stallation einer PV-Anlage geprüft
werden, ob das Dach die notwen-
digen Eigenschaften erfüllt oder
vorher ertüchtigt werden muss.
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) geht davon aus, dass un-

sanierte Dächer oft vor Ablauf der
Amortisationszeit der PV-Anlagen
von 20 Jahren saniert werden
müssen. „Die vorhandene PV-An-
lage muss dann abgebaut und
während der Sanierungszeit au-
ßer Betrieb genommen werden.
Dadurch entstehen für den Bau-
herrn unnötige Zusatzkosten, die
in vielen Fällen vermieden wer-
den könnten, wenn Sanierung und
Aufbringen der PV-Anlage gleich-
zeitig vorgenommen werden,“ er-
klärt Jan Redecker, Experte für
Photovoltaik und Solarenergie
beim ZVDH.
Geschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes Dachdeckerhandwerk
vermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schäden
Um Schäden zu vermeiden, sollte
ein Innungsbetrieb des Dachde-
ckerhandwerks zurate gezogen
werden, denn er kennt sich mit
den Auswirkungen beim Aufbrin-
gen von PV-Modulen auf die Sta-
tik des Daches aus. Auch müssen
die einzelnen Module der Anlage
sicher befestigt werden, damit es
nicht zu Schäden durch z. B. Wind-
sog oder Schneelast kommt. Dazu
muss man wissen, in welchem
Windzonengebiet das Eigenheim
steht. Deutschland ist in vier un-
terschiedliche Kategorien einge-
teilt, die Auskunft darüber geben,
welche Windgeschwindigkeiten
für verschiedene geografische
Regionen gelten. Damit einher
gehen bestimme Anforderungen
an die Befestigung von Ziegeln,
aber auch von PV-Anlagen. Und
um Feuchteschäden zu verhindern,
müssen die Befestigungselemen-
te und Kabeldurchführungen auf
das Dachmaterial abgestimmt
und fachgerecht eingebaut wer-
den. Außerdem dürfen das Dach-
material und die Unterkonstruk-
tion bei der Montage nicht be-
schädigt werden. Ein weiterer
wichtiger Aspekt sind Wartungs-
wege: Diese sind unbedingt ein-
zuplanen, damit später die Mo-
dule für Reinigung und Kontrolle
zugänglich sind. Wer mehr wissen
möchte, findet umfassende Infor-
mationen und direkt auch den
passenden Dachdeckerbetrieb auf
dieser Website:
www.pv-dachdecker.de
Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und ArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheit
Bei Arbeiten auf Dächern besteht
auch immer die Gefahr abzustürzen.
Dachdecker und Dachdeckerinnen
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wissen um die Gefahr: Sie führen
eine Gefährdungsanalyse durch,
sichern sich vor Absturz und ge-
hen keine Risiken ein.
Arbeitsschutzmaßnahmen sind
daher unerlässlich.
Übrigens: Auch Auftraggebende
können haftbar gemacht werden.
Es häufen sich Fälle, wo Baustel-
len wegen Nichtbeachtung von
Arbeitsschutzmaßnahmen still-
gelegt werden.
Das kostet Nerven, Zeit und Geld.
Dachdeckerfachbetriebe haben
die Erfahrung und Routine, all
die genannten Punkte umzuset-
zen. Sie beraten, führen alle Ar-
beiten fachgerecht durch und
bauen in Kooperation mit Be-
trieben aus dem Elektro-Hand-
werk sichere und nachhaltige
Anlagen ein.
Auch kennen sie sich mit den ak-
tuellen Förderprogrammen aus.
(akz-o)

PV-Anlagen und Gründächer: einePV-Anlagen und Gründächer: einePV-Anlagen und Gründächer: einePV-Anlagen und Gründächer: einePV-Anlagen und Gründächer: eine
gute Kombi! Foto: Bundesverbandgute Kombi! Foto: Bundesverbandgute Kombi! Foto: Bundesverbandgute Kombi! Foto: Bundesverbandgute Kombi! Foto: Bundesverband
GebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-oGebäudeGrün e.V./akz-o
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Rat und Hilfe

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Angaben ohne Gewähr

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszei-
ten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,

Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich
von 12.30 - 16.30 (auch an Wo-
chenenden und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags
von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110



Rundblick Troisdorf | 62. JAHRGANG ||||| 18. November 2023 | Woche 46 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 63

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre

Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
s i lke .eschwei le r@skm-rhe in-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de

Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsess-
haftenbereich, Kleiderkammer,
Siegburger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkam-
mer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden:
Montag - Donnerstag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
donum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitaedonum vitae
Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-Regionalverband Bonn/Rhein-
Sieg eSieg eSieg eSieg eSieg e.V.V.V.V.V.....
Staatlich anerkannte Beratungs-
stelle für Schwangerschaftskon-
flikte und Schwangerschaftspro-
bleme. Beratung bei Pränataldia-
gnostik
Oxfordstr. 17, 53111 Bonn, Tel.:
0228/93199080
Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:Sprechzeiten Bonn:
montags: 10 - 12 Uhr
donnerstags: 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung

Wir sind außerdem zu erreichen:
Sprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten HennefSprechzeiten Hennef,,,,, F F F F Frrrrrankfurterankfurterankfurterankfurterankfurter
StrStrStrStrStr..... 144: 144: 144: 144: 144:
dienstags: 9-13 Uhr
Tel.: 02242/917898
donum vitae berät, informiert,
unterstützt, begleitet und vermit-
telt Hilfen bei
- einem Schwangerschaftskon-

flikt (mit Beratungsbescheini-
gung)

- psychosozialen Problemen
- Fragen zu finanziellen Hilfen

und gesetzlichen Leistungen;
es können Anträge an die Bun-

desstiftung „Mutter und
Kind“ gestellt werden

- Fragen zur Pränataldiagnos-
tik

- Fragen zur Sexualität, Famili-
enplanung, Verhütung

- Problemen nach Schwanger-
schaftsabbruch

Die Frau bzw. das Paar ist stets in
ihrer/seiner speziellen Lebenssi-
tuation Mittelpunkt der Beratung.
Die Beratung kann anonym blei-
ben, ist kostenlos, unabhängig von
Konfession und Nationalität und
unterliegt der Schweigepflicht.

Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr - offene
Beratung, sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr - Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z. B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr - Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z. B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
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                               zur offenen Besichtigung

Wir laden Sie unverbindlich recht herzlich ein, zu einer offenen Besichtigung

am 26.11.2023 um 10.00-13.00 Uhr. 
Hochwertige 2-3 Zimmer-Wohnungen in 53842 Troisdorf-Spich, Hauptstaße 74

Überzeugen Sie sich von 
der gehobenen Ausstattung 
und dem Komfort !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne: 
info@immobilien-kittlaus.de, Telefon: 02241-127320, www.immobilien-kittlaus.de

 moderne, zeitlose Architektur mit gehobener  

   Ausstattung

  ca. 71 - 83 m2 

 Terrassen/Balkone 

 

 

   Fenster mit 3-fach-Verglasung, hochwertige  

   Schiebetüren (Schüko)

 

 Wallbox-Vorrichtung

 hochwertige, altersgerechte Innenausstattung

 Bezugsfrei und einzugsbereit


